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mit den Ortsteilen Auerstedt, Bad Sulza, Flurstedt, Gebstedt, Ködderitzsch, Neustedt, 
Reisdorf, Sonnendorf und Wickerstedt

und der erfüllten Gemeinden Eberstedt, Großheringen, 
Niedertrebra, Obertrebra, Rannstedt, Schmiedehausen und Saaleplatte

Besuchen Sie uns im Internet unter www.bad-sulza.de

AMTSBLATT
der Landgemeinde und erfüllenden Gemeinde
STADT BAD SULZA

Nächster Redaktionsschluss

Montag, den 06.01.2020

Nächster Erscheinungstermin

Donnerstag, den 16.01.2020

„ABSCHIED,
DIE TÜR ZUR ZUKUNFT.“
Manfred Hinrich - deutscher Philosoph, Lehrer, Journalist (1926 - 2015)

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
wieder sitze ich am Schreibtisch und merke, wie schnell doch ein Jahr vergangen ist.
Es ist wieder Zeit, mich bei Ihnen für das Miteinander, die Zusammenarbeit, die Hilfe und das 
Vertrauen zu bedanken.

Als Bürgermeister der Landgemeinde Stadt Bad Sulza ist es mir eine Herzensangelegenheit, 
weiter für eine GEMEINSAME und ERFOLGREICHE Zukunft unserer Kommune zu arbeiten. 
Dabei merke ich, dass es eine gewisse Zeit dauert.

Unser Dank gilt allen Unternehmen der Region, den Vereinen und Verbänden sowie den ehrenamt-
lichen und hauptamtlichen Einsatzkräften in den Feuerwehren, dem DRK und der Polizei, welche 
ihre Kraft und ihr Engagement einsetzen, um die Landgemeinde Stadt Bad Sulza sowie den ge-
samten Verwaltungsbereich der Stadt Bad Sulza zu unterstützen, zu entwickeln und zu schützen.

Sich zu verabschieden bedeutet, sich auf NEUES einzulassen, denn ab dem 1. Januar 2020 
gehen wir weiter neue Wege. Dabei dürfen wir keine Angst vor dieser geöffneten Tür in die Zu-
kunft haben. Lassen wir uns nicht von den Pessimisten einschüchtern, sondern stärken wir uns 
an den Optimisten.
Auf Ihre Hilfe, Ihre Ideen und Ihre Visionen sind wir ALLE gespannt.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich 
eine Zeit der Besinnung und der Ruhe.
Ich wünsche Ihnen ein gutes Jahr 2020.
Ihr Dirk Schütze
Bürgermeister der Landgemeinde Stadt Bad Sulza
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Öffentliche Bekanntmachung

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr

Sie haben gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 Bundesmeldegesetz das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 58c Absatz 1 des Solda-
tengesetzes zu widersprechen.

Dies gilt nur bei der Anmeldung von Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen 
und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsma-
terial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund des § 58c Ab-
satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden:

1.
2.
3.

Familienname
Vornamen
Gegenwärtige Anschrift

Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
zu den üblichen Sprechzeiten bei der Meldebehörde Bad Sulza 
oder im Bürgerbüro der Gemeinde Saaleplatte, OT Wormstedt, 
ohne Angabe von Gründen erklärt werden.

Ihr Einwohnermeldeamt

Dokumente liegen zur Abholung bereit
Bürger, die für ihren beantragten Ausweis den PIN-Brief erhalten 
haben (unter 16 Jahre bitte nachfragen) und Bürger, die einen 
Reisepass bis 15.11.2019 beantragten, können diese Doku-
mente während der Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt Bad 
Sulza abholen.

Bitte bringen Sie Ihre bisherigen (alten) Dokumente mit.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Einwohnermeldeamt

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse

Amtliche Tierbestandserhebung, einschließlich 
Bienenvölker, der Thüringer Tierseuchenkasse 
zum Stichtag 03.01.2020

Sehr geehrte Tierbesitzer,
die Thüringer Tierseuchenkasse führt die amtliche Tierbe-
standserhebung 2020 zum Stichtag 03.01.2020 durch. Alle 
Tierbesitzer, die bisher nicht in der Tierseuchenkasse 
angemeldet waren und keine Meldekarte erhalten haben, 
werden hiermit aufgefordert, ihrer gesetzlichen Verpflichtung 
zur Tierbestandsanmeldung gemäß nachstehender Satzung 
nachzukommen. Die Tierbestandsmeldung ist an die Thü-
ringer Tierseuchenkasse, Victor-Goerttler-Straße 4, 07745 
Jena zu richten.

Ihre Thüringer Tierseuchenkasse

Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse 
über die Erhebung von Tierseuchenkassen-

beiträgen für das Jahr 2020
Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs.1 Satz 3 
und 4 und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1 und 2, Abs. 3 Satz 
1 und Abs. 4 des Thüringer Tiergesundheitsgesetzes (ThürTier-
GesG) in der Fassung vom 30. März 2010 (GVBI. S. 89), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (GVBI. 
S. 236), hat der Verwaltungsrat der Tierseuchenkasse am 2. Ok-
tober 2019 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr 
2020 werden die Beitragssätze für die einzelnen Tierarten wie 
folgt festgesetzt:

Öffentliche Bekanntmachungen 
und amtliche Mitteilungen

Verwaltungsbereich 
erfüllende Gemeinde

Bitte um Beachtung!
Die Kasse der Stadtverwaltung Bad Sulza

bleibt in der 3. KW 2020
(13.01. bis 17.01.2020)

aus technischen Gründen geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Simone Polster
Amtsleiterin

Öffentliche Ausschreibung 
einer Ausbildungsstelle bei der 

Stadtverwaltung Bad Sulza
Die Stadt Bad Sulza als erfüllende Gemeinde sucht zum Aus-
bildungsbeginn am 01.09.2020 motivierte und engagierte Be-
werber für eine Ausbildungsstelle zur/zum

Verwaltungsfachangestellten (m,w,d), 
Fachrichtung Kommunalverwaltung

Für die Ausbildung sollten der/die Bewerber/innen mindes-
tens über einen erfolgreichen Realschulabschluss verfügen 
bzw. diesen bis zum Beginn der Ausbildung am 01.09.2020 
erlangen.

Es werden sehr gute und gute Leistungen erwartet, insbeson-
dere in den Fächern Deutsch, Mathematik sowie Wirtschaft 
und Recht. Eine gute Auffassungsgabe, soziale Kompetenz, 
gute Umgangsformen sowie Aufgeschlossenheit in der Kom-
munikation mit der Bürgerschaft wären weitere persönliche 
Voraussetzungen für eine erfolgreiche Bewerbung.

Die schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Be-
werbungsschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Nachweise 
über Praktika, Kopie des letzten erhaltenen Schulzeugnisses) 
richten Sie bitte bis zum 6. Januar 2020 an die

Stadt Bad Sulza, Hauptamt, Markt 1, 99518 Bad Sulza.

Schwerbehinderte Bewerber/innen (m/w/d) werden bei glei-
cher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Ein 
Nachweis über die bestehende Schwerbehinderung ist der 
Bewerbung beizufügen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in Kopie ein. 
Nach Abschluss des Verfahrens werden die Unterlagen nicht 
berücksichtigter Bewerber/innen (m/w/d) vernichtet. Durch die 
Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet. Auf-
grund der Datenschutzrichtlinien bitten wir eine Zusendung 
Ihrer Unterlagen auf dem Postweg. Von elektronisch (per E-
Mail) übersandten Unterlagen bitten wir Abstand zu nehmen.
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich ausdrücklich damit ein-
verstanden, dass die Stadt Bad Sulza die von Ihnen an uns 
übermittelten Daten zum Zwecke der Bewerbungsabwicklung 
gemäß DSGVO erheben, verarbeiten und nutzen darf.

Bad Sulza, 11.11.2019
Dirk Schütze
Bürgermeister
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§ 2
(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Esel, Maultiere, 
Maulesel, Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine und Geflügel ist die 
Zahl der am 3. Januar 2020 vorhandenen Tiere (Stichtag für die 
amtliche Erhebung gemäß § 18 Abs.1 Satz 1 ThürTierGesG), bei 
Bienen die Anzahl der im Herbst des Vorjahres eingewinterten 
Bienenvölker maßgebend.
(2) Die Tierhalter haben der Tierseuchenkasse entsprechend 
der Kategorien gemäß § 1 Abs. 1 unter Verwendung des amt-
lichen Erhebungsvordruckes (Meldebogen) spätestens 14 Tage 
nach dem Stichtag ihren Namen sowie die Anschrift mitzuteilen 
und die Art und die Zahl sowie den Standort der bei ihnen am 
Stichtag vorhandenen Tiere, bei Bienenvölkern die Anzahl der 
im Herbst 2019 eingewinterten Bienenvölker, oder gegebenen-
falls die Aufgabe der Tierhaltung (auch vorübergehend) schrift-
lich oder im elektronischen Meldeverfahren auf der Website der 
Thüringer Tierseuchenkasse zu melden. Für die Teilnahme am 
elektronischen Meldeverfahren ist die Angabe und Authentifizie-
rung einer E-Mail-Adresse erforderlich. Für jede Tierhaltung, die 
nach der Viehverkehrsverordnung registrierpflichtig ist und eine 
entsprechende Registriernummer hat, ist ein eigener Meldebo-
gen auszufüllen.
(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet 
oder werden Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen Tierart 
in einem Bestand neu aufgenommen, sind diese unverzüglich 
der Tierseuchenkasse schriftlich oder elektronisch nachzumel-
den. Dies gilt auch, wenn sich bei einer gehaltenen Tierart nach 
dem Stichtag die Zahl der Tiere (mit Ausnahme der im Bestand 
nachgeborenen Tiere) um mehr als zehn v. H. oder um mehr als 
20 Tiere, bei Geflügel um mehr als 1.000 Tiere, erhöht. Für die 
nachzumeldenden Tiere erhebt die Tierseuchenkasse Beiträge 
nach § 1.
(4) Keine zusätzlichen Beiträge werden erhoben, wenn ein ge-
meldeter Tierbestand im Rahmen der Erbfolge oder Rechts-
nachfolge insgesamt auf einen neuen Tierhalter übergeht und 
in denselben Stallungen weitergeführt wird. Für Tiere, die nur 
vorübergehend saisonal in Thüringen gehalten werden, kann 
auf schriftlichen Antrag des Tierhalters von einer Beitragsveran-
lagung abgesehen werden, wenn der Tierhalter für diese Tiere 
seiner Melde- und Beitragsverpflichtung zu einer anderen Tier-
seuchenkasse im Geltungsbereich des Tiergesundheitsgesetzes 
für das Jahr 2020 nachgekommen ist. Der Antragsteller hat die 
Voraussetzungen für die Befreiung nachzuweisen. Die Melde-
verpflichtung für die Tiere nach Satz 2 gegenüber der Thüringer 
Tierseuchenkasse bleibt davon unberührt. Im Fall einer Befrei-
ung nach Satz 2 besteht für die betreffenden Tiere und deren 
Nachzucht grundsätzlich kein Anspruch auf Gewährung von 
Beihilfen der Thüringer Tierseuchenkasse. Im Einzelfall kann die 
Tierseuchenkasse hiervon eine Ausnahme zulassen.
(5) Tierhalter, die bis zum 29. Februar 2020 keinen amtlichen Erhe-
bungsvordruck zur Verfügung gestellt bekommen haben, sind ver-
pflichtet, ihren meldepflichtigen Tierbestand bis zum 31. März 2020 
der Tierseuchenkasse schriftlich oder elektronisch zu melden.
(6) Hat ein Tierhalter der Tierseuchenkasse seine der Melde-
pflicht unterliegenden Tiere für das Beitragsjahr innerhalb der je-
weils maßgeblichen Fristen nach den Absätzen 2, 3 oder 5 nicht 
oder nicht vollständig gemeldet, kann die Tierseuchenkasse auf 
der Grundlage des § 35 ThürTierGesG die amtlich anderweitig 
ermittelten Daten zu diesen Tieren zum Zwecke der Beitragser-
hebung nutzen.
(7) Viehhändler haben die Zahl der im Vorjahr umgesetzten Pfer-
de, Esel, Maultiere, Maulesel, Rinder, Schweine, Schafe und des 
umgesetzten Geflügels bis zum 1. Februar 2020 zu melden.
Im Übrigen gilt Absatz 2 gilt entsprechend. Viehhändler im Sinne 
der Beitragssatzung sind natürliche oder juristische Personen, die

1. mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben und
2. Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft, die-

se Tiere nach Erwerb im Eigenbesitz haben.

§ 3
Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierGesG durch die 
Tierseuchenkasse von den Tierhaltern erhoben. Die Beiträge 
nach § 2 Abs. 1 werden 30 Tage, die Beiträge nach § 2 Abs. 
3, 5 und 7 werden 14 Tage nach Bekanntgabe des Beitragsbe-
scheides in voller Höhe fällig. Sofern aus Nachmeldungen nach 
§ 2 Abs. 3 keine Beiträge resultieren, die über einen bereits ent-
richteten Mindestbeitrag hinausgehen, wird kein gesonderter 
Beitragsbescheid erstellt. Eine anteilige Rückerstattung von Bei-
trägen bei Minderung des Bestandes erfolgt nicht.

1. Pferde, Esel,
Maultiere und Maulesel � je Tier 4,20 Euro

2. Rinder einschließlich Bisons, Wisente und Wasserbüffel
2.1 Rinder bis 24 Monate�  je Tier 6,00 Euro
2.2 Rinder über 24 Monate�  je Tier 6,50 Euro

3. Schafe und Ziegen
3.1 Schafe bis 9 Monate � je Tier 0,10 Euro
3.2 Schafe über 9 bis 18 Monate � je Tier 1,00 Euro
3.3 Schafe über 18 Monate � je Tier 1,00 Euro
3.4 Ziegen bis 9 Monate � je Tier 2,30 Euro
3.5 Ziegen über 9 bis 18 Monate � je Tier 2,30 Euro
3.6 Ziegen über 18 Monate � je Tier 2,30 Euro

4. Schweine
4.1 Zuchtsauen nach erster Belegung
4.1.1 weniger als 20 Sauen� je Tier 1,20 Euro
4.1.2 20 und mehr Sauen � je Tier 1,60 Euro
4.2 Ferkel bis 30 kg � je Tier 0,60 Euro
4.3 sonstige Zucht- und Mastschweine über 30 kg
4.3.1 weniger als 50 Schweine�  je Tier 0,90 Euro
4.3.2 50 und mehr Schweine � je Tier 1,20 Euro
Absatz 4 bleibt unberührt.

5. Bienenvölker � je Volk 1,00 Euro

6. Geflügel
6.1 Legehennen über 18 Wochen

und Hähne � je Tier 0,07 Euro
6.2 Junghennen bis 18 Wochen

einschließlich Küken�  je Tier 0,03 Euro
6.3 Mastgeflügel (Broiler)

einschließlich Küken � je Tier 0,03 Euro
6.4 Enten, Gänse und Truthühner

einschließlich Küken�  je Tier 0,20 Euro

7. Tierbestände von Viehhändlern�  vier v. H. der
� umgesetzten Tiere
� des Vorjahres
�  (nach § 2 Abs. 7)

8. Der Mindestbeitrag beträgt für jeden
beitragspflichtigen Tierhalter insgesamt � 6,00 Euro

Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden für 2020 keine 
Beiträge erhoben.
(2) Als Tierbestand im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere einer 
Art anzusehen, die räumlich zusammengehalten oder gemein-
sam versorgt werden.
(3) Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere und Schlacht-
vieh, das Viehhöfen oder Schlachtstätten zugeführt wurde, un-
terliegen nicht der Beitragspflicht.
(4) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2 und 4.3.2 
wird je Tier um 25 v. H. ermäßigt, wenn:

1. Der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonellen-Ver-
ordnung oder jede seiner Betriebsabteilungen ist im Ergeb-
nis der Untersuchungen gemäß dieser Verordnung für den 
Zeitraum 1. Januar 2019 bis 31. Dezember 2019 in die Kate-
gorie 1 eingestuft worden.

2. Der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder der 
spezialisierte Ferkelaufzuchtbetrieb gilt gemäß dem „Pro-
gramm zur Salmonellenüberwachung in Schweinebeständen 
in Thüringen“ als „Salmonellen überwacht“ und ist auf der 
Basis einer für den Bestand repräsentativen Stichprobe in 
Kategorie 1 eingestuft.

Die Einstufung nach Nr. 1 oder die Bescheinigung gemäß Anlage 
2 des in Nr. 2 genannten Programms ist der Tierseuchenkasse 
durch den Tierhalter bis zum 29. Februar 2020 schriftlich oder 
elektronisch vorzulegen. Fällt ein Betrieb unter Nr. 1 und 2 (ge-
mischter Betrieb) gilt der ermäßigte Beitragssatz, soweit jeweils 
das Vorliegen der Voraussetzungen nach Nr. 1 und 2 entspre-
chend den Bestimmungen dieses Absatzes nachgewiesen wird.
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2. Tausch
Gleicher Ablauf wie unter 1. Verkauf beschrieben.
Die Gebühr trägt in diesem Fall jeder Tauschpartner zur Hälfte, 
also je 7,50 €.

3. Erbschaft
Dieser Eigentümerwechsel ist der Stadtverwaltung schriftlich an-
zuzeigen. Als Anlage zum formlosen Antrag ist eine Kopie des 
Erbscheines oder zumindest einer Sterbeurkunde zu übergeben.
Der Eigentumswechsel in dieser Form ist nur innerhalb der Fami-
lie bzw. Partnerschaft möglich.

HINWEIS:
Die Zahlungspflicht des Verkäufers für das jährliche Nutzungsent-
gelt erlischt mit dem 1. des Folgemonats nach Pachtvertragsab-
schluss. Guthaben bzw. Forderungen werden anteilig berechnet.
Da es sich bei der Grundsteuer um eine Jahressteuer handelt, 
wird derjenige besteuert, der am 01.01. des Jahres Eigentümer 
der Baulichkeit war. Eine Umschreibung erfolgt also erst zum Fol-
gejahr des Kaufes.

Der Überleitungsvertrag ersetzt dahingehend nicht den Ab-
schluss eines Pachtvertrages.

Liegenschaften/Kämmerei
Stadt Bad Sulza

Gemeinde Eberstedt

Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 57 Absatz (3) der Thüringer Kommunalordnung - Thür-
KO, in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. 
S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Ok-
tober 2019 (GVBl. S. 429, 433), in Verbindung mit § 1 Abs. 2 der 
Thüringer Bekanntmachungsverordnung - ThürBekVO wird die

Vierte Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
wiederkehrender Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanla-
gen der Gemeinde Eberstedt vom 9. Dezember 2019

bekannt gemacht.

Beschluss- und Genehmigungsvermerk
Mit Beschluss vom 04.12.2019, Beschluss-Nr. 14-V/2019, hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Eberstedt die Vierte Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Erhebung wiederkehren-
der Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Gemeinde 
Eberstedt beschlossen.
Die Satzung wurde durch die Rechtsaufsichtbehörde mit Sch-
reiben vom 06.12.2019, Faxeingang am 06.12.2019, bestätigt. 
Einer vorfristigen Bekanntmachung wurde zugestimmt.

Belehrung gemäß § 21 Absatz (4) ThürKO:
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die nicht 
die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung 
betreffen, können schriftlich unter Darlegung des Sachverhaltes 
innerhalb eines Jahres nach der Bekanntmachung der Satzung 
geltend gemacht werden. Liegen solche Verstöße vor und wer-
den sie innerhalb der Jahresfrist nicht geltend gemacht, dann 
sind sie für die Wirksamkeit der Satzung unbeachtlich.

Hans-Otto Sulze
Bürgermeister

Vierte Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung wiederkehrender 

Beiträge für die öffentlichen 
Verkehrsanlagen der Gemeinde Eberstedt

vom 09.12.2019

Aufgrund der §§ 2 und 7 a des Thüringer Kommunalabgaben-
gesetzes (ThürKAG) i. d. F. der Neubekanntmachung vom 19. 
September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetz zur Änderung des Thüringer Kommunalabgabenge-
setzes vom 10. Oktober 2019 (GVBl. S.396), erlässt die Gemein-
de Eberstedt folgende Satzung:

§ 4
(1) Für Tierhalter, die schuldhaft

1. bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen Tierbe-
stand nicht oder verspätet angeben, eine zu geringe Tierzahl 
angeben oder sonstige fehlerhafte Angaben machen oder

2. ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Beiträge 
nicht rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen,

entfällt gemäß § 18 Abs. 3 und 4 TierGesG der Anspruch auf 
Entschädigung und Erstattung der Kosten nach § 16 Abs. 4 Satz 
2 TierGesG. Entsprechendes gilt für die Leistungen der Tierseu-
chenkasse nach § 20 und § 21 ThürTierGesG. § 18 Abs. 1 und 2 
TierGesG bleibt unberührt.
(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchenkas-
se kann erst erfolgen, wenn der Tierhalter die der Tierseuchen-
kasse im Zusammenhang mit der jährlichen amtlichen Erhebung 
nach § 18 Abs. 1 und 2 ThürTierGesG oder der Beitragserhebung 
nach § 17 Abs. 1 ThürTierGesG gegebenenfalls aus Vorjahren 
geschuldeten rückständigen Beträge (Mahngebühren, Auslagen, 
Säumniszuschläge) beglichen hat.
(3) Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in Bezug 
auf Schadensfälle und damit verbundene Beihilfeanträge, die vor 
der nach § 2 Abs. 2, 5 oder 7 maßgeblichen Meldefrist oder vor 
dem nach § 3 maßgeblichen Fälligkeitsdatum gestellt wurden, 
absehen, wenn der Melde- oder Beitragspflicht im Veranlagungs-
zeitraum noch entsprochen wird.

§ 5
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2020 in Kraft.

Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 
2. Oktober 2019 beschlossene Satzung der Thüringer Tierseu-
chenkasse über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen 
für das Jahr 2020 wurde in vorstehender Fassung mit Schrei-
ben des Thüringer Ministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit, 
Frauen und Familie vom 9. Oktober 2019 gemäß § 8 Abs. 2 und 
§ 12 Satz 2 i. V. m. § 12 Satz 1 Nr. 1 ThürTierGesG genehmigt.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Jena, 11. Oktober 2019
PD Dr. Karsten Donat
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse

Landgemeinde Stadt Bad Sulza

Ortschaft Bad Sulza

Information

Eigentümerwechsel von Garagen und Gartenlauben 
auf kommunalem Grund und Boden

1. Verkauf
Nach der Grundstücksverkehrsordnung (Merkblatt des Bundes-
ministeriums der Justiz vom 1. Juli 1996 zum Nutzerwechsel bei 
Erholungs- und Garagengrundstücken in den neuen Bundeslän-
dern) ist der Eigentümerwechsel einer Baulichkeit auf fremden 
Grund und Boden nur möglich, wenn der Grundstückseigentü-
mer seine Zustimmung gibt. Danach ist der Eigentumsübergang 
von privaten Garagen und Gartenlauben auf kommunalem Grund 
und Boden nur nach der Zustimmung durch die Stadtverwaltung 
Bad Sulza möglich.

Hierfür liegt ein dreiseitiger Überleitungsvertrag der Stadt-
verwaltung im Formularcenter der Homepage (www.bad-sulza.
de) und im Amt für Liegenschaften bereit, auf dem Verkäufer, 
Käufer und Eigentümer des Grundstücks, in diesem Fall der Bür-
germeister der Stadt Bad Sulza, unterschreiben müssen. Erst 
danach gilt der Vertrag als abgeschlossen und der Eigentums-
übergang ist vollzogen.

Sofern kein dreiseitiger Überleitungsvertrag geschlossen wurde, 
so ist der „bisherige“ Eigentümer weiterhin der Vertragspart-
ner der Stadt Bad Sulza!
Die notwendige Meldung an das Finanzamt übernimmt die 
Stadtverwaltung.

Für den Eigentumswechsel werden gem. § 1 ThürAllgVwKostO 
Bearbeitungsgebühren in Höhe von 15,00 € erhoben.
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Gemeinde Obertrebra

Gemeinderatssitzung 
der Gemeinde Obertrebra am 27.11.2019

BESCHLUSS-NR.: 09-III / 2019

Beschluss über die Gewerbesteuervorauszahlungen
Der Gemeinderat der Gemeinde Obertrebra beschließt, ab dem 
Jahr 2020 Gewerbesteuervorauszahlungen zu erheben.

Begründung:
Gem. § 19 Gewerbesteuergesetz sind Gewerbesteuervoraus-
zahlungen zu entrichten.
Somit wird der Beschluss vom 29.09.1999, Beschlussnummer 
9-III/1999, aufgehoben.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates
gemäß § 23 ThürKO��������������������������������������������������������������������7
- davon anwesend ����������������������������������������������������������������������7
- mit JA stimmten ������������������������������������������������������������������������5
- mit NEIN stimmten �������������������������������������������������������������������2
- Stimmenthaltungen ������������������������������������������������������������������ -

Aufgrund des § 38, Absatz 1 der Thüringer Kommunalordnung 
waren keine Mitglieder von der Beratung und der Abstimmung 
ausgeschlossen.

gez. Dieter Feldrappe
Bürgermeister

§ 1
Die Satzung über die Erhebung wiederkehrender Beiträge für 
die öffentlichen Verkehrsanlagen der Gemeinde Eberstedt vom 
31.03.2004 (bekannt gemacht im Amtsblatt der erfüllenden Ge-
meinde Stadt Bad Sulza Nr. 04 vom 15.04.2004) zuletzt geän-
dert durch die Dritte Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Erhebung wiederkehrender Beiträge für die öffentlichen Ver-
kehrsanlagen der Gemeinde Eberstedt vom 10. Dezember 2018 
(bekannt gemacht im Amtsblatt der erfüllenden Gemeinde Stadt 
Bad Sulza Nr. 13 vom 20.12.2018) wird wie folgt geändert:

1. § 7 Abs. 2 erhält folgenden neuen Wortlaut:
Der Beitragssatz für die Abrechnungseinheit „Hauptortslage“ 
beträgt für das Jahr 2015 0,2869333 €/m² gewichtete Grund-
stücksfläche.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 31.12.2015 in Kraft.

Gemeinde Eberstedt, am 09.12.2019
Hans-Otto Sulze
Bürgermeister �  Siegel

Gemeinderatssitzung 
der Gemeinde Eberstedt am 04.12.2019

BESCHLUSS-NR.: 15-V / 2019
Beschluss über die Gewerbesteuervorauszahlungen
Der Gemeinderat der Gemeinde Eberstedt beschließt, ab dem 
Jahr 2020 Gewerbesteuervorauszahlungen zu erheben.

Begründung:
Gem. § 19 Gewerbesteuergesetz sind Gewerbesteuervoraus-
zahlungen zu entrichten.
Somit wird der Beschluss vom 04.03.1996, Beschlussnummer 
57-XIV/96, aufgehoben.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates
(gemäß § 23 ThürKO) �����������������������������������������������������������������7
- davon anwesend���������������������������������������������������������������������� 7
- mit JA stimmten ������������������������������������������������������������������������7
- mit NEIN stimmten�������������������������������������������������������������������� /
- Stimmenthaltungen������������������������������������������������������������������� /

Aufgrund des § 38, Absatz 1 der Thüringer Kommunalordnung 
waren keine Mitglieder von der Beratung und der Abstimmung 
ausgeschlossen.

gez. Hans-Otto Sulze
Bürgermeister

Gemeinde Niedertrebra

Gemeinderatssitzung 
der Gemeinde Niedertrebra am 23.10.2019

BESCHLUSS-NR.: 35/19

Beschluss über die Gewerbesteuervorauszahlungen
Der Gemeinderat der Gemeinde Niedertrebra beschließt, ab 
dem Jahr 2020 Gewerbesteuervorauszahlungen zu erheben.

Begründung:
Gem. § 19 Gewerbesteuergesetz sind Gewerbesteuervoraus-
zahlungen zu entrichten.
Somit wird der Beschluss vom 30.03.1998, Beschlussnummer 
146-2/98, aufgehoben.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates
(gemäß § 23 ThürKO)����������������������������������������������������������������� 9
- davon anwesend ��������������������������������������������������������������������� 8
- mit JA stimmten ������������������������������������������������������������������������6
- mit NEIN stimmten �������������������������������������������������������������������2
- Stimmenthaltungen ������������������������������������������������������������������ -

Aufgrund des § 38, Absatz 1 der Thüringer Kommunalordnung 
waren keine Mitglieder von der Beratung und der Abstimmung 
ausgeschlossen.

gez. Jörg Geyer
Bürgermeister

Besuchen Sie uns im Internet unter

www.bad-sulza.de
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Nichtamtliche Mitteilungen

Verwaltungsbereich erfüllende Gemeinde

Kirchspiel Bad Sulza

VERANSTALTUNGEN vom 19.12.2019 - 16.01.2020

Weihnachten - Zeit des Aufbruchs, Zeit 
der Freude, Zeit der Erwartung, Zeit der 
Erfüllung. Und eine Zeit der Begegnun-
gen. Unsere Gottesdienste, Konzerte, die 
Christvespern mit Krippenspiel - sie las-
sen uns einander begegnen. Die Ahnung 
oder Gewißheit von Gottes Nähe 

schwingt mit. Selbst in den ganz kleinen Dingen des Alltags kann 
er unser Herz und unsere Seele erreichen, kann uns Freude, 
Lebensmut und Zuversicht schenken. Jesus Christus, das Kind 

in der Krippe, steht dafür. Und dann macht Weihnachten eigent-
lich auch Sinn!
Ob noch mit Vorbereitungen beschäftigt oder ob schon in froher 
Erwartung - wünschen wir uns ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und gute Wege in das neue Jahr! Verbunden mit dem Dank für 
die vielen Ideen und die Unterstützung in den Kirchengemein-
den. Das Bibelwort für 2020 läßt aufhorchen: „Ich glaube: hilf 
meinem Unglauben“ (Markus-Evang. 9,24). Ich glaube, für uns 
und unsere Umgebung haben wir da auch im neuen Jahr kräftig 
zu tun! Gemeinsam und mit Gottes Segen!

Pfarrer Matthias Uhlig

So 22.12.
4. Advent

10:00
16:00

Bad Sulza
Sophienklinik
Gebstedt

Adventsandacht
Konzert mit Wieland Meinhold

Di 24.12.
Heiligabend

15:00
16:00
16:00
16:00
16:00
17:00
17:00

Großheringen
Auerstedt
Darnstedt
Reisdorf
Ködderitzsch
Gebstedt
Bad Sulza

Christvesper mit Krippenspiel
Christvesper mit Krippenspiel
Christvesper mit Krippenspiel
Christvesper mit Krippenspiel
Christvesper mit Krippenspiel
Christvesper mit Krippenspiel
Christvesper mit Krippenspiel

Mi 25.12.
1. Weihnachtstag

10:00 Bad Sulza Weihnachtsgottesdienst

Do 26.12.
2. Weihnachtstag

14:00 Bergsulza
Klosterhof

Kirchspielgottesdienst zum Weihnachtsfest
mit Bergsulzaer Krippenspiel

Sa 28.12. 16:00 Bad Sulza Festliche Weihnachtsmusik
Vokal- und Instrumentalmusikmit Familie Behr

Di 31.12. 13:00
15:30
17:00

Ködderitzsch
Auerstedt
Bad Sulza

Gottesdienst zur Trauung
Turmblasen - Silvesterandacht
Abendmahlsgottesdienst

Mi 01.01.
Neujahr

14:00
19:00

Reisdorf
Bad Sulza
Sophienklinik

Neujahrsgottesdienst
Neujahrsempfang

So 05.01. 10:00 Bad Sulza Gottesdienst
So 12.01. 09:00

10:00
Auerstedt
Bad Sulza

Gottesdienst
Gottesdienst

SENIORENKREISE
Mo 13.01. 15:00 Reisdorf
Di 14.01. 15:00 Auerstedt
Do 16.01. 15:00 Bad Sulza

Liebe Gäste und Einwohner!

Auch in der Advents- und Weih-
nachtszeit können Sie vom 
16.12.2019 bis 05.01.2019 unsere 
St. Mauritius Kirche in der Zeit von 
14.00 - 16.00 Uhr besuchen.
Besonders die Altarkrippenfiguren 
und die geschmückte Kirche loh-
nen es, besichtigt zu werden.

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Der Gemeindekirchenrat 

Bad Sulza

Evangelisches Pfarramt des Kirchspiels Bad Sulza
Pfarrer Matthias Uhlig,

Kirchstr.12, 99518 Bad Sulza, Tel. 0171 1717708

Kirche sucht fleißiges Lieschen

Ehrenamt für 60 Euro monatlich
Die Evangelische Kirchengemeinde Bad Sulza bietet ein Eh-
renamt für Reinigungs- und Ordnungsaufgaben in den Ge-
meinderäumen und der Stadtkirche an.

Die Wochenzeit kann abgestimmt werden und ist variabel. Der 
Aufwand beträgt etwa 1 bis 1,5 Std/Woche und wird mit einer 
Ehrenamtspauschale von 60 EUR monatlich vergütet.

Rückfragen und Interesse bitte telefonisch an unseren Pfarrer
Matthias Uhlig 036461 20432.

Kirchgemeindeverband Niedertrebra

Veranstaltungen vom 19.12.19 - 15.1.20
Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuchtet,
der vertraue auf den Namen des Herrn
und verlasse sich auf seinen Gott.� Jesaja 50,10

„Ich wünsche mir ein Einhorn zu Weihnachten.“
„Sei realistisch!“
„Ok. Dann wünsche ich mir die wahre Liebe.“
„Welche Farbe soll das Einhorn haben?“

Liebe Leserin, lieber Leser,
dass Sie dem Weihnachtsfest mit den ganz großen Erwartungen 
und Erfüllungen begegnen, und zwar (auch) aus der Realität der 
Liebe heraus, die Gott selber ist - das wünschen Ihnen mit der 
Bitte um Segen und Geleit im neuen Jahr der Gemeindekirchen-
rat mit Pfarrerin Cornelia Kühne
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Frühstück - für Eltern mit Kinder von 0-3 Jahre
Wann: Di & Mi 9.00 - 11.00 Uhr
Kosten: 4,00 € pro Erwachsener
Anmeldung: familienzentrum@ifap-apolda.de

(spätestens am Vortag)

PEKiP Kurse- Prager Eltern Kind Programm
Dauer: 10 Wochen je 90 Minuten
Kurszeiten: Mo, Do & Fr 9.30-11.00 Uhr
Anmeldung: familienzentrum@ifap-apolda.de
Kosten: 75,00 € (AOK Gutschein möglich)

Koala-Kurs - Eltern und Kinder in Bewegung
Ein Aktivkurs für Eltern mit Kindern von 1,5-4 Jahren.
In der Kurszeit kommen Eltern und Kinder gemeinsam in Bewe-
gung, haben Spaß und verbringen eine tolle Zeit zusammen.
Wann: Di 15:45-16:30 Uhr und 16.45-17:30 Uhr

große Koalas (3-4 Jahre)
Mi 15:45-16:30 Uhr und 16.45-17:30 Uhr
kleine Koalas (1,5-2,5, Jahre)
(fortlaufend, Einstieg jederzeit möglich)

Kosten: 3,50 €/Stunde oder 30 € die 10er Karte

Weitere Veranstaltungen:
- „Was Oma schon wusste“ - wirksame Hausmittel -

30.01.2020 von 16-17:30 Uhr
- 1. Hilfe am Kind-Kurs - Start 07.03.2020 von 9-16 Uhr
- Kindersachenbörse 21.03.2020 von 9-12 Uhr
- Häkeln mit Häkelnad(d)del - einfach im Familienzentrum 

melden und die nächsten Termine erfragen

Über unsere Homepage www.ifap-apolda.de/familienzentrum 
finden Sie zudem Informationen zu unseren Ferienwohnungen.
Bis bald im Familienzentrum Charlotte
in Bad Sulza

Toskana Schule Bad Sulza
Liebe Leser und Leserinnen,
es ist wieder soweit und Weihnachten steht vor der Tür. Deshalb 
wünschen wir ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 
sowie Gesundheit, Glück und Erfolg für das kommende Jahr.

Die Redaktion der Schülerzeitschrift.

Exkursion Buchenwald

Am 26.11. unternahmen wir, die Klasse 10a, mit Frau Kalupke und 
Frau Hünger eine Exkursion zur Gedenkstätte Buchenwald bei 
Weimar. Da wir in Geschichte gerade die Nationalsozialistische 
Diktatur von 1933-1945 behandeln, war der Ausflug ein einpräg-
sames Erlebnis, um die Grausamkeit der Zeit zu verdeutlichen.

Gegen halb 9 fuhren wir mit dem Zug nach Weimar, ab da mit 
dem Bus zum Glockenturm Buchenwald, auf der Südseite des 
Ettersberges. Wir besichtigten als erstes die drei großen Mas-
sengräber und das gigantische Mahnmal. Anschließend liefen 
wir zu dem Konzentrationslager Buchenwald. Angekommen sa-
hen wir erst einmal zum Einstieg einen 30-minütigen Film, in wel-
chem die Geschichte des Konzentrationslagers Buchenwald und 

Gottesdienste und Konzerte

So 22.12.
14.00 Uhr Advent mit Pfiffelbacher Männerchor, Neustedt
Di 24.12.
16.00 Uhr
17.00 Uhr
17.00 Uhr
17.30 Uhr
17.30 Uhr

Christvesper mit Krippenspiel, Wickerstedt
Christvesper mit Krippenspiel, Eberstedt
Christvesper mit Krippenspiel, Obertrebra
Christvesper mit Krippenspiel, Flurstedt
Christvesper mit Krippenspiel, Niedertrebra

Do 26.12.
09.00 Uhr
10.30 Uhr

Weihnachtsgottesdienst, Obertrebra
Weihnachtsgottesdienst, Niedertrebra

Di 31.12.
17.00 Uhr
18.00 Uhr

Silvesterandacht, Wickerstedt
Silvesterandacht mit Abendmahl, Flurstedt

Mi 1.1.20
15.30 Uhr Neujahrsgottesdienst für Familien, Niedertrebra

Veranstaltungen

Krippenspiel-
Dankeschön

Sa 18.01., ganztags Anmeldung
erbeten!

Konfi-Treffs Werden per Aushang bekannt gegeben!
Gkr auf Klausur Fr & Sa, 10. - 11.1. Bad Kösen
Gemeindecafé
Frauenkreis

Mi 8.1., 14.30 Uhr
Di 14.1., 14.30 Uhr

Niedertrebra
Wickerstedt

Besuche
der Pfarrerin

Laden Sie mich gern ein!

Kontakt:
Pfarrerin Cornelia Kühne,

Dorfstraße 51, 99518 Niedertrebra
Tel: 036461-877800,

Mail: cornelia.kuehne@suptur-apolda.de

Katholische Gottesdienste 
Bad Sulza/Dorfsulza
Katholische Kirche „St. Johannes Evangelist“,
Waldstr. 15 in Dorfsulza

Katholischer Gottesdienst im Dezember ist nicht am 4. Sonntag,
sondern
Christmette Heilig Abend, 24.12.2019 um 20.00 Uhr

Ansprechpartner:
Katholische Pfarrei St. Johannes Baptist
Pfarrer Stephan Riechel
Wagnergasse 34, 07743 Jena
Tel.03641/5225-0, post@stjohann-jena.de

oder

Gemeinde Apolda mit Kirchort Bad Sulza
Diakon Daniel Pomm
Stobraer Straße 10
99510 Apolda
Tel. 03644/562423, apolda@stjohann-jena.de

Homepage: http://www.stjohann-jena.de/st-bonifatius-apolda

www.Facebook.com/FZ.BadSulza

Familiencafé mit Indoorspielbereich
- mit frischen Waffeln oder Kuchen
Wann: Di, Mi & Do 15-18 Uhr (Winteröffnungszeiten)
Kosten: 2,00€ pro Erwachsener, 1,00€ pro Kind
Vermietung des Indoorspielbereichs für Kindergeburtstage 
möglich (25 €/Tag)
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Das Veterinär- und Lebensmittelüberwachungs- 
amt informiert aus gegebenen Anlässen …

Faulbrutbekämpfung

Der am 01.10.2019 amtlich festgestellte Ausbruch der Amerika-
nischen Faulbrut (AFB) bei einem Imker aus dem Weimarer Land 
schlägt hohe Wellen über die Kreis- und Landesgrenzen hinaus. 
Die für Bienenvölker hochinfektiöse anzeigepflichtige Tierseuche 
wurde ins Weimarer Land eingeschleppt, weil ein hiesiger Imker 
von einem hessischen Kollegen Bienenvölker ohne amtstierärztli-
che Seuchenfreiheitsbescheinigung übernommen hatte. Diese Be-
scheinigung vom Herkunftsort darf NICHT älter als 9 Monate sein.
Der Erreger der AFB ist das sporenbildende Bakterium Paeniba-
cillus larvae. Der Erreger ist für den Menschen ungefährlich. Für 
die Bienenbrut ist er tödlich.
Jedermann, der im Weimarer Land aktenkundig Bienen hält, 
muss sich nun darauf einstellen, dass das Veterinäramt ihn stich-
probenartig auffordert, die letzte Seuchenfreiheitsbescheinigung 
zu seinen Bienenvölkern auf Verlangen auszuhändigen.
Jedermann, der im Weimarer Land Bienen hält bzw. saisonal mit 
Völkern wandert und dies nicht der zuständigen Behörde unter 
Angabe des jeweiligen Standortes angezeigt hat begeht eben-
falls eine Ordnungswidrigkeit. Wer diese Anzeige bis 31.12.2019 
nachholt und von einer Bienenseuche bisher nicht betroffen war, 
kommt mit einer mündlichen Verwarnung davon.
Jedermann kann etwas gegen AFB tun. Leere Honiggläser soll-
ten nur ausgespült im Glascontainer oder beim Imker landen. 
Honig sollte im Freien nicht für Bienen zugänglich sein.
Besonders wichtig ist es, keinen zugekauften Honig an die eige-
nen Bienen zu verfüttern.
Laut Bienenseuchen-Verordnung ist die Bekämpfung dieser Tier-
seuche durch verschiedene Vorgehensweisen möglich. Wie die 
AFB im Einzelfall bekämpft wird, liegt im Ermessen des zustän-
digen Amtstierarztes. Sie besteht heutzutage nicht mehr aus-
schließlich aus dem Verbrennen ganzer Völker oder Bestände.

Kadaverbeseitigung

Aus jüngst gegebenen Anlass weist das Veterinäramt darauf hin, 
dass Tierkörper verendeten Viehs weder an Ort und Stelle liegen 
bleiben können noch auf eigenem Grund und Boden vergraben 
werden dürfen. Ein Landwirt aus dem Südkreis hatte die Vision, 
Kadaver eines Schafes und einer Ziege in einer Grube auf eige-
nem Grund, nur bedeckt von 50 cm Erdschicht, einfach zu ver-
scharren. Sein Plan B war außerdem beide Kadaver jeweils in luft-
dicht verschlossenen Tonnen als Umverpackung stehen zu lassen.
Beides geht gar nicht und ist - nach geltendem Tierkörperbesei-
tigungsrecht - in Deutschland und der EU verboten. Richtig han-
delt hingegen, wer in Thüringen in einem solchen Fall die Firma 
SecAnim in Elxleben mit der Abholung der Tierkörper beauftragt 
(Tel.-Nr. 036201/66110).
Sprichwörtlich möglich ist der „Friedhof der Kuscheltiere“ also 
nur etwas für Häschen, Hund und Katz‘ zuhause und auch nur 
dann wenn das betreffende Grundstück nicht an öffentlichen We-
gen und nicht im Wasserschutzgebiet liegt.

Rückfragen unter:
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt
Dr. Stefan Kleinhans
Telefon: 03644/540 300

dessen Entwicklung dargestellt wurde. Außerdem zeigte der Film 
Zeitzeugen, die über die schrecklichen Lebensbedingungen im 
Lager sprachen. Sie berichteten von extrem überfüllten Betten, 
körperlicher Schwerstarbeit, mangelnder Versorgung und unvor-
stellbar schlechten hygienischen Bedingungen, was man nach 
der Führung durch das Lager gut nachvollziehen konnte.
Unsere Führung wurde von einem Historiker geleitet, wir be-
gannen mit dem Anschauen eines Lageplans, was uns bewusst 
machte, wie groß das Areal war. Allerdings wurden ab 1950 
auch viele Gebäude abgerissen, weshalb nur noch eine Bara-
cke anzuschauen ist. Danach besichtigten wir einiges vom Areal. 
Wir erfuhren sehr viel Neues und Erschreckendes, aber waren 
dennoch der Meinung, dass die Führung mit mehr Emotionen 
ausgebaut werden könnte und mit weniger Fakten. Nach andert-
halb Stunden Führung bekamen wir die Chance, in dem größten 
Gebäude des Lagers, heute befindet sich dort das Museum zur 
Geschichte des Konzentrationslagers Buchenwald, Inhalte ge-
nauer anzusehen, wie das Lager, und uns mit unseren Aufgaben 
auseinanderzusetzen.
Am meisten erschreckte uns das Krematorium mit gelisteten Na-
men der Opfer und großen Öfen, was uns verdeutlichte, wie ent-
würdigend das Leben und auch das Ende eines Häftlings waren.
Für uns heute ist es kaum vorstellbar, wie so etwas geschehen 
konnte und jedem von uns wurde bewusst, dass so etwas auch 
nie wieder geschehen darf.

Geschrieben von Emily Umbreit

Sportfest

Am 30. September und 1. Oktober fand das Sportfest in der Tos-
kana-Schule Bad Sulza statt. Es wurde auf zwei Tage aufgeteilt.

Am ersten Tag waren die Klassen 5-7 in der Turnhalle und wur-
den von den Zehntklässlern betreut. Am nächsten Tag fand das 
Sportfest für die Klassen 8-10 statt. Die Disziplinen für alle waren 
Sprinten, Medizinballweitwurf, Dreierhopp und 6-Minuten-Aus-
dauerlauf. Ein paar Wochen später gab es die Auswertung in der 
Sporthalle.

Die Ergebnisse konnten sich sehen lassen, aber natürlich gibt 
es auch bei uns noch viel Raum für Verbesserungen. Also alle 
fleißig weiter üben, denn das nächste Sportfest kommt bestimmt.

Geschrieben von Leni



Bad Sulza	 - 9 -	 Nr. 13/2019

In dieser Zeit begab sich der Stadtverordneten Vertreter aus Bad 
Camberg (Hessen) auf den Weg, eine Partnerstadt zu finden.
Nach vielen unzähligen Kilometern, vieler Gespräche fand man 
in der Stadt Bad Sulza diesen Partner.
Am 9. Januar 1991 wurde der „Freundschaftsvertrag“ mit Bad 
Camberg unterschrieben.
Aus diesem Grund freue ich mich sehr, sie Herr Hertwig als ehe-
maligen Bürgermeister und Ehrenbürger der Stadt Bad Sulza 
sowie Dich lieber Jens Peter Vogel, als Bad Camberger Bürger-
meister zu der heutigen Veranstaltung begrüßen zu dürfen.
Heinz Schaus, der damalige und auch heutige Stadtverordneten-
vorsteher, kann leider nicht an dieser Veranstaltung teilnehmen.
Doch seine herzliche, aufgeschlossene und immer optimistische 
Art durfte ich persönlich kennenlernen.
Deshalb ist es mir ein Bedürfnis zu sagen, dass wir uns klar und 
deutlich für die Erhaltung dieses Freundschaftsvertrages aus-
sprechen.
Es sind Institutionen, wie die Feuerwehr, die diese Freundschaft 
seit Jahren mit Leben erfüllen und es liegt an uns allen, auch 
auf dem Gebiet der Bürgerebene diese Freundschaft weiter zu 
festigen.
So ist es eine Freude, wenn aktuell die Bad Cambergerin Car-
men Milbrodt und der Vorsitzende der SG Medizin Bad Sulza 
Ronny Höss diese Partnerschaft mit Projekten und Leben füllen 
und so auch private Freundschaften entstanden sind.

Werte Anwesende,
im Jahr der Unterzeichnung des Freundschaftsvertrages zwi-
schen Bad Camberg und Bad Sulza entstand die Idee, Musik-
tage zu initiieren.
Musik verbindet Menschen und lässt über Grenzen hinweg den 
Gedanken der Freiheit tragen.
Gerade die junge Freiheit, die vergleichbar mit einer Pflanze zu 
sehen war, wurde dann in den Musiktagen realisiert.
Bei den Bad Sulzaern sind es die Kinder, die Ihre Entwicklung 
zeigen und vortragen dürfen.
Hier gilt es für jeden Einzelnen zu üben, zu üben und nochmals 
zu üben, um irgendwann mal ein „kleines“ Talent zu werden.
Denn Ihr habt alle Möglichkeiten, in die weite Welt hinauszuge-
hen und euch auszuprobieren, was bis zum Jahr 1989 in der 
damaligen DDR NICHT so möglich war.
Aus diesem Grund freue ich mich sehr, dass wir heute diese GE-
MEINSAME Veranstaltung nutzen, um an den 9. November 1989 
zu erinnern und das diesjährige Preisträgerkonzert der 28. Bad 
Sulzaer Musiktage dazu als würdigen Rahmen nutzen.

Liebe Kinder, liebe junge Musikerinnen und Musiker,
nutzt diese Freiheit und tragt diese Freiheit mit Eurer Musik in 
die Zukunft.
Jeder von uns trägt die Erinnerungen an sein Leben, sein Wirken 
als Geschichte in sich und daran erinnert man sich später, wenn 
man groß ist.
Wenn man ein Erwachsener ist.
Gerade diese Erinnerungen prägen das ganze Leben.
Aus diesem Grund freue ich mich von ganzem Herzen, heute 
nicht nur an die historische Öffnung der innerdeutschen Grenze, 
den Mauerfall vor 30 Jahren, zu erinnern, sondern freue mich 
auch, das im Vorfeld des Preisträgerkonzerts der 28. Bad Sulzaer 
Musiktage mit der Verleihung von Preisen und Urkunde an Euch, 
eine Person ausgezeichnet wird, welche sich bis zur Kommunal-
wahl 2019 aktiv gesellschaftlich, politisch und persönlich für Bad 
Sulza und die Region engagiert hat.

Landgemeinde Stadt Bad Sulza

Eröffnungsrede zum Preisträgerkonzert 
zu den 28. Bad Sulzaer Musiktagen 
und 30 Jahre Mauerfall
„Nichts kommt von selbst.
Und nur wenig ist von Dauer.
Willy Brandt (ehem. deutscher Bundeskanzler 1913 - 1992)

Sehr geehrte Frau Kreisbeigeordnete Schwikal,
sehr geehrter Herr Bürgermeister a. D. Hertwig,
sehr geehrter Herr Beigeordneter Kronberg, werte Stadträte,
sehr geehrte Frau Kurdirektorin Kornhaas, werte Mitarbeiter 
der Kurverwaltung,
sehr geehrte Herr Amtsleiter für Wirtschaftsförderung und 
Kultur Ameis, werte Frau Musikreferentin Kießling,
lieber Amtskollege aus Bad Camberg Herr Jens Peter Vogel, 
liebe Carmen Milbrodt,
meine Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer der traditionellen Mu-
siktage, liebe Eltern,
werte Unterstützerinnen und Unterstützer, Sponsoren und 
Helfer,
sehr geehrte Anwesende,
mit dem Zitat des ehemaligen Bundeskanzlers der Bundesrepu-
blik Deutschland möchte ich Sie und Euch herzlich an diesem 
historischen Tag begrüßen.
Begrüßen zu einer Veranstaltung, die anders als die Jahre zuvor, 
im Jahr 2019, 2 Herzen in sich trägt.
Eine Veranstaltung, in welcher die zwei Herzen nicht ohne einan-
der existieren würden.
Mit dem historischen Satz über die neuen Reisebestimmungen 
der DDR-Bürger, welche seit 1961 durch eine Mauer eingeengt 
wurden und durch die es bis zum 65. Geburtstag fast kein Durch-
kommen gab, um Verwandte in der ehemaligen Bundesrepublik 
besuchen zu können.
Am 9. November 1989 fand im Internationalen Pressezentrum 
von 18:00 bis 19:00 Uhr durch das ehemalige Politbüromitglied 
Günter Schabowski eine Erklärung zu zukünftigen Reise Mög-
lichkeiten der ehemaligen DDR-Bürger statt.
Beschränkungen für DDR-Bürger seien aufgehoben.
Auf die Frage hin, wann denn die neuen Reisebestimmungen 
eintreten würde, sprach dann Schabowski den historischen Satz, 
welcher in seiner Tragweite nicht erkennbar war.
„eine solche Mitteilung, heute schon verbreitet worden ist. Sie 
müsste in ihren Besitz sein und tritt nach meiner Kenntnis ist das 
sofort. Unverzüglich.“
Plötzlich stand alles Kopf und die Tore wurden uns allen geöffnet, 
um uns in eine neue/andere Zeit aufzumachen.
Eine friedliche Revolution fand auf deutschen Boden noch nie statt.
Mit dem Herbst 1989 war sie wahr geworden.
Das alte System brach zusammen und 1990 fanden dann die 
ersten freien und geheimen Wahlen in der damaligen DDR statt.
Nur wenige Monate später wurde aus dem Willen, einen anderen 
Sozialismus aufzubauen, der Weg in ein WIEDERVEREINIGE-
TES Deutschland.
Am 3. Oktober fand hier die Eingliederung des Gebietes der DDR 
in die Bundesrepublik Deutschland den historischen Höhepunkt 
der gesamten friedlichen Revolution vieler freiheitswilliger Bürger.
Und so machte sich auch Bad Sulza auf den Weg in eine andere Zeit.
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Im Namen der Landgemeinde Stadt Bad Sulza danken wir der 
Gemeinde Ilmtal-Weinstraße, welche als Clusterführer den 3 
jährigen, arbeitsintensiven Prozess der Ausschreibung steuerte. 
Ein besonderer Dank gilt dem Bürgermeister a.D. Herrn Thomas 
Gottweiss, Herrn Ronny Funk als zuständigen Bearbeiter in der 
Verwaltung der Ilmtal-Weinstraße und Herrn Danny Grolms, den 
Breitbandpaten des Landkreises, der seit Jahren den Kommu-
nen zur Seite steht.

Dirk Schütze
Bürgermeister der Landgemeinde Stadt Bad Sulza

Landgemeinde gratuliert zu Vereinsjubiläen
„Auf Kontinuität setzen vor allem die, denen noch nie etwas 
eingefallen ist.“ � Fritz P. Rinnhofer (*1939)

25 Jahre und kein bisschen leiser. Im Namen der Landgemein-
de Stadt Bad Sulza durfte ich herzlich dem Verein Fürstenstraße 
der Wettiner e.V. und dem Thüringer Weinbauverein Bad Sulza 
e.V. zu ihren Jubiläen gratulieren. Natürlich mit je einer kleinen 
finanziellen Unterstützung war ich bei den Feiern anwesend und 
sprach im Namen des Stadtrates und der Stadtverwaltung unse-
ren Dank für das ehrenamtliche Engagement aus.

Weiterhin durfte ich am 30-jährigen Jubiläum des Jugendklub Wi-
ckerstedt teilhaben. Auch hier mit einer kleinen Unterstützung. Wir 
wünschen weiterhin alles Gute und eine gute Zusammenarbeit.

Dirk Schütze
Bürgermeister der Landgemeinde Stadt Bad Sulza

Hase Felix bei den Kindern zum Vorlesen - 
erneut Teilnahme am bundesweiten 
Vorlesetag 2019 -
„Vorlesen fördert die Kreativität,
unterstützt das Denken und belebt die Fantasie der Kinder.“

Mit dieser Botschaft wurden auch 2019, im Rahmen des bun-
desweiten Vorlesetages, 7 Kindergärten in der Landgemeinde 
Stadt Bad Sulza, der Gemeinde Saaleplatte, der Gemeinde Nie-
dertrebra sowie die Grundschule in Sulzbach besucht und den 
Kleinen vorgelesen. Seit Jahren mit dabei ist Hase Felix und sein 
Reisekoffer. In diesem Jahr wurde ich auch vom Wickerstedter 
Sebastian Putze begleitet, welcher als Unternehmer die Bücher 
2019 finanzierte und selbst mit vorlas. Vorgelesen wurden den 
Kindern „Straßengeschichten von Moritz und Luise“, welche sich 
mit dem richtigen Verhalten im Straßenverkehr befassten. Ach 
den sogenannten „Hallo Auto Trick“, zum besseren Überqueren 
der Straße, lernten die Kinder kennen.

In der Kita Wickerstedt mit Bürgermeister Schütze und S. Putze

Ein großes Dankeschön sage ich stellvertretend für Herrn Putze 
und mich an die Leitungen der Kindergärten sowie für die kleinen 
Präsente. Wir freuen uns auf den Vorlesetag 2020.

Dirk Schütze
Bürgermeister der Landgemeinde Stadt Bad Sulza

Diese Auszeichnung erhält mit der Einbindung in die 28. Bad 
Sulzaer Musiktage den würdigen Rahmen.

Enden möchte ich mit dem 2. Teil des Zitates von Willy Brandt 
am Anfang meiner Rede:
Darum - besinnt Euch auf Eure Kraft und darauf,
dass jede Zeit eigene Antworten will
und man auf ihrer Höhe zu sein hat,
wenn Gutes bewirkt werden soll.“

Ich wünsche uns eine angenehme Zeit, danke Allen für Ihr En-
gagement und im Anschluss darf ich Sie Alle zu einem kleinen 
Empfang mit Bratwurst und Sekt einladen.

DANKE.
Dirk Schütze
Bürgermeister der Landgemeinde Stadt Bad Sulza

Unterschriften sind gesetzt - 
Flächendeckender Breitbandausbau kommt
Am 22. Oktober 2019 unterzeichnete der Clusterführer für Apolda 
und die Gemeinden Bad Sulza, Ilmtal-Weinstraße und Saaleplat-
te, Herr Thomas Gottweiss, in Anwesenheit der Vertreter von 
Bund, Land, Kommune und Telekom den entsprechenden Vertrag 
über das Bauvorhaben mit einem Gesamtvolumen von 4 Millio-
nen Euro. Aus dem Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Wissen-
schaft und Digitale Gesellschaft konnte zur Vertragsunterzeich-
nung Frau Staatssekretärin Valentina Kerstin begrüßt werden.
Die Unterzeichnung fand im historischen Saal der Wasserburg 
Niederroßla statt.

Es war mir persönlich ein Bedürfnis, an diesem historischen Tag 
anwesend zu sein.
Auch wenn in der Landgemeinde Stadt Bad Sulza mit seinen 
Ortschaften, in Bezug auf die Anbindung der Haushalte an das 
schnelle Internet, Fortschritte gemacht wurden, gibt es jedoch 
noch sogenannte Versorgungslücken.
Diese gilt es zu schließen. Dazu gehören u.a. Sonnendorf, Reis-
dorf, Neustedt und kleine Teile Bad Sulzas.
Auf Grund der schwierigen Haushaltslage (bis 31.12.2019 exis-
tiert ein Haushaltssicherungskonzept) hatten wir das große 
Glück, keine Eigenmittel aufbringen zu müssen.
Somit erhielten wir eine 100%tige Finanzierung für die Anbin-
dung mit 1.000mbit pro Haushalt.
Jetzt gehen wir gemeinsam mit unseren Nachbarkommunen den 
nächsten Schritt und binden auch die letzten 370 Haushalte und 
87 gewerbliche Nachfrager in der Region des Altkreises Apolda 
an das Breitbandnetz an. So können alle Bürger gleichermaßen 
auf die wichtige Ressource Internet zugreifen.
Außerdem sollen insgesamt 19 Schulen in Apolda, Bad Sulza, 
Ilmtal-Weinstraße und der Saaleplatte direkt an das Glasfaser-
netz angeschlossen werden.
„Damit schaffen wir die Voraussetzung, dass auch in unserer 
Heimat beste Bildung mit digitalen Lehrmethoden stattfinden 
kann.“, so Thomas Gottweiss.
Der wesentliche Teil der Finanzierung beruht auf Fördermitteln 
vom Bund (1,84 Millionen Euro) und vom Freistaat Thüringen 
(1,81 Millionen Euro).
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auf ist. Aufgrund des „wieder“ dachte ich zuerst an die Grenze 
zur CSSR, die durch die Grenzöffnung in Ungarn immer ver-
schlossener wurde. Nach einem NEIN kam mir die Idee zur 
Grenze nach Polen, die seit 1980 nicht mehr nur mit dem Perso-
nalausweis zu überqueren war. War das jetzt nach fast 10 Jahren 
wieder möglich?
Aber das die DDR die innerdeutsche Grenze geöffnet haben soll-
te, wollte ich trotz allem Erlebten nicht glauben. Es war kurz vor 
Mitternacht, ich machte den Fernseher an und sah, was ich nicht 
glauben wollte. Menschen saßen und tanzten auf der Mauer, 
Trabis wurden im Westen freudigst begrüßt und alle Deutschen 
lagen sich glücklich in den Armen und feierten den überraschen-
den Moment.
Am nächsten Tag hielt uns dann nicht mehr viel. Nachdem am 
Vormittag alle Arbeit schnell erledigt wurde, setzten wir uns am 
frühen Nachmittag in unseren Trabi. Ich wollte es erleben, dass 
ich mit meinem Trabi in Eisenach über die bisher für uns un-
durchdringbare Grenze nach Hessen fahren kann. Es war ein 
euphorischer Empfang und unvergessliche Stunden. Am Abend 
fuhren wir wieder zurück, weil am nächsten Tag ja die Arbeit wie-
der erledigt werden musste.
Für uns als damals „Bürgerbewegte“ sollte sich dieser Tag als tie-
fe Zäsur herausstellen. War bis zum Spätsommer `89 noch eine 
Entschlossenheit nötig, da für die Widerworte gegen die herr-
schenden Verhältnisse mit staatlichen Repressionen gerechnet 
werden musste, bröckelte dies im Herbst deutlich wie oben be-
schrieben. Das führte dazu, dass die Menge der Teilnehmer der 
Montagsdemos stetig und stark wuchs. Das war ein fließender 
Übergang. Bis dahin schallte der Ruf immer lauter „Wir sind das 
Volk!“. Das Ziel war es, wirkliche demokratische Verhältnisse zu 
schaffen oder noch härter formuliert, eine bessere DDR zu er-
reichen.
Mit dem 09.11.1989 drehte sich dies innerhalb weniger Tage. 
Viele von uns hatten zumindest der Bundesrepublik eine kurze 
Stippvisite abgestattet, manche sind gleich dageblieben. Es war, 
als ob man in einem Raum mit dumpfer und verbrauchter Luft 
ein Fenster öffnet, durch das der frische Morgenwind hereinkam. 
Der Geschmack von vermeintlicher Freiheit und grenzenlosem 
Konsum drehte im Handumdrehen die Stimmung im ganzen 
Land. Die „olle DDR“ wurde in die Ecke verbannt und die ge-
wollte Deutsche Einheit war das neue Ziel. Jetzt riefen alle auf 
der Straße: „Wir sind ein Volk!“ und so wurde es auch - mit allen 
Sonnen- und Schattenseiten.
Die wirklichen und teils sehr schmerzhaften Änderungen haben 
in Neufünfland stattgefunden, wie das Gebiet der ehemaligen 
DDR oft scherzhaft genannt wurde. Ich selbst hatte das riesen-
große Glück, im Auge des Entwicklungsorkans zu sein. Vom 
noch studierenden Praktikanten im Rat des Kreises Erfurt wur-
de ich nach drei Wochen Praktikum zu Sozialamtsleiter berufen. 
Wenige Monate später wurde ich als Direktkandidat für die erste 
gesamtdeutsche Bundestagswahl aufgestellt um im Dezember 
1990 als solcher gewählt zu werden. Im Dezember saß ich in den 
hinteren Reihen im Saal des ehemaligen Berliner Reichstages 
und war Teil eines sich konstituierenden Parlamentes, ohne es 
wirklich glauben zu können. Andere erlebten eine ähnlich drasti-
sche Entwicklung, aber im Negativen.
So hat dieser Tag bei vielen von uns in die eine oder andere 
Richtung das bisherige Leben kräftig umgekrempelt und jeder 
musste auf seinem Platz zusehen, wie er damit zurechtkam. Die 
folgerichtige Frage heute ist, wo sich inzwischen Mauern gebildet 
haben, die es mit nicht minder Mut und Kraft einzureißen gilt, 
damit unser Land zukunftsfähig bleibt?

Heinz-Jürgen Kronberg

Die zweite Erinnerung - Der 9. November 1989

Unsere zweite Tochter ist im September 1989 eingeschult wurden. 
Ich wurde zur Vorsitzenden des Elternaktivs ihrer Klasse gewählt. 
Um diesen Posten wurde sich damals nicht gerade gedrängelt.
Als Vertreter der 1. Klasse hatte ich eine Einladung zur Wahlver-
sammlung des Elternbeirates der Schule.
Diese Versammlung fand am 9. November 1989 in der POS Nie-
dertrebra statt. Ich glaube sie sollte um 19.30 Uhr losgehen.
Ich ging damals zu Fuß von Obertrebra nach Niedertrebra und 
traf unterwegs Karin Hollmotz, die ebenfalls auf dem Weg zu die-
ser Versammlung war.
Man sprach unterwegs über dieses und jenes. Als wir in der 
Schule die Treppe hochkamen, stand dort Gerd Borbstaedt aus 
Niedertrebra und sagte: „Was macht ihr denn noch hier? Die 
Mauer ist offen.

Geschichten und Erinnerungen 
zum 9. November 1989 - der Tag,  
an dem die Mauer fiel
Liebe Leser,
eigentlich hatten wir als Landgemeinde Bad Sulza vorgehabt, 
mit Vertretern unserer Partnergemeinde Bad Camberg gemein-
sam in Bad Sulza den Fall der Mauer zu feiern. Dafür war eine 
Veröffentlichung von individuellen Geschichten vorgesehen, die 
aufzeigen, wie dieser Tag das jeweilige Leben grundsätzlich ver-
ändert hat. Leider ist es aus verschiedenen Gründen weder zum 
einen noch anderen gekommen. Deswegen fiel der Entschluss 
zwei der Geschichten in unserem Amtsblatt abzudrucken. Viel 
Spaß beim Lesen!

Mit besten Grüßen,
Heinz-Jürgen Kronberg
Ehrenamtlicher Beigeordneter

Die erste Erinnerung:

Es war der 09.11.1989, ein bis dahin ganz normaler Tag. Ich saß 
im Zug von Magdeburg zurück nach Hause nach Erfurt. Es war 
der wöchentliche Studientag, denn ich hatte im September ein 
zweites Fernstudium begonnen nachdem ich einige Jahre zu-
vor schon mein erstes als „Schmalspurtheologe“ mit Erfolg ab-
geschlossen hatte. Dieses Studium hatte den Sozialfürsorger 
als Ziel und vor wenigen Wochen war die Immatrikulation in der 
Fachschule für Gesundheit und Soziales in Potsdam. Die Vorle-
sungen wurden aber in Magdeburg gehalten, warum auch immer.
Wir hatten an dem Tag heftige Diskussionen mit dem Seminar-
leiter, weil in den politischen Fächern inzwischen wesentlich frei-
er und angstloser diskutiert wurde. Der Mut, der sich die letzten 
Wochen und Monaten auf der Straße aufgebaut hatte ging auch 
an uns als Seminargruppe nicht spurlos vorbei. Wahrscheinlich 
auch, weil wir merkten, dass der Staat DDR inzwischen anders 
reagierte als sonst. Es ließ sich aber von außen noch kein Mus-
ter erkennen, nachdem diese Veränderungen funktionierten. Al-
len von uns waren die staatlichen Sanktionen von 1953 in der 
DDR, 1968 in der Tschechoslowakei oder Anfang der Achtziger 
in Zusammenhang mit Wolf Biermann bekannt. Egal ob selbst 
erlebt oder nur gehört, es hatte sich fest in das gesellschaftliche 
Bewusstsein gebrannt und war Teilgrundlage der Angst vor dem 
politischen System der DDR mit all ihren Organen.
Ein Beispiel der politischen Veränderungen war für mich die 
überraschende Genehmigung einer Reise in die Bundesrepub-
lik. Der Schwiegervater hatte zum 60. Geburtstag nach Bremen 
eingeladen, meine Frau konnte nicht fahren, weil sie keinen Ur-
laub bekommen hatte, also hatte ich den Antrag auf diese Reise 
bestellt. Fest im Wissen, dass sie sowieso abgelehnt würde, wie 
die anderen zwei Anträge zuvor zu anderen Anlässen. Aber aus 
reinem Trotz hatte ich diesen Antrag trotzdem gestellt. Zu der Zeit 
der Beantragung hatte ich noch bei der Evangelischen Landes-
kirche gearbeitet.
Eines Tages lag unerwartet eine Postkarte der Kreispolizeiins-
pektion im Briefkasten, meine Reise war genehmigt und ich soll-
te mich auf der Polizei an der Thüringenhalle für die Formalitä-
ten melden. Dies wäre vor wenigen Wochen oder Monaten noch 
völlig undenkbar, denn wenn überhaupt, musste man Rentner 
gewesen sein, um in den Westen reisen zu können. Warum jetzt 
plötzlich - keine Ahnung.
Jedenfalls saß ich im Zug auf dem Weg nach Hause und ließ die 
Diskussionen des heutigen Tages im Seminar nochmals durch 
den Kopf gehen. Irgendwie ist der Eindruck entstanden, dass 
die Dozenten entweder keine Lust oder keine Kraft mehr hatten, 
entschlossen die politische Linie des „ruhmreichen Sozialismus“ 
und seiner Partei der SED zu halten und als DAS Dogma zu 
lehren. Auf die Idee der Verteidigung ist damals von uns noch 
kaum einer gekommen, weil die DDR bis dahin eigentlich immer 
nur auf Angriff und den vermeintlichen Fortschritt getrimmt war.
Natürlich musste sich die DDR seit ihren ersten Tagen allen mög-
lichen Anfeindungen von innen und außen wehren. Dies geschah 
aber in der Regel in einer Form des Angriffs auf den vermeintli-
chen Gegner. Egal ob 1953, 1961 oder was auch immer für ein 
Datum und Anlass. Und meistens wurde bereits zur Attacke ge-
blasen, bevor der vermeintliche Feind hinterm Hügel erschien, 
denn „Angriff ist die beste Verteidigung!“ Umso mehr fiel nun auf, 
dass diese Front anfing zu bröckeln.
Endlich am Abend zu Hause angekommen fragte mich meine 
Frau, ob ich denn mitbekommen hätte, dass die Grenze wieder 
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Sonntag,
15:00 Uhr

19.01.20
Bad Sulza, Tourist-Information im Kurpark
Kurkonzert „Duo Bommerlunder“
(Veranstalter: Kur-GmbH)

Sonntag,
10:00 Uhr

26.01.20
Bad Sulza, Tourist-Information im Kurpark
„Achtsamkeit in Bewegung“
Geführter Spaziergang in der Natur mit Sandra 
Stock
(Veranstalter: Kur-GmbH)

Ausstellung in der Tourist-Information Bad Sulza
19.10.19 - 09.01.20

Bilder in Pastell, Öl, Aquarell von Dyrck Bondzin

Jeden Mittwoch
19:00 Uhr „Abendgebet“ in der Sophienklinik

Öffnungszeiten:

Toskana Therme - Wunderwaldstr. 2a, Bad Sulza,
Tel. (036461) 9 10 80
täglich von 10:00 - 22:00 Uhr
freitags,
samstags

bis 23:00 Uhr

bei Vollmond 10:00 - 24:00 Uhr

Das Gradierwerk „Louise“ (Zerstäuberhalle und ein Teil des 
Wandelganges geöffnet)
Öffnungszeiten Dezember - März (Tel. 036461 20254)
Mittwoch
Samstag
Sonntag

10:00 - 12:00 Uhr
10:00 - 12:00 Uhr
10:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 16:00 Uhr
13:00 - 16:00 Uhr
13:00 - 16:00 Uhr

Saline- und Heimatmuseum - Naumburger Str. 2, Nähe Haupt-
bahnhof
Mittwoch 10:00 - 15:00 Uhr
Samstag 10:00 - 15:00 Uhr

Antik-Technik im Hauptbahnhof, Tel. (036461) 2 12 14
Montag -
Mittwoch:

10:00 - 17:00 Uhr

Freitag -
Sonntag:

10:00 - 18:00 Uhr

Donnerstag: geschlossen

Gottesdienst in der Regel:
Stadtkirche St. Mauritius, evang. Kirchgemeinde
sonntags 10:00 Uhr
Dorfkirche St. Johannes, kath. Kirchgemeinde
jeden
4. Sonntag

09:00 Uhr

Familienzentrum Charlotte - ifap -
In den Emsenwehren 2, 99518 Bad Sulza, Tel.: 036461 - 20385
Jeden Donnerstag
15:00 -
18:00 Uhr

Familiencafé mit frischen Waffeln
und Indoorspielbereich

Jeden Dienstag und Mittwoch
09:00 -
11:00 Uhr

Eltern-Kleinkind-Gruppe mit Frühstück
(Kinder von 0-3 Jahre)

Wir können jetzt in den Westen fahren.“ Wir waren etwas ungläu-
big und lachten nur. Er sagte: „Doch, das kam jetzt eben in den 
Nachrichten.“
Na ja, ob es stimmt dachten wir noch und gingen ins Russisch-Ka-
binett, wo die Versammlung stattfinden sollte. Die Stimmung war 
schon angespannt und es gab Fragen, die man vor einem Jahr 
auf so einer Veranstaltung nicht gehört hätte. Eine Lehrerin bleibt 
mir bis heute in Erinnerung, die noch so richtig vom „Leder“ zog 
und die Vorzüge unseres sozialistischen Staates pries. Es war ein-
fach nur die alte Leier, die wir Jahrelang gehört hatten. Sie hatte 
scheinbar in den letzten Wochen nur „Aktuelle Kamera“ geschaut.
Als Karin und ich nach Hause gingen, haben wir uns geärgert, 
dass wir nicht aufgestanden und gegangen sind.
Zu Hause angekommen, erfuhr ich, was im Fernsehen berichtet 
wurde. Die Mauer war offen. Die Berichte waren kaum zu glau-
ben. Man sah nur ungläubig in den Fernseher und dachte, was 
passiert da jetzt.
Am nächsten Tag ging es nicht gleich in Richtung Westen. Ich bin 
zur Arbeit gefahren. An diesem Tag, habe ich noch eine Kollegin 
im Krankenhaus besucht, die ihre Tochter entbunden hatte. Ich 
klingelte an der Tür der Wochenstation und sie durfte tatsächlich 
zur Tür kommen. Sie fragte nur: „Ist das wahr, was die alle erzäh-
len. Wir kriegen doch hier gar nichts mit. Ohne Radio und Fern-
sehen.“ Ja, es ist wahr. Auf dem Nachhauseweg bin ich an der 
Polizei in der Dornburger Straße vorbeigefahren und habe die 
Menschenschlange gesehen. Sie wollten sich alle einen Stempel 
holen, und am Wochenende in den Westen fahren.
Am Nachmittag bin ich als erstes zu meinen Eltern gegangen. 
Meine Mutti war nach dem Krieg aus Hessen nach Obertrebra 
gekommen. Nachdem die Mauer gebaut wurden war, durfte sie 
Jahrelang nicht in ihre alte Heimat fahren. Erst mit den Reiseer-
leichterungen wurde ein Besuch ihrer Verwandten möglich. Jetzt 
hatten meine Geschwister und ich die Möglichkeit unseren Fa-
milien die alte Heimat unserer Mutti zu zeigen. Dort führte uns 
dann auch unsere erste Reise mit unserem gelben Trabant in 
den „Westen“ hin.

Zur Schule kann ich noch folgendes hinzufügen.
In der 1. Klasse war es üblich, dass die Kinder zum Pionierge-
burtstag, das war der 13. Dezember, „Jungpioniere“ wurden.
Nun rückte dieser Tag immer näher und die Lehrerein lud zu ei-
ner Elternversammlung ein. Es sollte besprochen werden, was 
die Eltern jetzt möchten.
Es war der Dezember nach der Maueröffnung und aus der Klas-
se unserer Tochter wurden nur 2 Kinder kein Pionier. Unsere war 
natürlich dabei.
Wenn ich so etwas heute erzähle, ist die überwiegende Meinung: 
„Na, das war doch nicht schlimm“.
Ich war und bin da aber anderer Meinung.

Aufgeschrieben von:
Monika Mehle Obertrebra

Veranstaltungsangebote Bad Sulza

Januar 2020

Mittwoch,
15:00 Uhr

01.01.20
Bad Sulza, Toskana Therme
Fackelwanderung mit Glühwein
& musikalischer Einlage unterwegs ...
Wanderleiterin: Sylvia Laube
(Veranstalter: Sylvia Laube)

Sonntag,
09:30 Uhr

05.01.20
Bad Sulza, Tourist-Information im Kurpark
Wanderung mit Norbert Becker alias
„Carl Müllerhartung durch Bad Sulza“
(Veranstalter: Kur-GmbH)

Sonntag,
9:30 Uhr oder
9:45 Uhr

12.01.19
Bad Sulza, Klinikzentrum
Kurpark - Wasserrad
„Sole, Salz und Wein“
Geführte Wanderung mit Waldfried Graf
(Veranstalter: Kur-GmbH)

Sonntag,
9:00 Uhr oder
9:20 Uhr

19.01.20
Bad Sulza, Klinikzentrum
Kurpark - Wasserrad
Geführte Wanderung
„Durch den Herlitzenberg nach Bergsulza“
Leitung: Eva- Maria Jung
(Veranstalter: Kur-GmbH)
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Emsig werden in allen Gruppen Lieder und Tänze geprobt, mit 
denen man die Familien und Freunde zum traditionellen Lich-
terfest erfreuen möchte. Bestimmt haben auch die einen oder 
anderen Bürger unsere kleinen Weihnachtssänger auf ihrer Run-
de durch die Innenstadt oder im Rahmen des Programms auf 
dem Bad Sulzaer Weihnachtsmarkt singen hören. Ein besonde-
res Highlight zum Jahresende stellt auch immer wieder das von 
unseren Eltern aufgeführte Weihnachtsmärchen dar.

An dieser Stelle ist es Zeit DANKE zu sagen. Danke für ein tol-
les Jahr und ein gutes Miteinander! Gemeinsam haben wir viel 
erlebt, geschafft und viele frohe Stunden miteinander verbracht. 
Wir freuen uns auf ein weiteres gemeinsames starkes neues 
Jahr 2020!

Das Team der Evangelischen Kindertageseinrichtung „Carl Spaeter“

Weihnachtsgrüße
Sehr geehrte Einwohner der Landgemeinde 
Bad Sulza,

Die Feuerwehr Bad Sulza 
wünscht den Einwohnern von 
Bad Sulza und dem dazuge-
hörigen Verwaltungsbereich 
ein frohes und vor allen Din-
gen ruhiges und friedvolles 
Weihnachtsfest. Zum bevor-
stehenden Jahresende gilt 
unser herzlichster Dank wie-
der Allen, welche uns bei un-
serer Arbeit unterstützten 
und diese anerkennen. Ein 

großer Dank geht an unseren Bürgermeister Dirk Schütze, 
die Stadtverwaltung sowie an den Stadtrat für ihr immer offe-
nes Ohr und die für uns bereitgestellten finanziellen Mittel. Wir 
danken auch den anderen Feuerwehren mit denen wir im zu-
rückliegenden Jahr eine sehr gute Zusammenarbeit hatten. 
Auch für das neue Jahr 2020 wünschen wir uns wieder ein 
solch gutes und vorbildliches Miteinander in unserem Ausrü-
ckebereich. Wir wünschen Allen einen angenehmen Jahres-
wechsel, bei hoffentlich bester Gesundheit und für das neue 
Jahr alles erdenklich Gute.

Ihre Feuerwehr Bad Sulza

Neues Paar gesucht was zu uns passt

Der Laufkurs der Volkshochschule geht in die 
2. Runde und freut sich auf neue Teilnehmer

Die erste Kursrunde liegt bereits 
hinter den Freizeitläufern. Mit 
Freude trafen sie sich ein- bis 
zweimal die Woche und erkun-
deten sportlich Bad Sulza und 
Umgebung. Egal ob rauf zur 
Sonnenburg, durch die buntge-
färbte Blätterpracht der Grimme 
oder im Dunkeln Weihnachtsbe-
leuchtungen anschauen, in Bad 
Sulza gibt es läuferisch viel zu 
entdecken.

Die Sportler gingen hochmoti-
viert ins Training und wuchsen 
schnell weit über das eigentliche 
Ziel hinaus. An Aufhören ist nicht 

zu denken. Daher folgt der Fortsetzungskurs, mit den guten Vor-
sätzen fürs neue Jahr, bereits im Januar 2020.

Jeder, der sich einfach mal ein paar Minuten Bewegung an der 
frischen Luft gönnen möchte, ist herzlich willkommen. Nähere 
Informationen und Anmeldung in der Tourist-Information Bad 
Sulza.

Ein wundervolles und besinnliches Weihnachtsfest wünsche ich 
allen meinen sportlichen Begleitern aus der ersten Runde. Ihr 
habt mir viel Freude bereitet und ich bin gespannt was da noch 
alles in Euch steckt. Ihr seid nicht zu toppen!

Herzliche Grüße Babett Scheer

Festliche 

Weihnachtsmusik 

Stadtkirche Bad Sulza 
Sa., 28.12.19   16 Uhr  
 

  

Die Großfamilien von Stephan, Eckart, Christian und Burkhard Behr 

singen im Chor, spielen auf Orgeln und musizieren mit Trompeten, 

Posaunen, Pauken, Flöten, Geigen und Alphorn alte Weihnachts-

musik. Kirche ist geheizt, freier Eintritt, Kollekte für Kirchenglocken.  

Die Brüder zu Weihnachten 1966 

Weihnachtszeit bei Carl-Spaeter
Die Lichter im Garten leuchten, die Krippe ist aufgebaut, der 
Herrnhuter-Stern erleuchtet den Eingangsbereich. Es ist Weih-
nachtszeit und alle Kinder und Erzieher erfreuen sich an der be-
sonderen Stimmung, die unseren Alltag auf ihre Art verschönert. 
Neugierig und aufgeregt werden täglich die selbstgebastelten 
Adventskalender bestaunt. Im Kreativraum basteln und werkeln 
die Kinder an der einen oder anderen Weihnachtsüberraschung 
für die Familie. In der Küche werden Plätzchen gebacken und 
bunt dekoriert. Weihnachtliche Musik ist von überall her zu hören.
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Es wurde bis in die Abendstunden am Lagerfeuer und einer ge-
mütlichen Atmosphäre die Adventszeit eingeläutet.

Mandy Fratzscher
Freiwillige Feuerwehr Auerstedt – Reisdorf / FFW Auerstedt e.V.

Kirchliche Nachrichten
Am 4. Dezember war unsere kleine Weihnachtsfeier und wir 
danken nochmals Allen für Ihre geleistete freiwillige Arbeit. Herr 
Pfarrer Uhlig begrüßte alle Gäste und bei Tee und Glühwein wur-
den Adventslieder gesungen. Wir hörten kleine Geschichten zum 
Schmunzeln und der Bürgermeister und Gastwirt Dirk Böhme 
verwöhnte uns mit einem Abendbrot. Vielen Dank.

Unser Weihnachtsbaum steht wieder, ein herzliches Dankeschön 
an Familie Holbein aus Eberstedt, die dieses Jahr den Baum ge-
spendet hat.

Am Samstag, den 7. Dezember hatten wir unser Adventskonzert 
mit dem
gemischten Chor „Solestädter Gesangsverein„ Bad Sulza unter 
der Leitung von Anett Goehre. Wir wurden auf die vorweihnacht-
liche Zeit stimmungsvoll mit weihnachtlichen Liedern eingestellt. 
Es war eine gelungene Veranstaltung und wir sagen hiermit ein 
herzliches Dankeschön an die Sänger und Sängerinnen des 
Chores aus Bad Sulza.

Wie jedes Jahr haben unsere Kinder wieder fleißig geübt für das 
Krippenspiel am Heiligabend um 16.00 Uhr. Sie sind alle recht 
herzlich eingeladen. Mit ihrem eigenen Lichtlein können Sie auch 
am 24.12. nach unserem Krippenspiel das Friedenslicht von 
Bethlehem persönlich abholen. Wir holen es in unsere Friedens-
kirche „St. Vitus“ dort können Sie es anzünden und nach Hause 
bringen. Möge Ihnen damit Frieden für die Weihnachtszeit und 
das kommende Jahr 2020 beschieden sein.
Wie bereits zur Tradition geworden ist, beginnt unser Turmblasen 
am 31.12.2019 um 15.30 Uhr vor der Kirche. Auf diese Weise 
wollen wir das Jahr musikalisch ausklingen lassen und freuen 
uns auf Ihr Kommen. Es spielt der Posaunenchor Bad Sulza.

Wir wünschen einen friedlichen Jahreswechsel und Gottes Segen.

Die Mitglieder des Gemeindekirchenrates

Ortschaft Auerstedt

Geburtstagsglückwünsche
Wir gratulieren unseren Jubilaren recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 27.12.
am 10.01.

Herr Heinz Agthe
Frau Maritta Albrecht

zum 70. Geburtstag
zum 70. Geburtstag

Kay Kirsche
Ortschaftsbürgermeister

Ein frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute im neuen Jahr

wünschen allen Einwohnern unserer 
Ortschaft und der Landgemeinde
der Ortschaftsbürgermeister und der 
Ortschaftsrat Auerstedt.

Ein besonderer Dank gilt noch ein-
mal den vielen freiwilligen Helfern 
bei unserem Arbeitseinsatz am 
19.10.2019.

gez. Kay Kirsche
Ortschaftsbürgermeister

Wir wünschen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Eure Feuerwehr Auerstedt - Reisdorf

Auch in diesem Jahr bedanken wir uns für die Hilfe und Unterstüt-
zung der Feuerwehr sowie bei den Familien unserer Mitglieder.
Ein besonderes Dankeschön geht an unsere Feuerwehrfrau Su-
sann Otto für ihren unermüdlichen Einsatz und Organisation in 
der Jugendfeuerwehr.

Auch in diesem Jahr konnte wieder ein Baum in der Gemeinde auf-
gestellt werden. Vielen Dank an Familie Bernd & Tammo Kirsche.

Traditionell schmückten wir den Baum zu unserem Advents-
markt. Während der Weihnachtsmann eine kleine Gabe an die 
Kinder verteilte, konnten sich die Eltern am Lagerfeuer mit einem 
weihnachtlichen Getränk aufwärmen. Vielen Dank an unseren 
fleißigen Stollenbäcker Rafael, welcher uns auch in diesem Jahr 
wieder mit selbstgebackenen Stollen unterstützte. Wer Appe-
tit auf eine Rostwurst hatte, wurde ebenfalls fündig und konn-
te diese in weihnachtlich geschmückter Stimmung genießen. 
Dank vieler fleißiger Hände wurde auch der diesjährige Advents-
markt ein voller Erfolg.
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Geburtstagsglückwünsche
Wir gratulieren unseren Jubilaren recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 21.12.
am 27.12.
am 31.12.
am 06.01.
am 07.01.
am 08.01.
am 09.01.
am 09.01.
am 11.01.
am 15.01.

Herr Norbert Goebel
Herr Günter Endlicher
Frau Helga Hahn
Herr Hartmut Weykenadt
Frau Hildegard Richter
Frau Elisabeth Heunemann
Frau Waldtraut Erfurt
Frau Martina Spott
Frau Annerose Köber
Herr Karl-Heinz Rothe

zum 80. Geburtstag
zum 70. Geburtstag
zum 80. Geburtstag
zum 75. Geburtstag
zum 75. Geburtstag
zum 85. Geburtstag
zum 85. Geburtstag
zum 70. Geburtstag
zum 70. Geburtstag
zum 80. Geburtstag

Dieter Kranich
Ortschaftsbürgermeister

Baum des Jahres 2019 
zieht in den Bad Sulzaer Kurpark ein

Am 05.12.2019 nahm unser Ort-
schaftsbürgermeister Dieter 
Kranich selber den Spaten in die 
Hand und pflanzte eine Flatterul-
me in den Kurpark. Sie fand ih-
ren Platz zwischen Vogelbrun-
nen und Ilm.
Ihren ungewöhnlichen Namen 
verdankt die Ulme ihren buschi-
gen Blüten, die im Wind flattern.
Das Geschenk unseres Ort-
schaftsbürgermeisters ist ein 
echter Überlebenskünstler in der 
Natur und der erste seiner Art in 
unserem Bad Sulzaer Kurpark.
Herzlich willkommen!

Weihnachtsgrüße vom Weinbauverein

Liebe Weinfreunde,

ein arbeitsreiches und erfolgreiches Vereinsjahr 
2019 neigt sich dem Ende zu und wir fragen uns, 
wie schnell doch die letzten Monate vergangen 
sind.
Für uns war dieses Jahr etwas ganz Besonde-
res - nicht nur, weil wir im Januar unsere eigenen 

Vereinsräume des Ratskellers in Bad Sulza beziehen konnten, 
uns der Vereinskalender einen überaus vollen und abwechs-
lungsreichen Terminplan bescherte, sondern auch, dass wir im 
Herbst 2019 unser 25-jähriges Jubiläum feiern konnten.
Der Thüringer Weinbauverein Bad Sulza e.V. lud aus diesem 
Anlass am 16.11.2019 seine mittlerweile 144 Mitglieder, vie-
le befreundete Vereine, Wegbegleiter, Politiker, Sponsoren und 
natürlich jede Menge ehemalige und amtierende Weinhoheiten 
in das Conference-Center der Toskana Therme Bad Sulza ein, 
um gemeinsam dieses Vereinsjubiläum zu begehen. Von den 
27 Gründungsmitgliedern des Vereins waren bei der feierlichen 
Enthüllung einer Ehrentafel mit ihren Namen immerhin 14 Wein-
freunde anwesend und freuten sich über die bleibende Erwäh-
nung in der Vereinsgeschichte.
Mit einem kleinen Kulturprogramm und einer Jubiläumsweinpro-
be des Thüringer Weinguts Bad Sulza aus Sonnendorf und des 
Thüringer Weinguts Zahn aus Kaatschen konnten die über 190 
Gäste den Nachmittag und Abend bei vielen schönen Erinnerun-
gen und guten Gesprächen genießen. Wir danken für die großzü-
gige Unterstützung dieser Veranstaltung, den vielen Geschenken 
und herzlichen Gratulationen und allen, die diese 25-Jahrfeier für 
uns so denkwürdig gemacht haben. Wir sind stolz, solche Freun-
de zu haben und sind schon auf viele kommende, gemeinsame 
und weinfreudige Jahre gespannt.

Backhausfest in Auerstedt

am Samstag, den 04. Januar 2020, 
ab 14:00 Uhr in der Gemeindehalle

Der FC Auerstedt lädt Jung und Alt aus Auerstedt und überall her 
sehr herzlich zum 24. Backhausfest der „Neuzeit“ ein.
Zu den Klängen des Orchesters der Vereinsbrauerei Apolda, 
herrlich duftendem Brot aus dem Bauernbackofen sowie haus-
backenem Kuchen der Auerstedter Backfrauen, Skat- und Dop-
pelkopfrunden und natürlich 150 Liter Freibier lassen wir den 
Nachmittag zu einem kurzweiligen Erlebnis werden.

Also auf nach Auerstedt und seien Sie herzlich willkommen!

FC Auerstedt

Ortschaft Bad Sulza

Zum Fest  
der Eisernen Hochzeit,

die das Ehepaar Günther und Ingeburg Kaspaul
am 30. Dezember 2019 feiert,

gratulieren wir auf das Herzlichste und wünschen
beste Gesundheit, persönliches Wohlergehen und

noch viele gemeinsame Jahre.

Dieter Kranich
Ortschaftsbürgermeister
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Solestädter Gesangverein Bad Sulza e. V

Alles Gute zum Weihnachtsfest,  
viel Gesundheit im neuen Jahr,
das wünscht der Solestädter Gesangverein Bad Sulza e. V.
seinen Mitgliedern und seinen Gästen

Vorsitzende Martina Höss

 
Der Vorstand des AWO Ortsvereins 
wünscht seinen Mitgliedern ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr. 
 
 
  

Weihnachtsgrüße

Weihnachtshof  
 

Wisst ihr noch? 

Freiluft-Andacht, Weihnachts-
lieder, Bläsermusik, Getränke 

 

2. Weihnachtsfeiertag 
14 Uhr Toskana-Truck 13.15 Uhr ab Sop-

hienklinik, dann Halt am Markt, Therme, Dorfsulza 

Auch denken wir noch sehr gern an unsere diesjährige Teilnah-
me bei verschiedenen Festumzügen in der Region oder beim 
Höfefest in unserer Partnerstadt Bad Camberg, an die vielen in-
formativen, abwechslungsreichen und geselligen Vereinsabende 
oder an unsere Weinbergbegehung mit der Naumburger Wein-
baugesellschaft 1835 e.V. nach Kaatschen. Zu den unvergess-
lichen Höhepunkten des Jahres 2019 zählen natürlich der gut 
besuchte Bad Sulzaer Weinfrühling, das 27. Thüringer Weinfest 
in Bad Sulza, unsere Vereinsfahrt nach Baden zu Familie Clauß 
und in die Schweiz und schließlich unsere schöne gemütliche 
Weihnachtsfeier im Ratskeller.

Unser Verein hat sich in den letzten Jahren sehr verjüngt und 
das bereichert das Vereinsleben ungemein - mit großen Enga-
gement, neuen Ideen bei Veranstaltungen und auf den Social-
Media-Kanälen setzen wir uns für die Weinregion Saale-Unstrut 
ein und leben das Thema „Wein“.

Unser besonderer Dank geht an die Förderer und Unterstützer 
des Vereins, an die amtierende Thüringer Weinprinzessin Julia 
Peter und deren Weinengel, an die ehemaligen Thüringer Wein-
prinzessinnen, an unsere Winzer und Weinfreunde der Familien 
Clauß und Zahn und an alle Freunde und Mitglieder, die durch 
ihren Tatendrang und ihre aktive Vereinsarbeit das Jahr 2019 so 
erfolgreich mitgestaltet haben.

Im Namen des Vorstandes des Thüringer Weinbauvereins 
Bad Sulza e.V. wünsche ich allen ein frohes Weihnachts-
fest, viel Gesundheit und Glück für das Jahr 2020 und na-
türlich ein gutes und erfolgreiches neues Weinjahr.
Elke Meinhardt
Vorsitzende
Bad Sulza, im Dezember 2019
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Auch frisches Grün kommt ins Dorf. So wurden die lang ersehn-
ten Bäume für den Dorfplatz geliefert. Die Pflanzaktion stellt, 
neben der inzwischen auch durchgeführten Entfernung der 
Baumstümpfe, den Startschuss für die Neugestaltung der Grün-
anlagen in der Dorfmitte dar. Auch konnten wir mit tatkräftiger 
Unterstützung unseres Ortschaftshelfers auf dem Friedhof 40 
neue Bäume pflanzen.

Ortschaft Gebstedt

Das Jahr 2019

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Gebstedt 
und Neustedt,

es ist kaum zu glauben, in 5 Tagen begehen wir mit unseren 
Liebsten das Weihnachtsfest und in 12 Tagen begrüßen wir das 
neue Jahr. Zeit für einen kurzen Rückblick. Für unsere Ortschaft 
kann man mit recht sagen ein sehr interessantes Jahr mit vielen 
Höhepunkten.
2 mal haben wir gewählt, die Kommunalparlamente, das euro-
päische Parlament und unseren Landtag. Im Ergebnis der Kom-
munalwahlen im Frühjahr haben wir wieder einen voll besetzten 
Ortschaftsrat, der seine Arbeit aufgenommen hat. Im Stadtrat 
der Landgemeinde stellen wir wieder ein Stadtratsmitglied und 
gleichzeitig den Beigeordneten des Bürgermeisters. Eine starke 
kommunalpolitische Gruppe für unsere Ortschaft und für unsere 
Landgemeinde.

An dieser Stelle möchte ich allen Bürgerinnen und Bürgern dan-
ken, die von Ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben. Gern 
erinnere ich an all die Menschen, die vor 30 Jahren mit dem 
friedlichen Wort auf der Straße auch für dieses Grundrecht ge-
stritten haben. Bedanken möchte ich mich aber auch bei allen 
Bewerbern, die sich zur Wahl gestellt haben und bei allen Wahl-
helfern die für den ordnungsgemäßen Ablauf gesorgt haben.
Für die Kameradinnen und Kameraden unserer Freiwilligen Feu-
erwehr Gebstedt/Neustedt war das Jahr 2019 ganz sicher ein 
besonderes. Ein neues Feuerwehrgerätehaus bekommt man 
nun gewiss nicht alle Jahre. Nach knapp einem Jahr vom ers-
ten Spatenstich an, konnte das Objekt vor 3 Wochen übergeben 
werden. Mit 412.000 €, war dies die größte Investition in unserer 
Ortschaft aber auch eine große Verantwortung dieses Haus mit 
Leben zu erfüllen.

Ortschaft Flurstedt

Geburtstagsglückwünsche
Wir gratulieren unseren Jubilaren recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 21.12.
am 25.12.
am 06.01.

Frau Ingrid Kirsch
Frau Erika Horn
Herr Josef Laube

zum 80. Geburtstag
zum 90. Geburtstag
zum 85. Geburtstag

Melanie Reichardt
Ortschaftsbürgermeisterin

Herzlichen Glückwunsch 
zum Deutschen Meistertitel
Vom 4. - 8.12.2019 fand in Leipzig die weltweit größte Rasse-
geflügelausstellung Lispsia statt. Aus 45.000 Tieren und davon 
22.000 Tauben kürte der Verband deutscher Taubenzüchter sei-
ne Deutschen Meister. Vier davon kommen aus unserer kleinen 
Ortschaft Flurstedt.

Herzlichen Glückwunsch zum Deutschen Meistertitel an
Rico Traxdorf für seine Thüringer Weißköpfe in rot
Holkmar Traxdorf für seine Thüringer Weißköpfe in gelbfahl
Detlef Schmidt für seine Lahore in blau ohne Binden und
Udo Hilbig für seine Felegyhazaer Tümmler in silber geganselt.

Melanie Reichardt
Ortschaftsbürgermeisterin

Heimatverein Flurstedt

Gruß zur Weihnacht

Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende und es beginnt die heimelige 
Weihnachtszeit. Flurstedt blickt auf ein ereignisreiches und fleißi-
ges Jahr zurück. Mit der Teilnahme bei „Mach dich ran“ bleibt uns 
gewiss der Höhepunkt dieses Jahres lange in Erinnerung.
Wir wollen dies zum Anlass nehmen DANKE zu sagen. Für das 
Engagement der vielen fleißigen Helfer, vor und hinter den Kulis-
sen, die bei allen Dingen in und um Flurstedt tatkräftig unterstüt-
zen. Es ist nicht immer nur die Muskelkraft, die Projekte gelingen 
lässt, auch die Worte zur Unterstützung und manchmal auch die 
Diskussionen sind die Wege um Ziel.

Eine besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes Jahr 2020 
wünschen der
* Ortschaftsrat und Ortschaftshelfer
* Flurstedter Heimatverein
* Freiwillige Feuerwehr Wickerstedt-Flurstedt
* Gemeindekirchenrat Flurstedt

Auf zum Tischtennis!

Aufruf an alle Interessierten, von jung bis alt. Jeden Freitag ab 18 
Uhr werden im Kulturraum die Kellen geschwungen.

Bau- und Pflanzaktion

Im November und Dezember hat sich wieder einiges getan in 
Flurstedt. So konnte auf Initiative des Heimatvereins das Car-
port hinter dem Feuerwehrhaus wieder aufgestellt werden. An 
vier Wochenenden wurde der Untergrund vorbereitet, die Funda-
mente gegossen und das Carport wieder montiert. Unter diesem 
sollen in Zukunft beispielsweise die Sitzbänke aus dem Ort ihr 
Winterquartier finden.
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Sehr froh bin ich auch über den Fortgang der Arbeiten an der 
historischen Rundbogenbrücke und über die Errichtung des neu-
en Spielhauses auf dem Spielplatz in Gebstedt. Sind das doch 2 
Versprechen von vor einem Jahr. Für diese beiden Maßnahmen 
wurden über 60.000 € bereitgestellt.

Das Projekt „Backhaus“ ist dank der vielen Helfer auf einen guten 
Weg. Über 200 Stunden wurden beim Rückbau des Schonsteins 
und des alten Backofens durch Bürger von Gebstedt geleistet.
Auch hier möchte ich mich ganz herzlich bei allen fleißigen Hel-
fern bedanken. Dank dieser erfolgreichen Arbeit können wir uns 
jetzt um den Aufbau eines neuen Backofens bemühen.
An der erfolgreichen Bilanz des Jahres 2019 haben aber nicht 
nur wir Gebstedter und Neustedter geschrieben, wir hatten auch 
viele Unterstützer. Ich möchte mich deshalb auch gern beim Bür-
germeister der Landgemeinde, den Stadträten sowie den Amts-
leitern und Mitarbeitern
der Verwaltung für die konstruktive Zusammenarbeit bedanken.
Bedanken möchte ich mich auch ganz herzlich bei den Mitglie-
dern unseres alten und neuen Ortschaftsrates für die gute Zu-
sammenarbeit.

Für das bevorstehende Weihnachtsfest 
und den Jahreswechsel wünsche ich Ihnen  
ein paar besinnliche und frohe Stunden  
im Kreis Ihrer Liebsten und für das  
Jahr 2020 viel Gesundheit und Glück.
Als Ortschaftsrat wünschen wir uns mit Ihnen eine offene, ehrli-
che und konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle von uns allen 
in Gebstedt und Neustedt. Dazu gehört das Benennen von Pro-
blemen und Aufgaben, sowie das Bemühen gemeinsam Lösun-
gen zu finden. Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin dabei.

Ihr Gerd Brückner
Ortschaftsbürgermeister

Heimatverein Gebstedt e.V.

1. Ehrenmitglied ernannt

Traditionell Anfang Dezember traf sich der Gebstedter Heimat-
verein, um nicht nur das vergangene Jahr passè gehen zu las-
sen, sondern auch die gerade wieder gut geschaffte Kirmes. Die 
war dieses Jahr runder und auch etwas erfolgreicher, wenn man 
die ca. 100 Besucher im Saal als Maßstab nimmt.
Zu dieser Versammlung gab es aber einen ganz besonderen 
Tagesordnungspunkt, es wurde das erste Ehrenmitglied des 
Heimatvereins ernannt. Der Dorfälteste Martin Thiele war immer 
dabei mit seinen Erinnerungen, seinen Ideen und seinen Unter-
stützungen. Als ältester Mann im Gebstedt war er zu allen Ver-
anstaltungen des Heimatvereins, Er hat tatkräftig mit geholfen, 
als wir im historischen Backhaus den alten Backofenabgetragen 
haben und hat noch eine Erfrischung für das Dutzend schwit-
zende Männer spendiert. Eine Schale des Gebstedter Burschen-
Vereins, die er selbst zu seiner Hochzeit als junger Mann ge-
schenkt bekommen hat, hat er wieder hervorgesucht und dem 
Heimatverein gespendet.

Es gibt keinen Zweifel daran, diese Investition und die verbes-
serten Bedingungen haben die Frauen und Männer unserer 
Feuerwehr verdient. Mit Ihrem Einsatz setzen sie sich für unsere 
Sicherheit ein, nehmen viele Anstrengungen im Einsatz und in 
der Ausbildung auf sich. Ihnen gilt unser Dank.
An dieser Stelle möchte ich aber auch die Gelegenheit nutzen, 
die Mädchen und jungen Frauen und die Jungen und jungen 
Männer in unserer Ortschaft, aufzurufen, mitzumachen bei der 
Freiwilligen Feuerwehr in unserer Ortschaft. Wir brauchen auch 
in Zukunft eine starke Truppe in Gebstedt und Neustedt. Des-
halb werden wir in Neustedt mit dem Ausbau im Erdgeschoss 
des Bürgerhauses für die Kameraden bessere Bedingungen und 
eine neue Garage für das Einsatzfahrzeug schaffen. Der Bauan-
trag ist fertig und kann bei der unteren Baubehörde zur Geneh-
migung eingereicht werden.
Das Jahr 2019 war auch von 8 kulturellen Veranstaltungen zur 
Pflege des ländlichen Brauchtums bestimmt. Bei der Vorberei-
tung und Durchführung der beiden Traditionsfeuer, dem Som-
merfest, dem Traktortreffen, der beiden Kirmeswochenenden, 
unserer Ortschaftsweihnachtsfeier und dem Weihnachtskonzert 
am 22.12.2019 in der Gebstedter Kirche, immer haben viele 
Hände mit angepackt und diese Veranstaltungen zu echten Hö-
hepunkten in unserer Ortschaft werden lassen.

Ich möchte mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, bei den 
Mitgliedern des Heimatvereins Gebstedt e.V. und den Mitglie-
dern des Vereins Freiwillige Feuerwehr Neustedt e.V. und ganz 
besonders bei den fleißigen Backfrauen für die großartige Un-
terstützung bedanken. Ohne dieses Engagement wären diese 
Veranstaltungen nicht möglich und das Leben in unseren beiden 
Dörfern um vieles ärmer.
Auch für unsere Senioren haben wir wieder 4 Veranstaltungen 
vorbereitet und durchgeführt. Der Höhepunkt war die gemein-
same „ToscanaTraktor“ Fahrt mit den Damen und Herren aus 
Ködderitzsch nach Ballstedt und Dietrichsroda. Es ist und bleibt 
ein wichtiges Anliegen mit unserem Tun all den Menschen aus 
unserer Gemeinde Danke zu sagen die unsere Dörfer aufgebaut 
haben.
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Ortschaft Ködderitzsch

Geburtstagsglückwünsche
Wir gratulieren unserer Jubilarin recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 15.01. Frau Annemarie Ehrhardt zum 70. Geburtstag

Olaf Möhring
Ortschaftsbürgermeister

Ortschaft Reisdorf

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
das Jahr neigt sich mit großen Schritten dem Ende entgegen. 
Jeder von uns hatte sicherlich so manchen Höhepunkt oder auch 
Tiefpunkt in diesem Jahr. Wir konnten gemeinsam schöne Feste 
in unserer Ortschaft feiern, mussten uns aber leider auch von 
einigen geliebten Menschen verabschieden.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest  
im Kreise Ihrer Liebsten. Genießen Sie die  
gemeinsame Zeit und den Zauber der Weihnacht.  
Aber vor allem kommen Sie gesund ins neue Jahr.
Wie Sie vielleicht schon gesehen haben, wurde am Dorfplatz ein 
neuer potenzieller Weihnachtsbaum durch unseren Ortschafts-
helfer gepflanzt. Der vorhergehende Baum ist leider den letzten 
beiden heißen und trockenen Sommern zum Opfer gefallen, 
weshalb er bereits Mitte des Jahres gefällt werden musste. Es 
wird sicher noch einige Zeit dauern, bis er auch so groß wie sein 
Vorgänger ist und wir Ihn wieder mit einer Lichterkette schmü-
cken können. Aber ich bin zuversichtlich, wenn wir ihn immer flei-
ßig gießen, wird er sicher schön wachsen.

Jessica Denner
Ortschaftsbürger-
meisterin

Immer wenn Fragen zur Geschichte des Ortes oder zu anderen 
Details waren, Martin Thiele war zur Stelle und half immer so gut 
er nur konnte.
Dafür hat der Gebstedter Heimatverein seinen Dank und Aner-
kennung für all die Leistungen gegenüber von Martin Thiele als 
sein erstes Ehrenmitglied ernannt. „Wir können stolz und froh 
sein, so breite und aktive Unterstützung im Dorf für alle mögli-
chen Projekte zu bekommen und immer wieder ist Martin Thiele 
trotz seines hohen Alters mit dabei“, sagte Heinz-Jürgen Kron-
berg als er Martin Thiele als Vereinsvorsitzender die Urkunde 
feierlich überreichte.

Weil aber das Jahr noch lange nicht zu Ende ist, stehen noch 
zwei wichtige Termine im Kalender. Einerseits wird ganz intensiv 
gerade die Weihnachtsfeier der Ortschaft mit vorbereitet, aber 
auch die Werbung für das Adventskonzert mit dem „Duo Vima-
ria“ am 22.12.2019 um 16:00 Uhr in der Gebstedter Kirche läuft 
gerade an, weil wir uns sehr freuen würden, wenn die Kirche 
richtig voll wird!

Heinz-Jürgen Kronberg
Heimatverein Gebstedt e.V.
Gebstedt 1, 99518 Bad Sulza
web: www.heimatverein-gebstedt.de

Musiken zum Advent - 
Ein Streifzug durch Europa

... in der Dorfkirche Gebstedt

In einer adventlichen Barockmusik in der Dorfkirche Gebstedt/ 
Weimarer Land werden Mirjam & Wieland Meinhold (Weima-
rer) am vierten Advents-Sonntag, dem 22. Dezember 2019 
(um 16 Uhr) berühmte Werke des barocken Europa sowie 
bekannte Weihnachtslieder aus Europa zu Gehör bringen.

Mirjam Meinhold (Sängerin am Dt. Nationaltheater Weimar) 
wird neben ihrem Solosopranpart auch verschiedene Flöten 
spielen, der thüringische Universitätsorganist Dr. Wieland 
Meinhold ist an den Tasteninstrumenten Klavier, Harmonium 
und Orgel zu hören.
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Natürlich haben wir wieder eine 
Wunschliste für 2020 erarbeitet.
Wir hoffen, dass wir auch 2020 
gemeinsam vieles davon „abar-
beiten“ können.

Für das bevorstehende Weihnachtsfest und  
den Jahreswechsel wünschen wir Ihnen ein paar  
besinnliche und frohe Stunden im Kreis Ihrer Familien 
und Freunde und für das Jahr 2020 viel Gesundheit und Glück.
Romy Scharch
Ortschaftsbürgermeisterin

Ortschaft Wickerstedt

Geburtstagsglückwünsche
Wir gratulieren unserer Jubilarin recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 14.01. Frau Anita Vent zum 70. Geburtstag

Arnfried Hahn
Ortschaftsbürgermeister

Weihnachtsgrüße
Liebe Einwohner von Wickerstedt,

schnell ist ein Jahr vergangen und wir haben gemeinsam 
wieder ein Stück bessere Lebensqualität geschaffen.

Für die Einsicht in die entstandenen notwendigen Unan-
nehmlichkeiten möchte ich mich bedanken. Ich denke das 
Resultat entschädigt einiges. Das kommende Jahr wird neue 
Anforderungen bringen, denen wir uns gemeinsam stellen.

Auch im Namen des Ortschaftsrates wünsche ich Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest sowie Glück und Gesundheit 
im Jahr 2020.

Ihr Ortschaftsbürgermeister Arnfried Hahn

Ortschaft Sonnendorf

Weihnachtsgrüße 2019

Liebe Einwohner, Freunde und 
Unterstützer von Sonnendorf

wieder ist fast ein Jahr vergangen und ich wünsche uns zum Jah-
resausklang eine ruhige und besinnliche Zeit.

Das Jahr 2019 haben wir im Januar mit der Aufarbeitung unserer 
Chronik begonnen.
Die Zusammenkünfte waren sehr interessant. Frau Christine Heu-
schild machte die Arbeit besonders Spaß, so dass Bürgermeister 
Schütze sie im März zu unserer Ortschronistin berufen konnte.
Am 26. Mai wurden der Ortschaftsrat und die Ortschaftsbür-
germeisterin gewählt. 2 Mitglieder schieden aus dem Rat und 2 
neue kamen hinzu.
Natürlich mussten wir sofort mit der Arbeit loslegen, denn wir 
wollten ja am 03. August unser 320-jähriges Bestehen feiern. 
Leider machte das Wetter an diesem Tag unserem Namen „Die 
Sonne“ keine Ehre. Aber alle, die daran teilgenommen haben, 
hat es gut gefallen.
Mein Dank gilt Allen, die sich dabei eingebracht haben, egal ob 
bei Einsätzen, Versammlungen, geselligen Stunden oder durch 
finanzielle Unterstützung.
Natürlich haben wir nicht nur gefeiert. Durch die Unterstützung 
der Mitarbeiter des Bauhofes wurde das Buswartehäuschen ver-
setzt und wir konnten es streichen.
Die Wege am Dorfgemeinschaftshaus wurden neu gebaut und 
repariert. Wir haben ein Gully selbst repariert und somit eine gro-
ße Gefahrenquelle beseitigt.
Auf dem Spielplatz wurde zur Freude nicht nur unserer Kinder 
ein neues Spielgerät aufgestellt.
Unser Bastelabend wurde gut angenommen und zur Adventsfei-
er konnten wir schon unseren neuen E-Herd einweihen. Danke 
dafür an Bürgermeister Schütze und die Stadtverwaltung.
Frau Ch. Heuschild hatte das Jahr 2019 in der Chronik festge-
halten.



Bad Sulza	 - 21 -	 Nr. 13/2019

Zum Nachdenken über Veränderungen regt die friedliche Revo-
lution und der Mauerfall vor 30 Jahren an. Doch wie stabil ist 
unsere Demokratie? Grund zum Nachdenken gibt es. Eberstedt 
hat immerhin ein Zeichen gesetzt. Mit hoher Wahlbeteiligung an 
allen 4 Wahlen lagen wir über dem Durchschnitt.

Eberstedt 2019 macht auch Mut. Beim Frühjahrsputz im März, 
zwei Veranstaltungen am Lagerfeuer, Reinigungsaktionen und 
vielfache Personenhilfe der Feuerwehr, aber auch bei der Besei-
tigung von Sturmschäden waren zahlreiche Helfer dabei. Durch 
gemeinsame Anstrengungen entsteht Zusammengehörigkeit 
und Verwurzelung und damit wird Heimat gestaltet. Es ist ein 
schönes Gefühl zu wissen, wo man hingehört und das man das 
idyllische Örtchen im Unteren Ilmtal seine Heimat nennen kann.

Dem Engagement der Dorfbewohnerinnen und-bewohner sowie 
den Vereinen ist es zu danken, dass es noch eine Kirmes gibt, 20 
Bleche Thüringer Kuchen zur Seniorenkirmes gebacken werden, 
die Kinder zum basteln oder Weihnachtsfeier eingeladen werden, 
eine funktionierende Feuerwehr über den Brandschutz wacht.

Für all das im ausgehenden Jahr für unsere Dorfgemeinschaft 
geleistete Engagement - neben allen beruflichen und privaten 
Verpflichtungen - sagt der Bürgermeister herzlichen Dank. Es ist 
ihr und Euer aller Beitrag, dass Eberstedt zu einem liebenswer-
ten Biotop an der Ilm macht und Zuversicht auf alles Kommende 
und Neue gibt.

Ich bedanke mich bei meinem ehemaligen, und im Mai neu ge-
wählten, Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit im abgelau-
fenen Jahr. An dieser Stelle bitte ich auch für das neue Jahr um 
Eure engagierte Mitarbeit. Auch im Jahr 2020 werden wir bemüht 
sein, unsere Heimatgemeinde weiter zu entwickeln.

Vergessen möchte ich dabei nicht unsere Gemeindearbeiter und 
Seniorenbetreuung.

Ein besonderes Herzensanliegen ist mir, zu Weihnachten und 
zum Jahreswechsel auch allen unseren kranken und sich ein-
sam fühlenden Mitbürgerinnen und Mitbürgern meine Grüße zu 
übermitteln. Ich denke auch an die Familien, die im abgelaufenen 
Jahr den Verlust eines lieben Menschen beklagen mussten. Für 
diese Menschen ist Weihnachten besonders schwer. Aber es ist 
auch eine Zeit, in der wir uns an all das erinnern sollten, wofür 
wir dankbar sein müssen - Familie, Gesundheit und glückliche 
Momente, die immer im Gedächtnis bleiben.

Viele Herausforderungen werden uns im kommenden Jahr er-
warten. Lasst uns an diese mit viel Zuversicht herangehen. Ich 
freue mich darauf!

Im Namen des Gemeinderates der Gemeinde Eberstedt 
wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie einen beschwingten Aufbruch ins neue Jahr 2020.
Euer Hans-Otto Sulze
Bürgermeister

Jahresstatistik

Nachfolgend die Statistik zu den Einwohnern für 2019.
Im Jahr 2019 wurden 4 Kinder geboren.
Kein Sterbefall war zu registrieren.
Zudem gab es 11 Zuzüge nach Eberstedt und 13 Wegzüge.
Mit diesen Zahlen liegt die Gesamteinwohnerzahl bei 218 Bürge-
rinnen und Bürgern.

Advent, Advent ... damit die Feuerwehr nicht rennt

Genießen Sie die Vorfreude auf das Fest mit dem Hinweis, dass 
Kerzenlicht in dieser besinnlichen Zeit nicht unbeaufsichtigt bren-
nen sollte. Achten Sie bitte auf Ihre Kinder, denn brennende Ker-
zen sind ein schönes Spielzeug, aber sehr gefährlich!
Das gleiche gilt für Silvester! Bitte beachten Sie die allgemeinen 
Hinweise auf der Verpackung zum Aufstellen und Abbrennen von 
Feuerwerkskörpern.

In diesem Sinne wünschen Ihnen Ihre Freiwillige Feuerwehr 
und der Feuerwehrverein eine besinnliche Adventszeit, ein ru-
higes Weihnachtsfest und ein glückliches und gesundes neues 
Jahr 2020.

Axel Seibeck Marian Eichler
Ortsbrandmeister FFW Vereinsvorsitzender

Weihnachtsgruß der freiwilligen  
Feuerwehren Wickerstedt / Flurstedt

Wir wünschen den Kameradinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Wickerstedt / Flurstedt, den Vereinsmit-
gliedern, sowie ihren Familien und allen Einwohnern der 
Landgemeinde ein gesegnetes und besinnliches Weihnachts-
fest und für das kommende Jahr 2020 Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit.

Euer Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Wickerstedt e.V.

***
Im neuen Jahr angekommen, kümmern wir uns auch wie-
der um Ihren übriggebliebenen Weihnachtsbaum. Das Ein-
sammeln der Weihnachtsbäume erfolgt in der Ortschaft Wi-
ckerstedt am

Sonntag, den 19.01.2020 ab 9 Uhr

Stellen Sie hierzu Ihren Weihnachtsbaum wieder gut ersicht-
lich vor Ihrem Grundstück ab.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Wickerstedt / Flurstedt

Gemeinde Eberstedt

Geburtstagsglückwünsche
Wir gratulieren unseren Jubilaren recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 24.12.
am 05.01.

Frau Rosmarie Weigend
Herr Helmut John

zum 80. Geburtstag
zum 75. Geburtstag

Hans-Otto Sulze
Bürgermeister

Informationen aus Eberstedt

Entsorgungstermine Dezember 2019

Hausmüll
Papier
Gelbe Säcke

31.12.2019
19.12.2019
20.12.2019

Hinweis:
Sollte eine Entsorgungstour witterungsbedingt ausfallen, so kön-
nen handelsübliche Entsorgungssäcke mit Hausmüll neben die 
Mülltonne zur nächsten Abfuhr bereitgestellt werden.

Liebe Eberstedterinnen und Eberstedter,

das Jahr 2019 neigt sich dem Ende. Elf Monate sind vorbei, 
begleitet von viel Arbeit, hektischen Smartphones & Co, Weih-
nachtsgebäck im August sowieso. 2019 war auch ein Jahr zum 
Nachdenken. Normal war es nicht - das Wetter im Jahr 2019, 
dem 2. in Folge. Die Ilm führte über Monate Niedrigwasser. Im 
Juni wurde es dünner und bald konnte man im Oberlauf trocke-
nen Fußes durch das Flußbett spazieren. Für die Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft und Gärtnerei war es viel zu trocken.

2019 Klimajahr, Wahljahr, Sorgenjahr? Jedenfalls nicht für 
Eberstedts Zukunft. Denn ein Jahr 2019, mit vielen Aktivitäten 
und großem bürgerlichen Engagement, geht zu Ende.
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Gemeinde Großheringen

Geburtstagsglückwünsche

Wir gratulieren unserem Jubilar recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 10.01. Herr Eberhardt Hertel zum 70. Geburtstag

Jens Baumbach
Bürgermeister

Weihnachtsgrüße
Sehr geehrte Einwohner

Ihnen und Ihren Familien frohe Weihnachten, Gesundheit, 
Glück, Freude und Zufriedenheit sowie alles Gute für das Jahr 
2020 wünscht

Ihr Gemeinderat
und Ihr Bürgermeister

Mit diesen Wünschen möchten wir einen Dank an alle verbin-
den, die mit Fleiß, Mühe und Engagement zur Entwicklung 
und Gestaltung unseres Heimatortes beigetragen haben. 
Wir hoffen auf viel Gesundheit, um mit viel Mut und Kraft im 
kommenden Jahr unser Großheringen weiter zu entwickeln. 
Mögen all Ihre und unsere Wünsche und Hoffnungen im Jahr 
2020 in Erfüllung gehen.

Großheringer Kinder basteln für 
kranke Kinder!
Die Idee, Weihnachtliches zu basteln ist nicht neu gewesen, sie 
schwirrt unseren kleinen und größeren Großheringern zu den 
Proben beim Krippenspiel jedes Jahr in den Köpfen herum. Letz-
tes Jahr zum Beispiel bastelten die Kinder kleine wunderschöne 
Engel, die den Weihnachtsbaum der Großheringer Kirche am 
Heiligen Abend schmückten.

Dieses Jahr aber sollte die Idee wachsen. Schon in der ersten 
Probe erklärten die Kinder ihrer Übungsleiterin Doreen Schunke, 
sie möchten nicht nur so Basteln, sie möchten Weihnachtsge-
stecke selber machen, verkaufen und dann das eingenommene 
Geld für krebskranke Kinder spenden.

An alle Einwohner

Am Sonnabend, dem 11. Januar 2020, sammelt die FFw alle 
nicht mehr benötigten Weihnachtsbäume in der Gemeinde 
Eberstedt kostenfrei ein.
Diese Bäume werden dem Traditionsfeuer zugeführt.
Wer davon Gebrauch machen möchte, stellt seinen vollständig 
abgeputzten Weihnachtsbaum
an diesem Tag bis 10.00 Uhr ganz einfach vor sein Grundstück.

Ihre FFw und Ihr FFw Verein Eberstedt

Jahresabschlussversammlung 
Feuerwehr/Feuerwehrverein

Am Donnerstag, dem 19.12.2019, findet um 19.30 Uhr im Ver-
einshaus die Jahresabschlussversammlung und Schulung unse-
rer Feuerwehr statt. Zu dieser letzten Veranstaltung im abgelau-
fenen Jahr wird ein kleines Abendbrot gereicht und ein wenig 
weihnachtliche Stimmung verbreitet. Dazu laden wir alle Kame-
radinnen und Kameraden der

Freiwilligen Feuerwehr
Feuerwehrverein
Alters- und Ehrenabteilung der FFw

herzlich ein.
A. Seibeck M. Eichler
Ortsbrandmeister Vereinsvorsitzender

Christvesper und Krippenspiel

Am Heilig Abend, 24.12.2019, findet auch in diesem Jahr eine 
Christvesper mit Krippenspiel, Darsteller Eberstedter Kinder und 
Erwachsene, in der Eberstedter Margaretenkirche statt. Beginn 
17:00 Uhr.
Alle interessierten Eberstedter, aber auch alle Gäste sind herz-
lich eingeladen.

Traditionsverein Eberstedt e.V.
Auch in diesem Jahr möchten wir uns bei allen 
Mitgliedern des Traditionsvereins Eberstedt, den 
zahlreichen Sponsoren und den Bewohnern der 
Gemeinde Eberstedt für die andauernde und im-
merwährende Unterstützung zu jeder Zeit bedan-
ken. Wir wünschen ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein guten Rutsch in das Jahr 2020!

Der Vorstand des Traditionsvereins Eberstedt e.V.

Nachlese zur Kinderweihnachtsfeier 2019

Auch in diesem Jahr ha-
ben sich am 2. Advent 
die Kinder der Gemeinde 
Eberstedt zum gemein-
samen Kaffetrinken und 
Basteln im Backhaus ge-
troffen. Die Kinderbeauf-
tragte Sophia Kotte orga-
nisierte die Bastelei. In 
diesem Jahr war es ein 
kleiner Wichtelmann, 
welchen die Kinder dann 
um 17 Uhr gemeinsam in 
der Kirche an den Weih-
nachtsbaum gehängt ha-
ben. In heiterer Runde 
wurden dann gemein-
sam mit Eltern und Groß-
elten Weihnachtslieder 

gesungen, bis es schließlich an der Kirchentür klopfte. Dort stand 
ein Sack mit Geschenken und lag ein Brief. Der Weihnachtsmann 
musste sich dieses Jahr leider entschuldigen, da sein Rentier 
sich am Fuß verletzt hatte, dennoch ließ er es sich nicht nehmen 
unsere Kinder reich zu beschenken. Er meinte aber auch, dass 
definitiv am Weihnachtsabend noch einmal nach Eberstedt kom-
men wolle um alle Kinder persönlich zu besuchen.

Der Traditionsverein Eberstedt
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Weihnachtsgrüße
Die Freiwillige Feuerwehr Großheringen be-
dankt sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
für ein gutes Jahr 2019 im Sinne des Brand-
schutzes.
Für die geleisteten ehrenamtlichen Leistun-
gen bedanke ich mich bei den Einsatzkräften 
und allen Unterstützern die uns im Ernstfall 
zur Seite stehen.

Ich wünsche ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Glück 
im neuen Jahr!

Ihr Ortsbrandmeister der Freiwilligen Feuer-
wehr Großheringen,
der Feuerwehrverein Großheringen
und die Jugendfeuerwehr Großheringen

Ortsbrandmeister Kamerad Dieter Becker

Bitte besuchen Sie uns im Internet unter:
www.grossheringen.de

Gemeinde Niedertrebra

Geburtstagsglückwünsche
Wir gratulieren unseren Jubilaren recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 20.12.
am 23.12.
am 01.01.
am 02.01.

Frau Edith Putze
Frau Waltraut Hauer
Frau Hella Klopfleisch
Herr Armin Ranke

zum 85. Geburtstag
zum 85. Geburtstag
zum 80. Geburtstag
zum 70. Geburtstag

Jörg Geyer
Bürgermeister

Gemeinde Obertrebra

Baumpflanzaktion
Nachdem zahlreiche Besucher durch reichlich Verzehr von Ku-
chen und belegten Broten die Kasse zum Drachenfest gefüllt 
hatten, überlegten die Organisatoren, was mit dem Geld nun 
geschehen soll.
Es kam der Vorschlag zwei Apfelbäume zu pflanzen. Dazu mußte 
als erstes die Frage des Standortes geklärt werden. Also wurde 
mit dem Bürgermeister Rücksprache gehalten und ein Platz ge-
funden.
Nun konnten die Bäume bestellt werden. Es sollten möglichst 
„alte“ Sorten gekauft werden. Die Wahl fiel auf die Sorten „Kaiser 
Wilhelm“ und „Goldparmäne“.

So einen Wunsch kann man den Kindern nicht abschlagen und 
Mitte November stand der Plan. Alle Kinder und ihre fleißigen 
Helfer gingen frisch ans Werk und ließen ihrer Kreativität frei-
en Lauf, es entstanden viele tolle Adventsgestecke. Ob für den 
Tisch, auch mal zum Hängen oder für die Fensterbank, es war 
für Jedermann etwas dabei.

Am Samstag, dem 30.11.2019 konnte man sich pünktlich zum 
Advent sein Weihnachtsgesteck im Flößermuseum kaufen, na-
türlich liebevoll von den Kindern hergerichtet. Wer sich nicht 
gleich entscheiden konnte, gönnte sich erst einmal noch ein 
Stück selbst gebackenen Kuchen oder einen Muffin und ließ sich 
dabei von den eifrigen kleinen Verkäufern beraten. Diese freuten 
sich sehr über die vielen Großheringer und auch Auswärtigen, 
die von ihrer Aktion gehört hatten, um sich Eines ihrer Kunstwer-
ke für den guten Zweck zu sichern.

Wer es am Samstag nicht geschafft hatte, konnte sich noch am 
darauffolgenden Sonntag, zum Adventskonzert der Großherin-
ger Akkordeonkinder etwas aussuchen und damit Gutes tun.

Es war bewundernswert, über die ganze Zeit mit anzusehen, 
mit wieviel Durchsetzungsvermögen, Engagement und Fleiß die 
Kinder ihre Idee wachsen ließen und mit Hilfe von Frau Schunke 
und den Eltern verwirklicht haben.

Sobald ein passender Termin gefunden ist, machen die Großhe-
ringer Kinder einen Ausflug nach Jena, um ihre Spende vor Ort 
an die Elterninitiative für krebskranke Kinder Jena e.V. selbst 
zu übergeben. Diesen Tag fiebern sie schon aufgeregt entgegen.

Gemeindekirchenrat Großheringen

 
 
 
 

 
 

Der Angelverein Großheringen e.V. 
 

Wünscht seinen Mitgliedern und deren Familien sowie 
den Bürgern der Gemeinde Großheringen ein 

friedliches und erholsames Weihnachtsfest sowie  für 
das Jahr 2020 viel Gesundheit, viel Glück und Erfolg. 

 
Der Vorstand. 
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Darja Barth
Obertrebraer Burschenverein

Weihnachtsgruß
Ich, der Bürgermeister der Gemeinde Obertrebra, wünsche al-
len Einwohnern von Obertrebra eine besinnliche Adventszeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 
2020. Mein Dank gilt den Mitgliedern des Gemeinderats für 
die gute Zusammenarbeit im Jahr 2019.
Auch möchte ich einen Dank aussprechen an alle die mit Fleiß 
und Schaffenskraft zur Verschönerung unseres Dorfes und 
den aktiven Zusammenhalt der Gemeinde beigetragen haben.

Der Bürgermeister der Gemeinde Obertrebra
Dieter Feldrappe

Einladung zum Knutfest
Am Samstag, dem 11.01.2020 findet wieder ein Knutfest in 
Obertrebra statt. Genaue Informationen erhaltet ihr demnächst 
im Briefkasten.

Freiwillige Feuerwehr Obertrebra

Gemeinde Rannstedt

Geburtstagsglückwünsche
Wir gratulieren unserem Jubilar recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 22.12. Herr Hans-Joachim Uhlmann zum 70. Geburtstag

Horst Krocker
Bürgermeister

Nach der Lieferung wurden die beiden Apfelbäume an einem 
Samstag gepflanzt.
Nun hoffen wir, daß die Bäume gut anwachsen, gedeihen und 
möglichst viele Früchte tragen. Vielleicht können wir in ein paar 
Jahren von den Äpfeln dieser beiden Bäume für ein Dorffest ei-
nen Kuchen backen.

Vielen Dank an alle Besucher und Spender!
Das Drachenfest-Orga-Team
und der Bürgermeister Dieter Feldrappe

Einladung zum Krippenspiel

Die Kirchgemeinde Obertrebra und die Krippenspielkinder 
laden ganz herzlich am 24.12.2019 um 17 Uhr zum Krippen-
spiel in die Obertrebraer „Bonifatius-Kirche“ ein.

Das Friedenslicht wird auch wieder der Altar erleuchten. Es 
wäre schön, wenn viele Besucher dieses Licht mit nach Hause 
nehmen, und vielleicht für den Transport eine kleine Laterne 
mitbringen.

Die Organisatoren des Krippenspiels

Adventsmarkt Obertrebra
Am ersten Advent, Sonntag dem 01.12.2019, fand wieder ab 
14:00 Uhr der Adventsmarkt in Obertrebra auf der Äppelkammer 
statt. Ab 10 Uhr trafen sich fleißige Helfer, welche den Saal der 
Äppelkammer weihnachtlich schmückten. Es gab Verkaufsstände 
an denen es Handarbeiten, Basteleien, Holzarbeiten, Honig und 
selbstgebackene Plätzchen zu bestaunen und zu kaufen gab. Der 
Obertrebraer Burschenverein e.V. schenkte derweil wieder Glüh-
wein und auch Kaltgetränke aus, auch gab es selbstgebackenen 
Kuchen und Kaffee. Beim Familienbetrieb Lippach konnte man 
schon seinen Weihnachtsbraten bestellen oder aber Wurst und 
Eier kaufen. Natürlich gab es auch Bratwürste vom Rost.
Auf dem geheizten Saal fühlten sich die Gäste wohl und verleb-
ten so einen stimmungsvollen ersten Advent. Hiermit möchten 
wir uns noch einmal bei allen fleißigen Helferlein und Sponsoren 
bedanken.
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Kaffee und selbst gebackenen Kuchen und Torten sowie alko-
holfreien Getränken bedienten. Bei gemütlichen Zusammensein 
wurden viele gute Gespräche geführt.
Ein Dankeschön an Marianne, Carmen, Adelheid und Erika.

Club Birkenwald Schmiedehausen e.V.
Bis zum nächsten Advendmarkt 2020

Allen Mitgliedern und Einwohnern
von Schmiedehausen und Lachstedt

ein frohes und gesundes Weihnachtsfest und alles Gute
für das neue Jahr 2020 wünscht der

Club Birkenwald Schmiedehausen e.V.

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen unseren Mitgliedern und ihren Familien ein schö-
nes Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2020 viel Glück, Erfolg 
und Gesundheit.

Vielen Dank an alle, die uns in diesem 
Jahr materiell oder finanziell unter-
stützt und im Verein mitgearbeitet ha-
ben.

Wir hoffen auch im nächsten Jahr auf 
viele Helfer und Sponsoren bei der 
Vorbereitung und Durchführung der 
Jubiläumsveranstaltungen zum 70-jäh-
rigen Bestehen unseres Sportvereins.

SV Blau-Weiß Schmiedehausen 1950 e.V.
Im Namen des Vorstandes

Gerold Reinsdorf
Vorsitzender

Kirchliche Nachrichten

Herzliche Einladung

* am Dienstag, dem 24. Dezember 2019, um 18.00 Uhr
in Schmiedehausen
Heiligabend mit Krippenspiel

* am Sonntag, dem 29. Dezember 2019, 09.00 Uhr,
in Schmiedehausen
Gottesdienst mit Abendmahl

Weihnachtsgrüße
Allen Einwohnern der Gemeinde Rannstedt

wünsche ich zum Jahresausklang, auch im Namen des 
Gemeinderates, ein
friedliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes, glückli-
ches und erfolgreiches Jahr 2020.

Horst Krocker
Bürgermeister

Gemeinde Schmiedehausen

Geburtstagglückwünsche
Wir gratulieren unserer Jubilarin recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 19.12. Frau Ingrid Loth zum 85. Geburtstag

Bernd Otterstein
Bürgermeister

Weihnachtsgrüße des Bürgermeisters
Allen Einwohnern von Schmiedehausen und 
Lachstedt

wünsche ich, auch im Namen des Gemeinderates, ein frohes 
Weihnachtsfest und ein glückliches und gesundes Jahr 2020!
Vielen Dank an alle, die in vielfältiger Weise in der Gemeinde 
oder in unseren Vereinen mitarbeiten und sich für das Ge-
meinwohl einsetzen.

Ihr Bürgermeister
Bernd Otterstein

Adventsmarkt in Schmiedehausen
Ein gelungener 11. Advendsmarkt am 01.12.2019 hat trotz eini-
ger Schwierigkeiten doch noch stattgefunden. Durch die fleißi-
gen Helfer wie Diana, Manuela, Torsten, Thomas sowie Simon, 
die es, trotz dass sie Neulinge waren, alles super erledigt haben.

Genauso wie der Vorstand des Club Birkenwald Schmiedehau-
sen e.V., die schon 11 Jahre die Gäste an der Kaffeetafel mit 
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Die Hausnummern werden beibehalten.

2. Ortsteil Großromstedt
Die Umbenennung von Straßennamen in der Ortsteil Großroms-
tedt erfolgt entsprechend des Beschlusses Nr.: 30-5/2019 des Ge-
meinderates der Gemeinde Saaleplatte vom 21.11.2019 wie folgt:

Nachfolgende bisherige Straßennamen erhalten neue amtliche 
Straßennamen:

Bisheriger
Straßenname

Neuer amtlicher
Straßenname

Dorfstraße In Großromstedt

Die Hausnummern werden beibehalten.

3. Ortsteil Hermstedt
Die Umbenennung von Straßennamen in der Ortsteil Hermstedt 
erfolgt entsprechend des Beschlusses Nr.: 30-5/2019 des Ge-
meinderates der Gemeinde Saaleplatte vom 21.11.2019 wie folgt:

Nachfolgende bisherige Straßennamen erhalten neue amtliche 
Straßennamen:

Bisheriger
Straßenname

Neuer amtlicher
Straßenname

Dorfstraße Hermstedter Straße

Die Hausnummern werden beibehalten.

4. Ortsteil Kleinromstedt
Die Umbenennung von Straßennamen in der Ortsteil Kleinroms-
tedt erfolgt entsprechend des Beschlusses Nr.: 30-5/2019 des Ge-
meinderates der Gemeinde Saaleplatte vom 21.11.2019 wie folgt:

Nachfolgende bisherige Straßennamen erhalten neue amtliche 
Straßennamen:

Bisheriger
Straßenname

Neuer amtlicher
Straßenname

Dorfstraße In Kleinromstedt
Kirchgasse An der Kirche

Die Hausnummern werden beibehalten.

5. Ortsteil Kösnitz
Die Umbenennung von Straßennamen in der Ortsteil Kösnitz er-
folgt entsprechend des Beschlusses Nr.: 30-5/2019 des Gemein-
derates der Gemeinde Saaleplatte vom 21.11.2019 wie folgt:

Öffentliche Bekanntmachungen 
und amtliche Mitteilungen

Gemeinde Saaleplatte

Allgemeinverfügung 
der erfüllenden Gemeinde Stadt Bad Sulza 

handelnd als Behörde 
für die Gemeinde Saaleplatte

zur Umbenennung von Straßennamen 
in den Ortsteilen Eckolstädt, Großromstedt, 

Hermstedt, Kleinromstedt, Kösnitz, Münchengosser-
städt, Pfuhlsborn, Stobra und Wormstedt

Gemäß § 5 Abs. 3 der Thüringer Kommunalordnung in der Fas-
sung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003, zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Oktober 2019 
(GVBl. S. 429, 433) hat der Gemeinderat von der Gemeinde Saa-
leplatte die Umbenennung von Straßennamen beschlossen.
In Vollzug des genannten Beschlusses sowie Bezug nehmend 
auf § 2 des Thüringer Gesetzes über die Aufgaben und Befug-
nisse der Ordnungsbehörden (Ordnungsbehördengesetz - OBG) 
wird entsprechend § 35 Satz 2 Thüringer Verwaltungsverfahrens-
gesetz (ThürVwVfG) folgende

Allgemeinverfügung

1. Ortsteil Eckolstädt
Die Umbenennung von Straßennamen im Ortsteil Eckolstädt er-
folgt entsprechend des Beschlusses Nr.: 30-5/2019 des Gemein-
derates der Gemeinde Saaleplatte vom 21.11.2019 wie folgt:
Nachfolgende bisherige Straßennamen erhalten neue amtliche 
Straßennamen:

Bisheriger
Straßenname

Neuer amtlicher
Straßenname

Am Kirchweg Eckolstädter Kirchweg
Gartenstraße An den Gärten
Hauptstraße In Eckolstädt

Saaleplatte

DANKE
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Saaleplatte
Wieder geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende.
Aus den Amtsblättern der letzten Monate konnte man entnehmen, dass die Gemeinde Saa-
leplatte zum 01.01.2020 in die Landgemeinde Stadt Bad Sulza eingegliedert wird. Somit 
endet auch meine Arbeit als Bürgermeister der Gemeinde Saaleplatte mit dem 31.12.2019.

Ich möchte mich auf diesem Wege bei allen Bürgerinnen und Bürgern bedanken, welche sich 
für die Gestaltung unseres Gemeindelebens eingesetzt haben und bei denen ich jederzeit 
Unterstützung fand.

Ich wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine besinnliche Weihnachtszeit mit  
vielen Momenten der Ruhe und ein  
glückliches und gesundes Jahr 2020.
Ihr Bürgermeister
Jörg Hammer
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Die Zuweisung einer eindeutigen, unverwechselbaren Adresse 
liegt sowohl im öffentlichen Interesse als auch im Interesse des 
jeweiligen Grundstückseigentümers bzw. Nutzungsberechtigten. 
Neben der unverwechselbaren amtlichen und postalischen Zu-
ordnung ergibt sich auch eine dringende Notwendigkeit der Auf-
findbarkeit eines jeden Bürgers durch Rettungsdienste, Feuer-
wehr, Polizei und andere Behörden oder Besucher. Nicht zuletzt 
ist die Eindeutigkeit auch für die Aktualisierung der Datensätze 
der Navigationssysteme von entscheidender Bedeutung.

Aus diesen Gründen hat sich der Gemeinderat der Gemeinde 
Saaleplatte am 21.11.2019 in einer öffentlichen Gemeinderats-
sitzung mit dem Problem der doppelten Straßennamen ausein-
andergesetzt.
Der Gemeinderat hat so von seinem Recht gemäß § 5 Abs. 3 der 
Thüringer Kommunalordnung Gebrauch gemacht.

Die Auswahl der umzubenennenden Straße erfolgte nach Krite-
rien wie die Anzahl der betroffenen Einwohner sowie die Anzahl 
der gemeldeten Gewerbetreibenden.

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung der Verfügung gemäß 
§ 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 
19.03.1991 in der derzeit geltenden Fassung ist im öffentlichen 
Interesse und unter pflichtgemäßer Abwägung der widerstreiten-
den Interessen gerechtfertigt und notwendig. Die sofortige Voll-
ziehung im öffentlichen Interesse kann von der Behörde, die den 
Verwaltungsakt erlassen hat, besonders angeordnet werden. 
Durch die Verleihung des Namens und damit auch durch die 
Umbenennung wird eine für die Verkehrs- und Erschließungs-
funktion wesentliche Eigenschaft der Straße festgelegt. Eine 
solche Maßnahme verletzt regelmäßig den Bürger auch nicht in 
seinen grundgesetzlich geschützten Rechten. Dies könnte nur 
ausnahmsweise der Fall sein, wenn die Straßenumbenennung 
willkürlich erfolgt. Dafür oder für eine sonst ermessensfehlerhafte 
Entscheidung gibt es keine Anhaltspunkte. Der Gemeinderat hat 
seinen Beschluss zur Benennung von Straßen entsprechend § 5 
Abs. 3 der Thüringer Kommunalordnung gefasst.

Das öffentliche Interesse liegt im Wesentlichen in der Notwen-
digkeit begründet, die Straßenumbenennungen schnellstmöglich 
durchzusetzen, damit andere Behörden und Institutionen (ins-
besondere Landesvermessungsamt, Deutsche Post, usw.) ihre 
Datenbestände aktualisieren können. Anderenfalls könnte es 
durch Dopplungen zu Problemen bei dem verwechslungsfreien 
und schnellen Auffinden bebauter Grundstücke kommen. Die 
eindeutige Zuweisung aller bebauten Grundstücke hat insbe-
sondere für den Fall von Rettungseinsätzen Gewicht. Es kann 
daher nicht hingenommen werden, dass die Durchsetzung der 
Straßenumbenennungen durch anhängige Widerspruchs- oder 
Klageverfahren in der Hauptsache nicht zum 01.01.2020 erfol-
gen kann. Im Ergebnis der Interessenabwägung überwiegt somit 
die Notwendigkeit der Straßenumbenennungen zum 01.01.2020 
gegenüber dem Interesse der betreffenden Einwohner und Ge-
werbetreibenden an der Beibehaltung der alten Adressen aus fi-
nanziellen, traditionellen, betrieblichen oder sonstigen Gründen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung der Landgemeinde Stadt Bad 
Sulza kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Landgemeinde Stadt Bad Sulza, Markt 1 
in 99518 Bad Sulza einzulegen. Ein Widerspruch gegen diese 
Allgemeinverfügung hat wegen der Anordnung der sofortigen 
Vollziehung keine aufschiebende Wirkung. Auf Antrag kann das 
Verwaltungsgericht Weimar, Jenaer Str. 2 a, 99425 Weimar die 
aufschiebende Wirkung wiederherstellen.

Bad Sulza, 22.11.2019

Dirk Schütze � Dienstsiegel
Bürgermeister

Nachfolgende bisherige Straßennamen erhalten neue amtliche 
Straßennamen:

Bisheriger
Straßenname

Neuer amtlicher
Straßenname

Im Dorfe Kösnitz

Die Hausnummern werden beibehalten.

6. Ortsteil Münchengosserstädt
Die Umbenennung von Straßennamen in der Ortsteil Mün-
chengosserstädt erfolgt entsprechend des Beschlusses Nr.: 
30-5/2019 des Gemeinderates der Gemeinde Saaleplatte vom 
21.11.2019 wie folgt:

Nachfolgende bisherige Straßennamen erhalten neue amtliche 
Straßennamen:

Bisheriger
Straßenname

Neuer amtlicher
Straßenname

Camburger Straße Gebrüder-Förster-Straße
Dorfstraße Zum Dorfplatz
Teichgasse Zum Teich

Die Hausnummern werden beibehalten.

7. Pfuhlsborn
Die Umbenennung von Straßennamen in der Ortsteil Pfuhlsborn 
erfolgt entsprechend des Beschlusses Nr.: 30-5/2019 des Ge-
meinderates der Gemeinde Saaleplatte vom 21.11.2019 wie folgt:

Nachfolgende bisherige Straßennamen erhalten neue amtliche 
Straßennamen:

Bisheriger
Straßenname

Neuer amtlicher
Straßenname

Dorfstraße An der Quelle

Die Hausnummern werden beibehalten.

8. Stobra
Die Umbenennung von Straßennamen in der Ortsteil Stobra er-
folgt entsprechend des Beschlusses Nr.: 30-5/2019 des Gemein-
derates der Gemeinde Saaleplatte vom 21.11.2019 wie folgt:

Nachfolgende bisherige Straßennamen erhalten neue amtliche 
Straßennamen:

Bisheriger
Straßenname

Neuer amtlicher
Straßenname

Am Steinbruch Stobraer Steinbruch
Dorfstraße In Stobra

Die Hausnummern werden beibehalten.

9. Wormstedt
Die Umbenennung von Straßennamen in der Ortsteil Wormstedt 
erfolgt entsprechend des Beschlusses Nr.: 30-5/2019 des Ge-
meinderates der Gemeinde Saaleplatte vom 21.11.2019 wie folgt:

Nachfolgende bisherige Straßennamen erhalten neue amtliche 
Straßennamen:

Bisheriger
Straßenname

Neuer amtlicher
Straßenname

Hauptstraße Lange Straße
Schulstraße Alte Brauerei

Die Hausnummern werden beibehalten.

10.
Diese Allgemeinverfügung tritt am 01.01.2020 in Kraft.
11.
Für die Allgemeinverfügung wird die sofortige Vollziehung ange-
ordnet.
12.
Der unter 1. bis 9. benannte Beschluss kann nach dieser Be-
kanntmachung vier Wochen in der Stadtverwaltung Bad Sulza, 
Markt 1, in 99518 Bad Sulza zu den bekannten Sprechzeiten im 
Hauptamt, Zimmer 07b, eingesehen werden.

Begründung:
Aufgrund des Beitrittes der Gemeinde Saaleplatte zur bestehen-
den Landgemeinde Stadt Bad Sulza zum 31.12.2019 existieren 
innerhalb der Stadt gleiche Straßennamen. Nach § 5 Abs. 3 der 
Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) sind gleichlautende Be-
zeichnungen von öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen in-
nerhalb einer Landgemeinde umzubenennen, wenn Verwechs-
lungsgefahr besteht.
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• AOK Plus
• BARMER
• IKK classic
• Knappschaft Bahn See

Alle weiteren Stellen und privaten Vertrags- und Geschäftspart-
ner (z.B. Versicherungen, Banken, andere Krankenkasse, Mobil-
funkanbieter, Versandhäuser etc.) müssen Sie selbst über Ihre 
neue Anschrift informieren.

Ein einfacher Vordruck zur Mitteilung der Adressänderung ist 
während der Sprechzeiten Ihres Ortschaftsbürgermeisters im 
Ortschaftsbüro, im Meldeamt der Stadtverwaltung in Bad Sulza, 
im Bürgerservicebüro Wormstedt sowie auf der Internetseite htt-
ps://www.bad-sulza.de/Bürgerservice/Virtuelles Rathaus/Formu-
larcenter erhältlich.

Weitere Kosten, die durch die Änderung der Anschriften entste-
hen, können durch die Landgemeinde Stadt Bad Sulza leider 
nicht übernommen werden.
Für die notwendigen Behördengänge im Zusammenhang mit der 
Anschriftenänderung, bitten wir die Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis.

Herzlichen Dank
Ihr zukünftiger Bürgermeister
Dirk Schütze

Mitteilung der Deutschen Post AG

Sehr geehrte Postkunden,

die Wohnorte
99510 Eckolstädt
99510 Großromstedt
99510 Hermstedt
99510 Kleinromstedt
99510 Kösnitz
99510 Münchengosserstädt
99510 Pfuhlsborn
99510 Stobra
99510 Wormstedt
werden im Rahmen kommunaler Neugliederungsmaßnahmen 
zur Stadt 99518 Bad Sulza zum 01.01.2020 vereinigt.
Diese Veränderung wirkt sich ab dem 01.01.2020 auch auf Ihre 
Postanschrift aus, nachdem die dafür erforderlichen Umbenen-
nungen doppelt vorkommender Straßennahmen seitens Ihrer 
Gemeinde erledigt wurden.

Ab dem 01.01.2020 beachten Sie bitte die neue Postleitzahl
und den neuen Bestimmungsort:

99518 Bad Sulza

Möchten Sie, z. B. zur näheren Beschreibung für Ihre Besucher, 
Kunden oder Lieferanten nicht auf die Angabe Ihres Ortsteils ver-
zichten, so können Sie diesen entsprechend dem nachfolgenden 
Beispiel zwischen Ihrem Namen und der Straßenangabe einfügen:

Beispiele:
Max Mustermann oder Max Mustermann
OT Großromstedt OT Wormstedt
In den jungen Weiden Am Wolfsborn
99518 Bad Sulza 99518 Bad Sulza

Damit Sie auch künftig mit den Leistungen der Deutschen Post 
AG zufrieden sein können, bitten wir Sie Ihre neue Anschrift zu 
verwenden und teilen Sie diese im Postverkehr Ihren Korrespon-
denzpartnern mit!
Mit der Angabe Ihrer korrekten Anschrift helfen Sie mit, auch 
künftig eine schnelle und zuverlässige Postzustellung sicherzu-
stellen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Deutsche Post DHL

Information an alle Einwohner und  
Unternehmen der Gemeinde Saaleplatte

Zum 01.01.2020 erfolgt die Eingliederung 
der Gemeinde Saaleplatte in die Stadt Bad Sulza

Aufgrund dieser Eingliederung ist es zwingend erforderlich, 
dass keine Straßennamen in der gesamten Landgemeinde 
gleich benannt sind.
Durch den Erlass einer Allgemeinverfügung werden einige Stra-
ßennamen in der Gemeinde Saaleplatte verändert.
Die Allgemeinverfügung ist im Amtsblatt veröffentlicht. Weiterhin 
ist die Allgemeinverfügung auf der Homepage der Stadt Bad Sul-
za (www.bad-sulza.de) hinterlegt.
Durch die Umbenennung des Orts- und Straßennamens bekom-
men die betroffenen Einwohner oder Unternehmen eine neue 
Wohnsitz- und Postanschrift. Dazu finden Sie in diesem Amts-
blatt eine Mitteilung der Deutschen Post AG.

Wir möchten ihnen Hinweise geben, die in diesem Zusammen-
hang zu beachten sind:

Änderung des Personalausweises und des Reisepasses
Die geänderte Anschrift wird ab dem 06.01.2020 im Meldeamt 
der Stadtverwaltung in Bad Sulza bzw. in der Außenstelle in 
Wormstedt in ihren Personalausweis eingetragen. Nutzen sie 
dafür ab dem 06.01.2020 die bekannten Sprechzeiten. Damit 
es nicht zu langen Wartezeiten im Einwohnermeldeamt kommt, 
wurde durch das Meldeamt eine Terminkette veröffentlicht, wann 
die Einwohner welcher Ortschaft zur Änderung des Personalaus-
weises bzw. Reisepasses erscheinen sollen.
Ausschließlich für diese Ummeldung entstehen ihnen keine Ge-
bühren.
Familienmitglieder können für andere Familienangehörige die 
Ausweise mitbringen.
Falls es ihnen nicht persönlich möglich ist, die Dokumente än-
dern zu lassen, können dies auch Personen für sie erledigen. 
Eine Vollmacht muss für diesen Zweck nicht ausgestellt werden. 
Bitte bringen sie auch gleich ihren Reisepass mit, damit auch 
dort die Anschrift geändert werden kann.

Bitte beachten Sie!
Fahrerlaubnisse (Führerscheine) müssen nicht geändert wer-
den, da sie keine Anschriften (Straße, Hausnummer) enthalten.
Etwas anders verhält es sich mit den Fahrzeugpapieren. Nach 
Änderung der Anschrift im Personalausweis muss die Änderung 
in den Fahrzeugpapieren erfolgen. Bitte die Reihenfolge zwin-
gend beachten. Anfragen zur Änderung der Fahrzeugpapiere 
richten sie bitte an das Landratsamt Weimarer Land (Kfz-Zu-
lassungsstelle, Tel. 03644 540-0). Für die Änderung ihrer Fahr-
zeugpapiere können 6,00 Euro je Fahrzeug (bis zum 31.12.2020, 
max. 5 Fahrzeuge pro Person) von der Landgemeinde Stadt Bad 
Sulza erstattet werden. Bitte reichen Sie hierzu die Quittung in 
der Kasse der Stadtverwaltung ein.

Die Stadtverwaltung in Bad Sulza möchte ihnen bezüglich der 
Umbenennung der Straßennamen und der Änderung der Orts-
bezeichnung möglichst viel an Verwaltungsaufwand abnehmen.

Deshalb werden folgende Stellen durch die Stadtverwaltung 
informiert:

• Landratsamt Kreis Weimarer Land
(Rettungsleitstelle, Kreiswerke, Ordnungsamt usw.)

• Amtsgericht Apolda, Grundbuchamt
• Polizeidirektion Jena, Polizeidienststelle Apolda
• Landesamt für Vermessung und Geoinformation
• Finanzamt Jena
• Apoldaer Wasser GmbH
• Deutsche Telekom AG
• Energieversorgung Apolda GmbH
• TEN Thüringer Energienetze GmbH
• GEZ
• Thüringer Allgemeine, Thüringer Landeszeitung
• Sparkasse Mittelthüringen
• TEAG
• Deutsche Rentenversicherung
• Amtsgericht Apolda
• Techniker Krankenkasse
• DAK
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Musterschreiben zur Straßenumbenennungen für Bürger

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         Bad Sulza, ……………………. 
 
 
 
Straßenumbenennung – Änderung der Postzustellungsanschrift 
 
Kunden-/ Versicherungs-/ Vertragsnummer: 
 
_______________________________________ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
infolge der durch den Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte gefassten Beschluss und 
der erlassenen Allgemeinverfügungen der Landgemeinde Stadt Bad Sulza zur 
Umbenennung von Straßennamen wurden durch den sogenannten postalischen 
Nachvollzug der Deutschen Post AG zum 01.01.2020 die beschlossenen 
Straßenumbenennungen vollzogen. 
 
Als Anwohner bzw. Unternehmen mit Wohn- bzw. Firmensitz in einer der betroffenen 
Straßen hat sich daher die Postanschrift seit dem 01.01.2020 wie oben im Absenderfeld 
angegeben geändert. 
 
Ich bitte hiermit um Kenntnisnahme und entsprechende Veranlassung. 
Für eine Änderungsbestätigung wäre/n ich/wir Ihnen dankbar! 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
……………………………………. 
Unterschrift 
 

Absender: 
 Name 
 Ortsteil 
 Straßenname 
 99518 Bad Sulza 

 
 … 
 … 
 … 
 … 
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Beschluss-Nr.: 29-5/2019 vom 21.11.2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte beschließt die an-
teilige Kostenerstattung der Gebühren in Höhe von 6 € je Fahr-
zeug befristet bis 31.12.2020 und für maximal 5 Fahrzeuge pro 
Person, welche bei der Adressänderung von Fahrzeugzulassun-
gen entstehen.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: �����������15
anwesende Mitglieder des Gemeinderates: �����������������������������13
Ja-Stimmen: ��������������������������������������������������������������������������������8
Gegenstimmen: ��������������������������������������������������������������������������3
Enthaltungen:����������������������������������������������������������������������������� 2

Hammer Siegel Uhlmann
Bürgermeister Schriftführerin

Beschluss-Nr.: 30-5/2019 vom 21.11.2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte beschließt, die 
nachfolgend aufgeführten öffentlichen Straßen in den Ortsteilen 
der Gemeinde Saaleplatte mit Wirkung zum 01.01.2020 umzu-
benennen und neue amtliche Straßennamen zu vergeben.

Ortsteil Bisheriger
Straßenname

Neuer amtlicher
Straßenname

Eckolstädt Am Kirchweg Eckolstädter Kirchweg
Gartenstr An den Gärten
Hauptstr In Eckolstädt

Großromstedt Dorfstraße In Großromstedt
Hermstedt Dorfstraße Hermstedter Str
Kleinromstedt Dorfstraße In Kleinromstedt

Kirchgasse An der Kirche
Kösnitz Im Dorfe Kösnitz
München-
gosserstädt

Camburger Str. Gebrüder-Förster-Str

Dorfstraße Zum Dorfplatz
Teichgasse Zum Teich

Pfuhlsborn Dorfstraße An der Quelle
Stobra Am Steinbruch Stobraer Steinbruch

Dorfstraße In Stobra
Wormstedt Hauptstr Lange Straße

Schulstr Alte Brauerei

Die Hausnummern werden beibehalten.

Begründung:
Der sogenannte postalische Nachvollzug in den Ortsteilen der 
Landgemeinde Stadt Bad Sulza kann erst dann erfolgen, wenn 
der Empfänger einer Postsendung zweifelsfrei über die Angabe 
von Straße, Hausnummer, Postleitzahl und Bestimmungsort 
bestimmbar ist.

Durch im Gemeindegebiet der Landgemeinde mehrfach vorkom-
menden Straßennamen ist eine eindeutige geografische Zuord-
nung eines Adressaten deshalb verwechslungsfrei derzeit nicht 
möglich.
Die Schaffung eindeutiger Straßennamen ist hier nur durch die Um-
benennung mehrfach vorkommender Straßennamen zu erzielen.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: �����������15
anwesende Mitglieder des Gemeinderates:����������������������������� 13
Ja-Stimmen: ������������������������������������������������������������������������������10
Gegenstimmen: ��������������������������������������������������������������������������1
Enthaltungen:����������������������������������������������������������������������������� 2

Hammer Siegel Uhlmann
Bürgermeister Schriftführerin

Beschluss-Nr.: 31-5/2019 vom 21.11.2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte beschließt das 
Brandschutzkonzept der Gemeinde Saaleplatte.
Das Brandschutzkonzept und seine Anlage sind Bestandteil die-
ses Beschlusses
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:����������� 15
anwesende Mitglieder des Gemeinderates: �����������������������������13
Ja-Stimmen: ������������������������������������������������������������������������������12
Gegenstimmen:�������������������������������������������������������������������������� 0
Enthaltungen:����������������������������������������������������������������������������� 0

Hammer Siegel Uhlmann
Bürgermeister Schriftführerin

Dieses Musteranschreiben, die Allgemeinverfügung zur Um-
benennung von Straßennamen sowie die Mitteilung der Deut-
schen Post zur Schreibweise der neuen Anschrift können Sie 
sich auf der Internetseite der Stadt Bad Sulza herunterladen:
httpw://bad-sulza.de >> News >>
Informationen für die Bürger der Saaleplatte

Information an alle Zahler

von Steuern, Abgaben, Gebühren, Pachten 
und Mieten der Gemeinde Saaleplatte

Mit Wirkung vom 01.01.2020 erfolgt die Eingliederung der 
Ortsteile der Gemeinde Saaleplatte in die Landgemeinde 
Stadt Bad Sulza.
Die Gemeinde Saaleplatte existiert damit ab diesem Zeitpunkt 
nicht mehr.

Alle bestehenden Bescheide und Verträge sowie die dazuge-
hörigen SEPA-Lastschriften behalten jedoch Ihre Gültigkeit, 
da die Landgemeinde Stadt Bad Sulza Rechtsnachfolger ist.

Die bekannten Bankverbindungen der Deutschen Bank (IBAN: 
DE31 8207 0000 0204 3198 00) und der Sparkasse Mittelthü-
ringen (IBAN: DE62 8205 1000 0545 0000 17) behalten Ihre 
Gültigkeit; die Bankverbindung der VR-Bank besteht je-
doch ab 01.01.2020 nicht mehr.

Wir bitten um Beachtung!!!

gez. Hübner
Kasse/Kämmerei

Beschlüsse des Gemeinderates 
vom 21.11.2019

Gemeinderat Saaleplatte

Beschluss-Nr.: 25-5/2019 vom 21.11.2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte beschließt die Än-
derung der Tagesordnung und die ordnungsgemäße Ladung zur 
heutigen Sitzung. Der Gemeinderat ist beschlussfähig.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: �����������15
anwesende Mitglieder des Gemeinderates: �����������������������������12
Ja-Stimmen: ������������������������������������������������������������������������������12
Gegenstimmen:�������������������������������������������������������������������������� 0
Enthaltungen: �����������������������������������������������������������������������������0
Hammer Siegel Uhlmann
Bürgermeister Schriftführerin

Beschluss-Nr.: 26-5/2019 vom 21.11.2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte beschließt die Sit-
zungsniederschrift vom 24.10.2019 in der vorliegenden Form.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates:����������� 15
anwesende Mitglieder des Gemeinderates: �����������������������������13
Ja-Stimmen: ������������������������������������������������������������������������������12
Gegenstimmen:�������������������������������������������������������������������������� 0
Enthaltungen: �����������������������������������������������������������������������������1

Hammer Siegel Uhlmann
Bürgermeister Schriftführerin

Beschluss-Nr.: 27-5/2019 vom 21.11.2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte beschließt die Be-
stätigung der Rechtmäßigkeit der Beschlüsse Nr. 20-4/2019 und 
21-4/2019 vom 24.10.2019.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: �����������15
anwesende Mitglieder des Gemeinderates: �����������������������������13
Ja-Stimmen: ������������������������������������������������������������������������������13
Gegenstimmen: ��������������������������������������������������������������������������0
Enthaltungen:����������������������������������������������������������������������������� 0

Hammer Siegel Uhlmann
Bürgermeister Schriftführerin
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Bekanntmachung 
2. Entwurf Am Stiebritzer Weg

Beschluss-Nr.: 28-5/2019 vom 21.11.2019 
über die öffentliche Auslegung des 2. Entwurfes zur 
1. Änderung des Bebauungsplanes „Am Stiebritzer 
Weg“ der Gemeinde Saaleplatte, Ortsteil Kösnitz

Der Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte hat in seiner Sit-
zung am 21.11.2019 den 2. Entwurf der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Am Stiebritzer Weg“ in der Gemeinde Saaleplatte 
OT Kösnitz und dessen öffentliche Auslegung beschlossen.

Der oben genannte 2. Entwurf zur 1. Änderung des Bebauungs-
planes „Am Stiebritzer Weg“ der Gemeinde Saaleplatte, Orts-
teil Kösnitz einschließlich seiner Anlagen liegen in der Zeit vom 
27.12.2019 bis 24.01.2020 während der nachfolgend aufgeführ-
ten Zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:

Gemeindeverwaltung der Saaleplatte,
Im Unterdorf 110, 99510 Wormstedt, 1. OG
(ab 01.01.2020 Verwaltung OT Wormstedt, Im Unterdorf 110,
99518 Bad Sulza, 1. OG)

Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 bis 14.00 Uhr

Stadtverwaltung Bad Sulza, Markt 1, 99518 Bad Sulza, Bau-
amt

Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Die Einsichtnahme ist auch möglich auf der Internetseite der 
Stadtverwaltung Bad Sulza unter:
www.bad-sulza.de -> Bürgerservice -> Virtuelles Rathaus -> 
Bauplanungsrecht nach BauBG

Während der Auslegungsfrist kann von jedermann eine Stel-
lungnahme gemäß § 3 Abs. 2 S. 2 Halbsatz 2 BauGB i. V. mit § 
4a Abs.3 Satz 2 und 3 zu den Änderungen bzw. ergänzenden 
Teilen des oben genannten 2. Entwurfes zur 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „Am Stiebritzer Weg“ des Ortsteils Wormstedt 
der Gemeinde Saaleplatte schriftlich, per E-Mail (bauamt@bad-
sulza.de) oder während der Auslegungszeiten zur Niederschrift 
bei der Gemeindeverwaltung der Saaleplatte, Im Unterdorf 110, 
99510 Wormstedt sowie bei der Stadtverwaltung Bad Sulza im 
Bauamt, Markt 1, 99518 Bad Sulza vorgebracht werden.

Hinweise:
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bleiben nach § 
3 Abs. 2 S. 2 Halbs. 2 BauGB bei der Beschlussfassung über 
den o.g. 2. Entwurf zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Am 
Stiebritzer Weg“ des Ortsteils Kösnitz der Gemeinde Saaleplatte 
unberücksichtigt.
Die Auslegungsfrist gilt zugleich als Einwendungsfrist. Es ist 
weiterhin darauf hinzuweisen, dass gemäß § 47 Abs. 2a Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung vom 10. Oktober 
2013 (BGBL I S. 3786) ein Antrag auf Normenkontrollverfahren 
einer natürlichen oder juristischen Person nur zulässig ist, wenn 
sie Einwendungen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB vorgebracht hat.

Wormstedt, 09.12.2019
gez. Hammer
Bürgermeister�  Siegel

Gemeinderat Saaleplatte

Beschluss-Nr.: 28-5/2019 vom 21.11.2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte beschließt den 2. 
Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes „Am Stiebritzer 
Weg“ in der Gemeinde Saaleplatte OT Kösnitz in der vorgelegten 
Fassung mit Stand vom 19.11.2019.

Der gebilligte und beschlossene Entwurf wird nach § 3 Abs. 2 
BauGB i.V. mit § 4a BauGB vom 27.12.2019 bis 24.01.2020 mit 
seinen Anlagen öffentlich ausgelegt und die von der Planung 
berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
werden zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

Beschluss-Nr.: 33-5/2019 vom 21.11.2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte beschließt die Zah-
lung eines Ehrensolds gemäß § 8 des Thüringer Kommunalwahl-
beamtengesetzes - ThürKWBG - an Herrn Konrad Kleber.

Begründung:
Herr Konrad Kleber war von 2009 bis 2019 ununterbrochen eh-
renamtlicher Ortsteilbürgermeister des Ortsteiles Wormstedt. 
Damit hat er 10 Jahre als kommunaler Wahlbeamter für das Wohl 
im Ortsteil Wormstedt im Ehrenamt gearbeitet.

Nach den Bestimmungen des § 8 Absatz (1), Satz 1 des Thürin-
ger Kommunalwahl-beamtengesetzes - ThürKWBG - kann der 
Gemeinderat für die Zeit nach dem Ausscheiden eines Wahlbe-
amten Ehrensold bewilligen, wenn dieser sein Amt in derselben 
Gemeinde mindestens zehn Jahre lang innegehabt und entwe-
der das 60. Lebensjahr vollendet hat oder dienstunfähig ist.

Nach den Bestimmungen des § 8 Absatz (2) ThürKWBG beträgt 
das Ehrensold ein Drittel der zuletzt bezogenen monatlichen Auf-
wandsentschädigung. Die Auszahlung erfolgt monatlich im Voraus.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: �����������15
anwesende Mitglieder des Gemeinderates: �����������������������������13
Ja-Stimmen: ������������������������������������������������������������������������������12
Gegenstimmen: ��������������������������������������������������������������������������0
Enthaltungen: �����������������������������������������������������������������������������0

Auf Grund des § 38 (1) der Thüringer Kommunalordnung war 1 
Gemeinderatsmitglied von der Beratung und Abstimmung aus-
geschlossen.

Hammer Siegel Uhlmann
Bürgermeister Schriftführerin

Beschluss-Nr.: 34-5/2019 vom 21.11.2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte beschließt die Zah-
lung eines Ehrensolds gemäß § 8 des Thüringer Kommunalwahl-
beamtengesetzes - ThürKWBG - an Herrn Gunter Schillkamp.

Begründung:
Herr Gunter Schillkamp war seit seinem Amtsantritt von 2009 
bis 2019 ununterbrochen ehrenamtlicher Ortsteilbürgermeister 
des Ortsteiles Eckolstädt. Damit hat er 10 Jahre als kommunaler 
Wahlbeamter für das Wohl im Ortsteil Eckolstädt im Ehrenamt 
gearbeitet.

Nach den Bestimmungen des § 8 Absatz (1), Satz 1 des Thü-
ringer Kommunalwahlbeamtengesetzes - ThürKWBG - kann der 
Gemeinderat für die Zeit nach dem Ausscheiden eines Wahlbe-
amten Ehrensold bewilligen, wenn dieser sein Amt in derselben 
Gemeinde mindestens zehn Jahre lang innegehabt und entwe-
der das 60. Lebensjahr vollendet hat oder dienstunfähig ist.

Nach den Bestimmungen des § 8 Absatz (2) ThürKWBG beträgt 
das Ehrensold ein Drittel der zuletzt bezogenen monatlichen 
Aufwandsentschädigung. Die Auszahlung erfolgt monatlich im 
Voraus.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: �����������15
anwesende Mitglieder des Gemeinderates:����������������������������� 13
Ja-Stimmen: ������������������������������������������������������������������������������13
Gegenstimmen: ��������������������������������������������������������������������������0
Enthaltungen: �����������������������������������������������������������������������������0

Hammer Siegel Uhlmann
Bürgermeister Schriftführerin

Beschluss-Nr.: 35-5/2019 vom 21.11.2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte beschließt, dass die 
Ortsteilratsmitglieder der Ortsteile der Gemeinde Saaleplatte, 
welche in der Wahlperiode 2014-2019 gewählt waren, Sitzungs-
geld gemäß §12 der Hauptsatzung der Gemeinde Saaleplatte 
bis einschließlich 27.10.2019 für die nachgewiesene Teilnahme 
an Ortsteilratssitzungen erhalten.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: �����������15
anwesende Mitglieder des Gemeinderates: �����������������������������13
Ja-Stimmen: ������������������������������������������������������������������������������13
Gegenstimmen: ��������������������������������������������������������������������������0
Enthaltungen: �����������������������������������������������������������������������������0

Hammer Siegel Uhlmann
Bürgermeister Schriftführerin
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Gemeinderat Saaleplatte
Beschluss-Nr.: 32-5/2019 vom 21.11.2019
Der Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte beschließt den 2. 
Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Solarpark 
Wormstedt“ in der Gemeinde Saaleplatte OT Wormstedt in der 
vorgelegten Fassung mit Stand vom 19.11.2019.

Der gebilligte und beschlossene 2. Entwurf, bestehend aus der 
Planzeichnung sowie dem 2. Entwurf der Begründung mit Um-
weltbericht, wird nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V. mit § 4a BauGB vom 
27.12.2019 bis 24.01.2020 mit seinen Anlagen öffentlich aus-
gelegt. Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange werden zur Abgabe einer Stellung-
nahme aufgefordert.

Der Entwurf wird zusätzlich gemäß §4a Abs. 2 Satz 1 BauGB auf 
der Internetseite der Stadtverwaltung Bad Sulza unter:
www.bad-sulza.de -> Bürgerservice -> Virtuelles Rathaus
zur Einsichtnahme eingestellt.

Das Verfahren zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan erfor-
dert eine Umweltprüfung im Sinne des § 2 Abs. 4 BauGB, in der 
die voraussichtlichen, erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt 
und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden. 
Der Umweltbericht wurde überarbeitet und gemäß §2a Bau GB 
in die Begründung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
eingearbeitet und integriert. Der Umweltbericht ist Anlage zum 
Beschluss.

Die Auswertung der Bedenken und Anregungen zum bisherigen 
Beteiligungsverfahren (Auslegung und Befragung der Träger öf-
fentlicher Belange) des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Solarpark Wormstedt“ ist Bestandteil des Beschlusses in Form 
einer Abwägungstabelle.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: �����������15
anwesende Mitglieder des Gemeinderates:����������������������������� 13
Ja-Stimmen: ������������������������������������������������������������������������������10
Gegenstimmen: ��������������������������������������������������������������������������2
Enthaltungen:����������������������������������������������������������������������������� 1

Hammer Siegel Uhlmann
Bürgermeister Schriftführerin

Gemeinde Saaleplatte

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Bürgerbüro OT Wormstedt

(Tel.: 036464 7600)

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag geschlossen

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt OT Wormstedt

(Tel.: 036464 76021)

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr

(bis 01.04.2020)

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung/ 
Einwohnermeldeamt/ Standesamt Bad Sulza

Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr

Der Entwurf wird zusätzlich gemäß §4a Abs. 2 Satz 1 BauGB auf 
der Internetseite der Stadtverwaltung Bad Sulza unter:
www.bad-sulza.de -> Bürgerservice -> Virtuelles Rathaus
zur Einsichtnahme eingestellt.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates: �����������15
anwesende Mitglieder des Gemeinderates: �����������������������������13
Ja-Stimmen: ������������������������������������������������������������������������������13
Gegenstimmen: ��������������������������������������������������������������������������0
Enthaltungen: �����������������������������������������������������������������������������0

Hammer Siegel Uhlmann
Bürgermeister Schriftführerin

Bekanntmachung 
2. Entwurf Solarpark Wormstedt

Beschluss-Nr.: 32-5/2019 vom 21.11.2019 über die 
öffentliche Auslegung des 2. Entwurfes des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Solarpark 
Wormstedt“ der Gemeinde Saaleplatte, Ortsteil 
Wormstedt
Der Gemeinderat der Gemeinde Saaleplatte hat in seiner Sitzung 
am 21.11.2019 den 2. Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Solarpark Wormstedt“ in der Gemeinde Saaleplatte 
OT Wormstedt und dessen öffentliche Auslegung beschlossen.

Der oben genannte 2. Entwurf des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes „Solarpark Wormstedt“ in der Gemeinde Saa-
leplatte OT Wormstedt und seine Anlagen liegen in der Zeit vom 
27.12.2019 bis 24.01.2020 während der nachfolgend aufgeführ-
ten Zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:

Gemeindeverwaltung der Saaleplatte,
Im Unterdorf 110, 99510 Wormstedt, 1. OG
(ab 01.01.2020 Verwaltung OT Wormstedt, Im Unterdorf 110,
99518 Bad Sulza, 1. OG)

Dienstag:
Mittwoch:

09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
09.00 bis 14.00 Uhr

Stadtverwaltung Bad Sulza, Markt 1, 99518 Bad Sulza, Bauamt

Montag:
Dienstag:
Donnerstag:
Freitag:

09.00 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 16.00 Uhr
09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
09.00 bis 12.00 Uhr

Die Einsichtnahme ist auch möglich auf der Internetseite der 
Stadtverwaltung Bad Sulza unter:
www.bad-sulza.de -> Bürgerservice -> Virtuelles Rathaus -> 
Bauplanungsrecht nach BauBG

Während der Auslegungsfrist kann von jedermann eine Stel-
lungnahme gemäß § 3 Abs. 2 S. 2 Halbsatz 2 BauGB i. V. mit § 
4a Abs.3 Satz 2 und 3 zu den Änderungen bzw. ergänzenden 
Teilen des oben genannten 2. Entwurfes des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes „Solarpark Wormstedt“ in der Gemeinde 
Saaleplatte OT Wormstedt schriftlich, per E-Mail (bauamt@bad-
sulza.de) oder während der Auslegungszeiten zur Niederschrift 
bei der Gemeindeverwaltung der Saaleplatte, Im Unterdorf 110, 
99510 Wormstedt oder bei der Stadtverwaltung Bad Sulza im 
Bauamt, Markt 1, 99518 Bad Sulza vorgebracht werden.

Hinweise:
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bleiben nach § 3 
Abs.2 S. 2 Halbs. 2 BauGB bei der Beschlussfassung über den 
o.g. 2. Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „So-
larpark Wormstedt“ in der Gemeinde Saaleplatte OT Wormstedt 
unberücksichtigt.

Die Auslegungsfrist gilt zugleich als Einwendungsfrist. Es ist 
weiterhin darauf hinzuweisen, dass gemäß § 47 Abs. 2a Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung vom 10. Oktober 
2013 (BGBL I S. 3786) ein Antrag auf Normenkontrollverfahren 
einer natürlichen oder juristischen Person nur zulässig ist, wenn 
sie Einwendungen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB vorgebracht hat.

Wormstedt, 19.12.2019
gez. Hammer
Bürgermeister � Siegel
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Dank sei an dieser Stelle allen Mitwirkenden gesagt und denen, die 
durch ihr Erscheinen ihr Interesse bekundeten und diese Eröffnung 
wieder zu einem kulturellen Höhepunkt der Regelschule machten.
Information:
Neue Anschrift der Grund- und Regelschule Wormstedt
Mit dem 1. Januar 2020 ändert sich auf Grund der Eingliederung 
der Gemeinde Saaleplatte zur Stadt Bad Sulza die Anschrift:

Staatliche Grundschule Wormstedt
OT Wormstedt

Alte Brauerei 17a
99518 Bad Sulza

Staatliche Regelschule Wormstedt
OT Wormstedt

Im Unterdorf 111
99518 Bad Sulza

Nachruf
Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt,
geht nicht verloren. � A. Schweitzer

Bernd Fröhlich
In tiefer Trauer und mit großem Respekt müssen wir Ab-
schied nehmen von unserem langjährigen, zuverlässigen 
Kollegen, Freund und engagierten Pädagogen.
Dankbar für die schöne gemeinsam verbrachte Zeit, die uns 
und viele Schülergenerationen beeinflusste, werden wir sein 
Andenken in Ehren halten.

Kollegen, Schüler und Eltern 
der Regelschule Wormstedt
Kollegen der Grundschule Wormstedt
Förderverein „Schule in Wormstedt“ e.V.

Wormstedt, im November 2019

Der Förderverein 
„Schule Wormstedt“ e. V.

wünscht allen eine zauberhafte und  
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2020!

Wir bedanken uns bei allen 
Mitgliedern des Vereins, den 
Sponsoren sowie allen Hel-
fern für die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung im 
Jahr 2019!

Der Vorstand

Weihnachtsgrüße
Ich wünsche allen Einwohnerinnen und Einwohnern fröhli-
che und besinnliche Weihnachtstage.
Ohne Stress, aber dafür mit viel Ruhe und Entspannung und 
viel Zeit für die Familie.
Weiterhin einen ´Guten Rutsch´ ins neue Jahr sowie Ge-
sundheit, Erfolg und Alles Gute für das Jahr 2020.

Ich möchte mich bei allen Kameradinnen und Kameraden 
und Unterstützern der Feuerwehren der Gemeinde Saa-
leplatte für das entgegengebrachte Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit bedanken.
Ich wünsche uns allen ruhige, unfall- und einsatzfreie Festta-
ge und einen ebenso ruhigen Start ins Jahr 2020.

Marcel Schmidt
Ortsbrandmeister der Gemeinde Saaleplatte

Bankverbindungen Saaleplatte
Deutsche Bank

IBAN: DE31820700000204319800
BIC: EUTDE8EXXX

Wohnung im Ortsteil Stobra zu vermieten
Im Ortsteil Stobra ist ab März 2020 eine Wohnung mit 130 m² 
zu vermieten.
Die Wohnung hat 5 Zimmer mit Bad, Küche, Flur und Extra-
WC.

Interessenten wenden sich bitte an Frau Rödiger,
Stadtverwaltung Bad Sulza (036461/ 24122)

Informationen aus der Regelschule

Große lesen für Kleine

Mit großem Engagement begeisterten am Vorlesetag, am 15. 11. 
2019, Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 bis 10 Kinder in 
Kindergärten, der Grundschule und auch in der Stadtbibliothek 
(siehe Foto). Beifall und strahlende Augen waren der Lohn für 
ihre Leistung. Alle freuen sich schon auf die nächste Runde, 
wenn es wieder heißt: Große lesen für Kleine.

(Foto: R. Friedrich)

Gesundheit wird in der RS Wormstedt großgeschrieben

Am Nikolaustag wurden die Schülerinnen und Schüler nicht mit 
Süßem überhäuft, sondern mit gesunder Kost und Bewegung. Zu 
diesem Projekttag waren alle in Sachen Gesundheit unterwegs:
Zubereitung von leckerem Essen mit Milchprodukten und Ge-
müse, Besichtigung der Gönnataler Putenspezialitäten, Besuch 
des Hallenbades, Bewegung zu heißen Rhythmen, Wissensrun-
den zu gesunder Ernährung, Einfluss der Ernährung auf unsere 
Haut, … bis hin zum Kochen mit Profis.
Ein reichhaltiges Buffet als Ergebnis lud dann zum Schlemmen 
von gesunden Produkten aus eigener Produktion ein.
Dass dieser Tag zu einem vollen Erfolg für alle Schülerinnen und 
Schüler sowie dem Lehrerteam wurde, haben wir vor allem der 
Unterstützung durch die Eltern, der Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung, der Verbraucherzentrale Thüringen, der Gaststätte 
„Kümmelspalter“, der Toskanaworld Bad Sulza, der Gönnataler 
Putenspezialitäten, dem Fitness- und Gesundheitsclub „Ladies“ 
Apolda, dem Kosmetikstudio „Visage“ Apolda, der Spedition Stil-
ler Erfurt und der Gemeinde Wormstedt zu verdanken.

Vernissage mit Schülerarbeiten

Zur feierlichen Eröffnung der neuen Schülerarbeiten in der Stadt-
bibliothek kamen am Freitag, den 6.12.2019 Schülerinnen und 
Schüler, Lehrer/innen sowie Eltern und Gäste in die Stadtbiblio-
thek Apolda. Unter der Anleitung der Kunstlehrerin Frau Brzezin-
ski entstanden die farblichen Kompositionen, die nun die Flure 
der Bibliothek beleben. Die jungen Künstler/innen sind aus den 
Klassenstufen 6 bis 10.
Die kulturelle Umrahmung wurde durch Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 5, 6, 9 und 10 gestaltet.
Gleichzeitig wurde der Kooperationsvertrag zwischen der Regelschu-
le Wormstedt und der Stadtbibliothek Apolda erneut unterzeichnet.
Im Anschluss an den offiziellen Akt konnte sich „jedermann“ an 
einer Farbkomposition versuchen.
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Auch zum Fasching im Apolda, war die Jugendfeuerwehr prä-
sent. Im Juni wurde der Löschteich in unserem Nachbarort Mün-
chengosserstädt gereinigt und das traditionelle Zelten am Sän-
gerstein fand ebenfalls im Juni statt.
Auch in vielen verschiedenen Wettkämpfen, verteilt über das 
ganze Jahr, hat sich die Jugendfeuerwehr mit anderen Wehren 
aus dem Kreis und dem Land gemessen. Sie nahm unter ande-
rem an folgenden Wettkämpfen teil: Löschangriff der Gemeinde 
Saaleplatte, Fußballturnier in Utenbach, Löschangriff in Magdala 
und am Wintergeländespiel in Jena. Am 23.11. fand die Weih-
nachtsfeier der Jugendfeuerwehr statt.
Auf den Weihnachtsmärkten in Wormstedt sowie in Eckolstädt 
verkaufte die Jugendfeuerwehr leckere Plätzchen und Apfel-
punsch.

Der Feuerwehrverein veranstaltet auch im Jahr 2019 wieder das 
Weihnachtsbaumverbrennen im Januar, das Maibaumsetzen am 
30. April sowie die Kirmes am 8.11. und 9.11. Alle Veranstaltun-
gen waren wieder ein voller Erfolg und so konnten auch im Jahr 
2019 wieder zahlreiche Mittel vom Verein dafür eingesetzt wer-
den, um die Ausrüstung der Freiwilligen Feuerwehr und der Ju-
gendfeuerwehr auf den technischen aktuellen Stand zu bringen. 
So wurden beispielsweise ein neues Hohlstrahlrohr und eine 
neue Tafel für die Atemschutzüberwachung angeschafft.

Da sämtliche erwähnte Aktivitäten und Maßnahmen natürlich 
nicht ohne finanzielle Mittel verwirklicht werden können möchten 
wir die Gelegenheit nutzen uns bei allen Sponsoren, Helfern, El-
tern und Unterstützern der Feuerwehr, Jugendfeuerwehr und des 
Feuerwehrvereines zu bedanken.

Die Sponsoren in diesem Jahr waren:
Lebensmittel Markt Udo Schubert - Eckolstädt
Versicherungsagentur Frank Vorkäufer - Eckolstädt
Thüringer Software Service Ulrich Heineck - Eckolstädt
Agrargenossenschaft Ilm- Saaleplatte eG - Eckolstädt
D+T Brennstoffe Handels GmbH - Eckolstädt
Klaus Streuber Bauabriss/Recycling - Eckolstädt
Restaurant Venerius - Eckolstädt
Speisenversorgung Wolfgang Thomas - Eckolstädt
Homberger GmbH Reinigungs- und Pflegesysteme - Eckolstädt
Die Renovierungsspezialisten Simone Schörnig - Eckolstädt
Natursteinhandel Marmor Reibe - Eckolstädt
Strahlservice R&H - Eckolstädt
Gemeinde Saaleplatte
Glockenapotheke Dr. Annett Fischer - Apolda
Viba sweets GmbH - Apolda
Vereinsbrauerei Apolda
Fahrradhandel Radsport Nöthling

Der Feuerwehrverein, die Freiwillige 
Feuerwehr und die Jugendfeuerwehr 
Eckolstädt wünschen allen Sponsoren,  
Helfern, Eltern und Unterstützern 
ein besinnliches Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Wir möchten die Gelegenheit nutzen Sie für unsere erste 
Veranstaltung im nächsten Jahr einzuladen.
Am 11.01.2019 findet das Weihnachtsbaumverbrennen am 
Feuerwehrgerätehaus in Eckolstädt statt.
Beginn ist 15 Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Der Vorstand des Feuerwehrvereines
Wehrführer Jens Peschel,
Jugendwartin Juana Schoder

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

Dienstag, 24. Dezember 2019 - Heilig Abend
16.00 Uhr Münchengosserstädt
18.00 Uhr Eckolstädt
Sonntag, 29.12.2019
10.30 Uhr Münchengosserstädt
Dienstag, 31.12.2019 - Silvester
23.00 Uhr Eckolstädt - Andacht zum Jahresschluss
Sonntag, 12. Januar 2020
9.00 Uhr Eckolstädt

SV 59 Fortuna Frankendorf
Wir möchten zu unserem

Weihnachtsmarkt 
am Samstag, dem 21.12., ab 16:00 Uhr

auf unserem Sportplatzgelände herzlich einladen.
Für Groß und Klein gibt es zahlreiche Überraschungen.
Der Weihnachtmann kommt.
Es wird ein Laternenumzug stattfinden, für den bitte Lampions 
und Fackeln mitzubringen sind.
Für Essen und Trinken ist ausreichend gesorgt.
Ein herzliches Dankeschön denen, die uns im vergangenen Jahr 
geholfen und unterstützt haben.

Allen Mitgliedern und Freunden 
unseres Vereins wünschen wir  
eine schöne Weihnachtszeit  
und einen guten Start in das neue Jahr.
Der Vorstand
des SV 59 Fortuna Frankendorf

Aus unseren Ortsteilen

Ortsteil Eckolstädt

Weihnachtsgrüße
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Weihnachten ist die Zeit, um im Kreise der Lieben
Ruhe zu finden und neue Kraft zu schöpfen.
Auch im Namen des Ortschaftsrates wünsche ich Ihnen 
und Ihren Lieben eine schöne Adventszeit und besinnliche 
Weihnachten.
Einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Bürgermeister Axel Schörnig

Danksagung der Freiwilligen Feuerwehr, der 
Jugendfeuerwehr und des Feuerwehrverein 
Eckolstädt
Ein weiteres erfolgreiches und aufregendes Jahr neigt sich dem 
Ende.
Die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Eckolstädt blieb 
zum Glück weitestgehend von gefährlichen Einsätzen verschont. 
Das bedeutet aber nicht, dass es nichts zu tun gab. Etliche Stun-
den haben die Kameraden auf Lehrgängen und mit theoreti-
schen und praktischen Schulungen verbracht.

Die Jugendfeuerwehr Eckolstädt hat auch in diesem Jahr wieder 
viele Aktivitäten durchgeführt.
Begonnen hat das Jahr im Februar mit einer Fahrt nach Grum-
bach in der Nähe von Oberwiesenthal.
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Landseniorenverein Ortsgruppe 
Großromstedt - Kleinromstedt

Zu unserer Weihnachtsfeier 
am Freitag, dem 20.12.2019, 14.30 Uhr

in der Gaststätte „Langemann“ laden wir alle Seniorinnen 
und Senioren unserer Ortsgruppe sowie auch Nichtmitglie-
der recht herzlich ein.
Zur Ausgestaltung unserer Weihnachtsfeier haben wir den 
Alleinunterhalter
Herrn Wolfgang Schulze (Mozart) eingeladen.

Wir wünschen allen einen besinnlichen Nachmittag.

Erhardt Blochberger
Vorsitzender der Ortsgruppe

Ortsteil Hermstedt

Einladung zum Neujahrs-Treffen 2020
Liebe Hermstedterinnen, liebe Hermstedter,

ich freue mich, dass ich Sie auch in diesem neuen Jahr zu 
unserem alljährliche Spaziergang einladen kann.

Wir treffen uns am:
Samstag, dem 11. Januar 2020 um 12:00 Uhr
wo: Rittergut Kreiptizsch OT Kreipitzsch 036628 Naumburg
auf dem Parkplatz des Rittergutes

und gehen ein wenig spazieren.
Danach habe ich im Restaurant Plätze zum Mittagessen re-
serviert.
Eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
wünscht Ihnen

Waltraud Schulz i.A.Freundeskreis Hermstedt 876
wam.schulz@online.de

Ortsteil Kösnitz

Geburtstagsglückwünsche
Wir gratulieren unserer Jubilarin recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 20.12. Frau Magdalene Wünscher zum 70. Geburtstag

Christel v. d. Gönne
Ortsteilbürgermeisterin

Christenlehre / Konfirmandenunterricht

findet mittwochs, 15:30 Uhr, im vierzehntägigen Wechsel im 
Pfarrhaus Eckolstädt mit Frau Almut Heineck statt.

Senioren

Der Seniorenkreis trifft sich monatlich donnerstags, 15.00 Uhr, 
im Pfarrhaus Eckolstädt: 30. Januar, 20. Februar, 19. März 2020. 
Wir freuen uns ausdrücklich auch auf Besucher aus den umlie-
genden Gemeinden.

Posaunenchor Eckolstädt

Probe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, im Pfarrhaus.

Foto: Stefan Winter

In einem Festgottesdienst wurden am 1. Advent die ausschei-
denden Kirchenältesten des Kirchspiels Dorndorf verabschiedet 
und die neuen Mitglieder der Gemeindekirchenräte offiziell vor-
gestellt und eingeführt. Wir danken allen, die die Wahl unterstützt 
haben und wünschen eine gute, erfüllende Zusammenarbeit, 
Kraft und Ideen sowie Unterstützung aus den Gemeinden.
Auch den beiden eingesegneten Andachtsleiterinnen Martina Ur-
lau und Marion Senf wünschen wir für ihren Dienst Gottes Segen!

Ortsteil Großromstedt

Geburtstagsglückwünsche
Wir gratulieren unserer Jubilarin recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 03.01. Frau Ilse Oßwald zum 85. Geburtstag

Andreas Schneider
Ortsteilbürgermeister

Weihnachtsgrüße
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im Namen des Großromstedter Ortsteilrates wünsche 
ich Ihnen von ganzem Herzen ein frohes Weihnachtsfest, 
erholsame Feiertage sowie beste Gesundheit und viel 
Glück im neuen Jahr 2020.

Andreas Schneider
Ortsteilbürgermeister Großromstedt
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Danke 2019, Vorfreude 2020 
 

Das Jahr geht dem Ende entgegen, 

Da kommt uns die Einsicht gelegen, 

Einmal kräftig DANK zu sagen 

Und einen kleinen Ausblick zu wagen. 

 

DANKE allen Kösnitzern mit ihren fleißigen Händen, 

Unserer Feuerwehr, die wirklich hilft bei allen „Bränden“, 
Dass Ihr da seid mit Eurer Tatkraft und Eurer wertvollen Zeit, 

Für unseren schönen Ort, bleibt bitte alle einsatzbereit. 

 

800 Jahre Kösnitz so verrät die Urkunde, 

Und so rufen wir es heute schon in die Runde: 

Macht bei Euren Arbeitgebern frei, 

Wir feiern kräftig vom 01. bis zum 10.Mai. 

 

Wir wünschen uns zum Gelingen viel Engagement und Vorfreude, 

Ob kleine Geste oder großes Tun, uns egal, denn wir brauchen alle Leute. 

Wir feiern „UNS“, denn „WIR“ machen Kösnitz klein aber fein, 

Bringt Euch alle ein, denn Eines steht fest: Es wird für uns die letzte 800-Jahrfeier sein. ;) 

 

In Vorfreude verweilen passt gut in diese Wochen, 

Nicht mehr lange und der Weihnachtsmann wird an die Türen pochen, 

Für uns alle ein friedliches und gesegnetes Fest, 

Liebes 2019: Gib uns nur noch das Beste von deinem Rest. 

 

 

Für das neue Jahr Euch allen Gesundheit und Glück, 

Schauen wir stets nach vorn und nur im Guten zurück. 

Ganz gespannt was wir nächstes Jahr alles „könne“, 

Bedanken sich für dieses Jahr der alte und neue Ortschaftsrat und  

Eure Bürgermeisterin Christel von der Gönne.  
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Weihnachtskonzert in der Kirche

Donnerstag 26.12.2019

17 Uhr - Weihnachtskonzert in der Kirche zu Münchengos-
serstädt
Mit Christoph Martin Neumann aus Bad Liebenstein, einem „Ur-
gestein“ der christlichen Liedermacherszene in Thüringen und 
viele Jahre lang Gemeindepfarrer in Eckolstädt und München-
gosserstädt und 20 Jahre lang Pfarrer im Lutherstammort Möh-
ra. Die Restaurierung der Peternell-Orgel in der Dorfkirche von 
Münchengosserstädt liegt ihm besonders am Herzen.
Begleitet wird Christoph Martin Neumann von Danilo Licht (Pi-
ano), Benny Köthe (Cajon / Schlagzeug) und Robert Heinicke 
(Gitarre).

Erleben Sie einen besonderen weihnachtlichen Abend mit alten 
und neuen Weihnachtsliedern zum Zuhören und Mitsingen, und 
Fotos aus der aktuellen Jahreschronik von Peter Mader.

Einlass ab 16 Uhr; Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Ev. Kirchgemeinde Dorndorf (Saale),
Bürgelsche Str. 10, 07774-Dorndorf-Steudnitz
Tel.: (036427) 22469, Fax: (036427) 75626,
E-Mail: ev.pfarramt.dorndorf@freenet.de

Ortsteil Pfuhlsborn

Geburtstagsglückwünsche
Wir gratulieren unserer Jubilarin recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 05.01. Frau Brigitte Koch zum 90. Geburtstag

Steve Schönfeld
Ortsteilbürgermeister

Ortsteil Münchengosserstädt

Weihnachtsgrüße
Liebe Einwohner von Münchengosserstädt,

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr mit viel Gesundheit, Glück und Erfolg 
wünscht

Steffen Gemeinhardt
Ortsteilbürgermeister

Rentnernachmittage 2020

in Münchengosserstädt - Vereinsraum „Alte Schule“
14.01.2020
11.02.2020
24.03.2020
21.04.2020
19.05.2020
16.06.2020
14.07.2020
11.08.2020
22.09.2020
20.10.2020
17.11.2020
04.12.2020

Rentnernachmittag
Rentnernachmittag
Rentnernachmittag
Rentnernachmittag
Rentnernachmittag
Rentnernachmittag
Rentnernachmittag
Rentnernachmittag
Rentnernachmittag
Rentnernachmittag
Rentnernachmittag
Weihnachtsfeier

15:00 Uhr
15:00 Uhr
15:00 Uhr
15:00 Uhr
15:00 Uhr
15:00 Uhr
15:00 Uhr
15:00 Uhr
15:00 Uhr
15:00 Uhr
15:00 Uhr
15:00 Uhr

Ein herzliches Willkommen 
unseren neuen Erdenbürgern
Im OT Münchengosserstädt

Nico Fraß

J. Hammer Steffen Gemeinhardt
Bürgermeister Ortsteilbürgermeister

Kirchliche Nachrichten

Samstag 11.01.2020

19:30 Uhr Parzival - AUS DEM LEBEN DES ROTEN RITTERS -
Theatersolo mit Christian Klischat in der (beheizten) Dorfkir-
che von Münchengosserstädt
Christian Klischat, bekannt aus Theater, Funk, Film und Fern-
sehen zieht das Publikum in seinen Bann. und mit hinein in das 
Leben des Parzival aus König Artus´ Tafelrunde.
Die Geschichte von einem, den Einfalt und falsche Ratschläge 
in die Unverschämtheit treiben, von einem, der auszieht, das 
Fürchten zu lernen, und der, vom Schicksal an fremden Orten 
ausgespuckt, endlich zu sich selbst, zum Mitleid und zu einer, zu 
seiner Frau findet.
Text und Regie: Götz Brandt

Einlass ab 18:30 Uhr; Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Ev. Kirchgemeinde Dorndorf (Saale),
Bürgelsche Str. 10, 07774-Dorndorf-Steudnitz
Tel.: (036427) 22469, Fax: (036427) 75626,
E-Mail: ev.pfarramt.dorndorf@freenet.de
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Die Gemeinde Pfuhlsborn lädt herzlich am Sonntag, den 
22.12.18 um 14 Uhr zu einem Weihnachts-Blasmusikkonzert 
von „DaCapo“ in der Kirche zu Pfuhlsborn ein.
Anschließend gibt es Kaffee, Glühwein und Weihnachtsge-
bäck im Vereinshaus „Zur Guten Hoffnung“.

Wir freuen uns Sie und und wünschen eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit.

Feuerwehrverein Pfuhlsborn e.V.

Einladung zum 
Weihnachtskonzert 

in der Kirche zu Pfuhlsborn

Jahreskalender mit Impressionen 
aus Pfuhlsborn

Lieber Einwohner von Pfuhlsborn,

erstmals erscheint für das kom-
mende Jahr ein Kalender mit Fo-
tos rund um das Dörfchen 
Pfuhlsborn.
Sie können den Kalender ab so-
fort bei Familie Tobias Thierolf 
für 9 Euro erwerben.
Zum Weihnachtskonzert in der 
Kirche zu Pfuhlsborn am 22. De-
zember wird der Kalender eben-
falls verkauft.

Der gesamte Erlös des Ver-
kaufs kommt der Kirche zu 
Pfuhlsborn zu Gute.
Vielleicht benötigen Sie ja noch 
ein Last-Minute-Geschenk für 
Ihre Lieben hier oder auch in der 

Ferne - oder beschenken Sie sich einfach selbst?!

Für die Weihnachtszeit wünscht der Gemeindekirchenrat Pfuhls-
born Ihnen und Ihren Familien gesegnete Feiertage sowie etwas 
Ruhe und Zeit für Besinnung. Kommen Sie gut ins neue Jahr!

Ihr Gemeindekirchenrat Pfuhlsborn

Weihnachtsgrüße
Allen Bürgerinnen und Bürgern von Pfuhlsborn wünsche 
ich im Namen des Ortsteilrates ein schönes Weihnachtsfest 
sowie Gesundheit und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2020!

Gleichzeitig bedanke ich mich bei allen fleißigen Helfern, 
welche wieder zur Verschönerung unseres Ortes beigetra-
gen haben.

Ihr Ortsteilbürgermeister Steve Schönfeld
und der Ortsteilrat von Pfuhlsborn

Weihnachtsgrüße und Rückblick 2019
Wieder einmal geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende.
Im Namen des gesamten Vorstandes des Feuerwehrvereins 
Pfuhlsborn e.V. möchte ich unseren Vereinsmitgliedern so-
wie allen Einwohnern für Ihre Unterstützung herzlich danken. 
Auch in diesem Jahr hat das kleine Dörfchen wieder einiges 
auf die Beine stellen können. Zum Beispiel unser Osterfeuer 
im April, die traditionellen Kirmesveranstaltungen im Septem-
ber sowie mehrere Arbeitseinsätze und das Herbstfeuer.
Erstmals in diesem Jahr feierten wir den internationalen Kin-
dertag mit einem Spielplatzfest – bei dem die mit der Unter-
stützung der Fanta-Initiative und der Gemeinde Saaleplatte 
neu erworbenen Spielgeräte eingeweiht worden sind.

Ohne das Engagement und Hilfe der Vereinsmitglieder und 
Einwohner wäre es dem Verein nicht möglich, die verschiede-
nen Veranstaltungen zu realisieren. DANKE!

Wir wünschen allen Einwohnern Pfuhlsborns ein friedliches 
und erholsames Weihnachtsfest im Kreise der Liebsten sowie 
für das Jahr 2020 viel Gesundheit, Glück und Freude.

Tobias Thierolf
im Namen des Vorstandes des Pfuhlsborner Feuerwehrver-
eins e.V.
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Weihnachtsgrüße
Ein frohes Weihnachtsfest, ein paar Tage Ruhe,
Zeit spazieren zu gehen und die Gedanken schweifen 
zu lassen,
Zeit für sich, für die Familie, für Freunde, Zeit um Kraft 
zu sammeln für das neue Jahr.
Ein Jahr ohne Angst und große Sorgen, mit so viel 
Erfolg, wie man braucht um zufrieden zu sein, und 
nur so viel Stress, wie man verträgt, um gesund zu 
bleiben, mit so wenig Ärger wie möglich und so viel 
Freude wie nötig, um 366 Tage lang glücklich zu sein.

Hiermit bedanke ich mich auch im Namen des Ort-
schaftsrates bei allen freiwilligen Helfern/innen, Verei-
nen und Firmen die mit viel Engagement zur Verschö-
nerung und Erhaltung unseres Dorfes beigetragen 
haben.

Gunter Eckart
Ortsteilbürgermeister

Ortsteil Stobra

Ein herzliches Willkommen 
unseren neuen Erdenbürgern
Im OT Stobra

Lieselotte Mahn

J. Hammer Andreas Stelzig
Bürgermeister Ortsteilbürgermeister

Weihnachtsgrüße 2019
Liebe Einwohner/innen des Ortsteiles Stobra!

Wir wünschen Ihnen ein friedvolles und besinnliches 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie und für das Jahr 
2020 alles Gute, Gesundheit, Erfolg und Glück.

Ihr Ortsteilrat und Ihr Ortsteilbürgermeister
Andreas Stelzig

Ortsteil Wormstedt

Geburtstagsglückwünsche
Wir gratulieren unserem Jubilar recht herzlich zum Geburtstag 
und wünschen für das neue Lebensjahr beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen

am 05.01. Herr Fred Hahn zum 80. Geburtstag

Gunter Eckart
Ortsteilbürgermeister
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Dankeschön
Das Jahr neigt sich dem Ende und damit wird es Zeit,
sich bei allen fleißigen Helfern, Sponsoren und Back-
frauen
zu bedanken.
Wir schauen zurück auf zwei erfolgreiche Turniere, die 
ohne die vielen helfenden Hände nicht möglich gewe-
sen wären.

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2020.
In der Hoffnung, auch im nächsten Jahr wieder mit Un-
terstützung rechnen zu können, wünscht allen ein be-
sinnliches Fest

Die Abteilung Reiten der ZLSG Wormstedt

Allen Mitgliedern, Freunden, Partnern und Sponsoren  
unseres Vereins sagen wir herzlichen Dank für die  

vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünschen allen 
ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest und für 

das neue Jahr 2020 viel Glück, Gesundheit und 
sportliche Erfolge. 

 
ZLSG Wormstedt e.V. 

Vorstand 

Weihnachtsgrüße

Apres-Ski-Party in Wormstedt
SAVE THE DATE!!!

Wann:
Start:
Wo:

08.02.2020
17:00 Uhr
Pferdeschwemme in Wormstedt

Es lädt ein die
ZLSG Wormstedt e.V.

Adventsglühwein unterm Torbogen
Bei Lichterglanz, weihnachtlichen Melodien, Glühwein, Gebäck 
und regionalen Spezialitäten stimmten sich die zahlreichen Be-
sucher des Adventsmarktes unterm Torbogen am 7. Dezember 
2019 in Wormstedt auf die bevorstehenden Festtage ein. Es ist 
eine der schönsten Veranstaltungen, die der Traditionsverein 
Lindwurm Wormstedt e. V. jährlich für die Bürger Wormstedts, 
der umliegenden Ortschaften und Gäste der Region ausrichtet. 
Es kommen von Jahr zu Jahr mehr Besucher auf den Festplatz 
„An der Pferdeschwemme“ im Ortskern. Ponyreiten, Lesestun-
de im festlich geschmückten Märchenkeller mit dem Engel des 
Weihnachtsmanns, Verteilen der Geschenke durch denselben 
an die Kinder, stimmungsvolle Musik mit Da Capo und dem Po-
saunenchor Eckolstädt sind nicht mehr wegzudenken. Auch die 
Stände mit einem vielfältigen Angebot an handgefertigten Bas-
teleien, Süßigkeiten, Allerlei aus Honig und Genähtem aus der 
Kreativwerkstatt gehören dazu. Erstmals öffnete auch die Kirche 
St. Georg ihre Pforte.

Die mit dem Advent verbunde-
nen Attribute Erinnerung und Er-
wartung zogen sich wie ein roter 
Faden durch das Programm an 
vorweihnachtlichen Liedern, die 
das Gesangs-Sextett „Ton-Art“ 
unter Leitung von Maritta Müh-
ling den zahlreichen Zuhörern 
näher brachten. Innehalten und 
auf die eigenen Werte besinnen, 
so lässt sich die erzeugte Stim-
mung beschreiben, welche die 
aus der Feder von Corinna Groß 
stammenden Texte unter den 
Besuchern auslösten. Zum Ab-
schluss sangen alle gemeinsam 
das bekannte Weihnachtslied 

„Alle Jahre wieder“. In diesem Sinne versteht es sich von selbst, 
dass der Traditionsverein auch im kommenden Jahr zum Worms-
tedter Adventsglühwein unterm Torbogen einladen wird.

Unterstützt wird der Verein durch viele fleißige Helfer, denen 
wir für ihr Engagement und die vielen ehrenamtlichen Stunden 
recht herzlich danke sagen. Besonderer Dank gilt auch der Ge-
meindeverwaltung, die nicht nur Partylauben und andere nützli-
che Dinge zur Verfügung stellt, sondern den Verein jährlich mit 
Geldmitteln fördert. Auch danken wir den ortsansässigen Firmen 
und Vereinen, die das reichhaltige Angebot an Dienstleistungen 
vervollständigen und ohne die eine Vereinsarbeit im beschrie-
benen Maße nicht möglich wäre. Aber was wäre ein Fest ohne 
Besucher? Richtig! Nichts! Deshalb gilt ein herzlicher Dank Ih-
nen allen, die unsere Mühe zu schätzen wissen und unsere Ar-
beit hoffentlich auch im nächsten Jahr durch Ihre Teilnahme an 
lieb gewonnenen Veranstaltungen, Ihre Mitgliedschaft oder Ihre 
Spende unterstützen.

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr 2020 alles Gute sowie beste Gesundheit. 
Seien Sie spontan und lassen Sie sich auf viele schöne Momen-
te ein, denn kleine Augenblicke des Glücks sind es, die das Le-
ben lebenswert machen!

Ihre Corinna Groß
Für den Traditionsverein Lindwurm Wormstedt e. V.


